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Die Museumseisenbahn tuckert am

 1. Mai wieder über die Lande. 
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Ausflug 

Im Blauen Haus im Böblingen findet 

unter anderem der Night Talk statt. 
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Gespräch

Im Schauwerk Sindelfingen werden 

spannende Workshops angeboten. 
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Kultur 

INFO

Die Pläne der Stadt für das 
neue Rathaus wurden aus 
Kostengründen zunächst 
auf die Wartebank gescho-
ben. Inzwischen gibt es 
einen Vorentwurf, nach dem 
unter anderem die große 
Schalterhalle Zwischende-
cken erhält,um mehr Platz 

für Büros sowie eine bessere 
Wärmedämmung zu schaf-
fen. Auch das Stadtarchiv 
wird dort untergebracht, so-
dass das Museum in der 
Realschule künftig mehr 
Platz erhält. Später soll das 
neue Rathaus noch einen 
Anbau bekommen. 

Gut zu wissen: Mehr Platz für Büros 

n LEONBERG 
Wenn eine Bank einen 
Standort aufgibt, ist das für 
die betroffene Stadt selten 
eine gute Nachricht. Im 
Fall der Volksbank Leon-
berg-Strohgäu in Rennin-
gen, die ihr bisheriges Ge-
bäude an der Bahnhofstra-
ße verlässt, ist von langen 
Gesichtern aber weit und
breit keine Spur. Warum? 
Nur wenige Meter vom bis-
herigen Standort entfernt 
lässt das Kreditinstitut 
eine neue Filiale errich-
ten, die nicht nur Raum für 
Bankgeschäfte bieten wird, 
sondern auch Platz für 
30 Wohnungen sowie für 
weiteres Gewerbe. Die In-
tegrierung einer Trölsch-
Filiale ist bereits unter 
Dach und Fach. Am Mitt-
woch wurde das Richtfest 
gefeiert. 
Offiziell bekannt gemacht 
wurde der Umzug Ende 
2019. Damals kündigte die 
Volksbank nicht nur ihre 
Pläne für einen Neubau an, 
sondern eine weitere Katze 
wurde aus dem Sack gelas-
sen: Die Stadtverwaltung 
Renningen, die seit Jahren 
über Platzmangel im Rat-

haus und den Außenstellen 
klagt, könnte in dem dann
nicht mehr benötigten Ge-
bäude eine neue Heimat 
finden. „Erste Ideen und 
Gespräche dazu gab es 
schon in den 2010er Jah-
ren“, erzählt Jürgen Held, 
Vorstandsvorsitzender der 
Volksbank Leonberg-Stroh-
gäu. 2021 wurde der Ver-
kauf des bisherigen Volks-
bank-Gebäudes an die 

Stadt Renningen schließ-
lich beurkundet.  Während 
sich im Hinblick auf den 
Umzug der Verwaltung bis-
her eher im Hintergrund 
etwas tut, sind die Verän-
derungen auf dem neuen 
Areal der Volksbank nicht 
zu übersehen. Vor ziemlich 
genau einem Jahr begann 
der Bau mit dem  Spaten-
stich, jetzt ist der Rohbau 
des imposanten Gebäudes 

abgeschlossen. Im ersten 
Quartal 2024 soll bereits al-
les bezugsfertig sein. 
„Für uns ist Renningen ein 
unglaublich wichtiger 
Standort“, sagt Jürgen 
Held. „Mit dem neuen Ge-
bäude wollen wir dem 
Rechnung tragen.“ Das 
Konzept für den Neubau 
soll dabei gleich zwei Flie-
gen mit einer Klappe schla-
gen. Zum einen werden die 

Gegebenheiten vor Ort bes-
ser an die heutigen Bedürf-
nisse der Bank angepasst. 
„Zum anderen möchten wir 
hier unseren Beitrag leis-
ten, einen Ankerpunkt ent-
lang der Bahnhofstraße zu 
bilden.“ 
Ein Baustein ist das offene 
Marktplatzkonzept gemein-
sam mit der Bäckerei 
Trölsch. Das bedeutet: Die 
Beratungsräume der Bank 
und die Bäckereifiliale im 
Erdgeschoss sind durchge-
hend zueinander geöffnet. 
Erst, wenn einer von bei-
den Dienstleistern am 
Abend seine Pforten 
schließt, wird auch der 
Durchgang dicht gemacht. 
„So können wir Kunden 
zum Beispiel direkt etwas 
vom Bäckeranbieten oder 
sie können sich vor oder 
nach ihrem Bankbesuch et-
was holen gehen“, erklärt 
Julia Kohlruß, Bereichslei-
terin der Bank für Eigenim-
mobilien. „Wir wollten so-
zusagen Bank und Brezel 
zusammenbringen“, formu-
liert es Wolfgang Ernst, 
Vorstand der Volksbank 
L e o n b e r g - S t r o h g ä u , 
schmunzelnd. 

Die Volksbank Leonberg-Strohgäu feiert Richtfest im neuen Gebäude in Renningen. 

Dort sind künftig auch Wohnungen sowie eine Bäckerei untergebracht.  Von Kathrin Klette 

Geld-Anlage  plus Brezel-Kauf

Der Rohbau steht: Die Volksbank Leonberg-Strohgäu feiert Richtfest in ihrem neuen Gebäude 
in der Bahnhofstraße in Renningen. Im Erdgeschoss wird eine Bäckereifiliale untergebracht, in 
den oberen Stockwerken sind Mietwohnungen geplant. Foto:  Jürgen Bach

n BÖBLINGEN 
Wie bereits die Jahre zuvor 
hat sich das Polizeipräsi-
dium Ludwigsburg am 
Freitag  an der europawei-
ten Aktion „Speedmarat-
hon“ beteiligt. Diese 24-
Stunden-Aktion findet re-
gelmäßig während der Ro-
adpol-Kontrollwoche Ge-
schwindigkeit statt. Bei 
dem Geschwindigkeits-
kontrolltag kontrollieren 
Polizei und Kommunen 
zeitgleich in vielen euro-
päischen Ländern die Ein-
haltung der Geschwindig-
keitsbeschränkungen.
„Wie die Verkehrsunfallbi-
lanz des Jahres 2022 gezeigt 
hat, sind die meisten 
schweren Verkehrsunfälle 
nach wie vor auf überhöhte 
oder nicht angepasste Ge-

schwindigkeit zurückzu-
führen“, erklärt Markus 
Geistler, Leiter der Schutz-
polizeidirektion. „Wir ver-
folgen daher mit dem 
Speedmarathon vorrangig 
verkehrspräventive Ziele.“ 
98 Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamte richteten 
am Freitag 26 Kontrollstel-
len in den Landkreisen 
Böblingen und Ludwigs-
burg sowie auf den Auto-
bahnabschnitten im Zu-
ständigkeitsbereich des 
Polizeipräsidiums Lud-
wigsburg ein. Insgesamt 
wurden am Freitag 15 991 
Fahrzeuge kontrolliert und 
652 Geschwindigkeitsver-
stöße festgestellt. 357 Fah-
rerinnen und Fahrer müs-
sen nun mit einem Verwar-
nungsgeld rechnen. red  

24-Stunden-Aktion    an  26 Kontrollstellen in den 

Landkreisen Böblingen und Ludwigsburg

652 Verstöße gegen 
Tempolimit

Nissan X-Trail N-Connecta 1.5 l VC-T e-POWER, 150 kW (204 PS), 
Benzin, inkl. Navigation, Sitzheizung vorne und hinten u.v.m.

Aktionspreis: € 44.890,–  I  Sie sparen: € 1.890,–*

Autohaus Jutz GmbH
Schillerstraße 62
70839 Gerlingen
Tel.: 0 71 56/92 52-0
www.jutz.de

Nissan X-Trail N-Connecta 1.5 l VC-T e-POWER, 150 kW (204 PS), Benzin: Kraftstoffver-
brauch (l/100 km): niedrig: 5,3; mittel: 4,7–4,6; hoch: 5,0; sehr hoch: 7,4; komb.: 5,8; CO₂-
Emissionen komb. (g/km): 132. Nissan X-Trail: Kraftstofverbrauch komb. (l/100 km): 
7,6–5,8; CO₂-Emissionen komb. (g/km): 172–131 (nach WLTP). *Gegenüber unserem Nor-
malpreis. Abb. zeigt Sonderausstattung.

 

  Werksverkauf  

  Möbel direkt vom Hersteller    

 Stühle, Esstische, Couchtische 
 

Mo.-Fr. 8.30 bis 16.30 Uhr 

Benzstraße 23 

 71272 Renningen 

WIR BERICHTEN  
FÜR TRENDSETTER 

Quelle: ZMG Zeitungsqualitäten 2021 

Lokal&Nah

www.swm-network.de

Aktuell bis zu 50,80 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 15.7.2020

Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Aktuell bis zu 51,50 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 22.7.2020

Aktuell bis zu
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 

54,50 €*
23.8.2020Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Nutzen Sie die hohen Goldpreise!

Uhren- und Schmuck(service), Batteriewechsel  7,– €

Leonberger Str. 109 
(gegenüber LEO-Center) 

71229 Leonberg 
Tel. 0 71 52 / 4 01 62 16 

Täglich Mo.–Fr. 10–18 Uhr, 
Sa. 10–16 Uhr



ORIGINAL OSTERMANN

Es passiert mir immer wie-
der – und euch bestimmt 
auch ab und zu: Ich fahre 
mit dem Auto, und mir 
kommt ein anderes Auto 
entgegen. Eigentlich dürf-
te ich fahren, weil auf der 
Fahrspur des Entgegen-
kommenden ein Hindernis 
steht. Aber ich habe es 
nicht eilig und bin so nett 
und lasse ihn vor. Ich halte 
also an, um dieser Person 
eine Freude zu machen, 
und dann passiert es! Der 
andere Autofahrer fährt 
an mir vorbei, ohne sich zu 
bedanken. Manche sehen 
mich beim Vorbeifahren 
nicht einmal an. Es ist ja 
nicht so, dass ich andere 
nur vorlasse, damit diese 
sich bei mir bedanken. 
Aber so gar keine Reak-
tion zu zeigen, finde ich 
schon irgendwie frech.
 Ich fühle mich dabei dann 
immer wie der größte 
Depp. Ich frage mich echt, 
wie so etwas geht. Ich ma-
che jemandem eine Freu-
de, und derjenige schaut 
mich nicht mal mit dem 
Hintern an. Da kocht es im-
mer in mir! 
Neulich kam mir mal ein 
Lkw entgegen. Der hatte 
parkende Autos auf seiner 
Seite, ich nicht. Ich habe 
dennoch sofort angehal-

ten, damit der Fahrer die-
sen schweren Koloss nicht 
extra zum Stehen bringen 
muss. 
Und was hat der Fahrer 
getan? Lichthupe, Daumen 
hoch und noch freundlich 
gegrüßt. So bedankt man 
sich! Warum schaffen das 
so viele im Pkw nicht? 
Aber ich bin ja nicht nach-
tragend und werde auch in 
Zukunft viele Autos vorlas-
sen. Allerdings werde ich 
auch weiterhin jedem, der 
sich nicht bei mir dafür be-
dankt, eintausend Kamel-
arschflöhe wünschen. Das 
finde ich nur legitim! Wir 
sehen uns auf der Straße. 

Liebe Grüße, 
Euer Ostermann

Vielen Dank  auch!

 Foto:  Thomas Niedermüller 

n BÖBLINGEN 
In den kommenden Tagen 
und Wochen hat man viel-
leicht ein bisschen Muse, 
um sich etwas anregende 
Kultur zu gönnen:  Night-
Talks sind keine Ausnah-
meerscheinungen mehr. 
Und Veranstalter merken, 
sie kommen beim Publi-
kum an. Am Montag, 8. Mai, 
20 Uhr, stellt  Steffen Volk-
mer im neuen Montags -
gespräch im Blauen Haus 
Menschen  aus der Region 
vor. Dabei geht es dem Mo-
derator und Journalisten 
„weniger um Prominente, 
sondern vor allem um inte-
ressante Personen und 
spannende Geschichten“. 
Das Format im Stil der TV-
Sendung „Inas Welt“ ist in 
den USA verbreitet, wie zu 
sehen in vielen Live- und 
Stand-up-Comedy-Clubs. 
Die Bekanntgabe, wer denn 
jetzt der Gast ist, wird  eine 
Woche zuvor auf der Face-
book-Seite gepostet. Die  
musikalische Begleitung  
übernimmt das  Hausen-
semble des Kulturnetz-
werks, das man von den 
Jazz-Sessions kennt. Der  
Eintritt  ist frei.
Kurz vor dem 1. Mai, am 
Freitag, 28. April,  tritt 
Black Cat Bone   im Blauen 

Haus in Böblingen auf. Die 
Band  steht  für gitarrenlas-
tigen Bluesrock, kraftvoll 
und dynamisch gespielten 
Groove und den Ausnahme-
gesang der  charismati-
schen Frontlady Tanja Tel-
schow – Gewinnerin des 
German Blues Award 2016 
in der Kategorie Gesang 
weiblich. Die Fachpresse 
vergleicht die Band mit 
„kalifornischen Studio-
Cracks, die nichts anderes 
tun, als ständig hochkaräti-

ge Musikproduktionen zu 
veredeln“.   Beginn ist um  21 
Uhr. Der Eintritt beträgt 18 
Euro. Und dann ist da am 
Freitag, 5. Mai,  noch die 
Playground-Band.  Die  
Soulsängerin Journi 
schöpft aus dem Vollen 
emotionaler Höhen und 
Tiefen, begleitet von exzel-
lenten Musikern wie Chris-
toph Sauer (Afrob, Freun-
deskreis), Rainer Scheit-
hauer (DePhazz, Herbert 
Grönemeyer), Philipp Ko-

nowski (Louisiana Red), 
James Simpson (Anita Ba-
ker, Tribute to Barry White 
Show).  Beginn  ist auch 
dann um 21 Uhr. Man zahlt   
15 Euro Eintritt. red

Der Verein Kulturnetzwerk Blaues Haus lädt zu einigen Terminen mit Talk und Musik ein – 
Beim Night-Talk mit Steffen Volkmer wird Gast eine Woche zuvor auf Facebook bekannt gegeben   

Fast wie bei Inas Nacht 

Steffen Volkmer mit einem seiner Überraschungsgäste im Blauen Haus am Postplatz 6 in 
Böblingen. Foto:   z/Frank Fautz

BEILAGE

Teilen unserer heutigen Ausgabe 

liegen Prospekte folgender 

Firmen bei:

Hofmeister

Kaufland Leonberg

XXX Lutz Gamerdinger

Matratzen Concord

Wir bitten die Leser und Leserin-

nen um  Beachtung.

KOMPAKT

n Leonberg
Für die Kuscheltiere aller 
Kinder ab vier Jahren   findet  
in der Nacht vom 28. April 
auf den 29. April die  1. 
Leonberger Kuscheltier-
übernachtung  in der Stadt-
bücherei statt.
 Die Nacht beginnt für alle 
Teilnehmer mit einem Bil-
derbuchkino, die Kinder 
dürfen gern im Schlafan-
zug kommen. 
Danach gehen die Kinder 
nach Hause.
Am Samstag, 29. April, 
dürfen die Tiere dann wäh-
rend der Öffnungszeiten 
wieder abgeholt werden.
Eine Anmeldung unter 
www.leonberg.de/Familie-
Bildung/Bildung/Volks-
hochschule/Anmeldung ist 
notwendig, da die Betten-
plätze begrenzt sind. 
Jedes Kind darf maximal 
ein Kuscheltier oder eine 
Puppe mitbringen, der Ein-
tritt liegt bei 1,50 Euro.  fs

Übernachtung der 
Kuscheltiere

n Asperg 
Wenn Gefangenschaft 
krank macht – an Leib und 
Seele, davon handelt eine 
Tandemführung am Sonn-
tag, 30. April, um 15 Uhr, 
im Museum „Hohenasperg 
– Ein deutsches Gefäng-
nis“. Ansteckende Krank-
heiten wie Tuberkulose wa-
ren vor allem in Kriegszei-
ten verbreitet. Kuratorin  
Franziska Dunkel erzählt 
von kranken Häftlingen in 
der Geschichte des Hohen -
aspergs.  Die Leiterin der 
Station P 3 (Psychiatrie) des 
Justizvollzugskrankenhaus 
auf dem Hohenasperg, Kat-
rin Maier, gibt einen Ein-
blick in den Pflegealltag im 
Gefängnis heute. 
Die Führung kostet vier 
Euro   zuzüglich  Museums-
eintritt. red

Tandemführung  zu: 
Krank im Gefängnis

n RUTESHEIM 
Der Fotograf Karl-Heinz 
Unterberger lädt am 26. 
April, um 19.30 Uhr, zu 
einem Vortrag über die 
1990 ins Leben gerufene 
Deutsche Fachwerkstraße 
ein. Diese führt  von der 
Elbmündung bis hin zum 
Bodensee  an 30 Fachwerk-
orten vorbei, deren Häuser 
die verschiedenen Stile 
des deutschen Fachwerks 
repräsentieren.
So lernen die Teilnehmer 
im Vortrag die sternförmi-
ge Regionalstrecke  von 

Mosbach im Neckartal bis 
Sasbachwalden im 
Schwarzwald sowie bei 
Meersburg am Bodensee 
kennen.
Der Vortrag findet in der 
Christian-Wagner-Büche-
rei, Pforzheimer Straße 1, 
Rutesheim, statt. Der Ein-
tritt beträgt sechs Euro. 
Eine Anmeldung  unter 
www.leonberg.de/Familie-
Bildung/Bildung/Volks-
hochschule/Anmeldung  ist 
erwünscht, jedoch sind 
Restkarten an der Abend-
kasse erhältlich.  fs

Vortrag am 26. April, um 19.30 Uhr, 
in der Christian-Wagner-Bücherei

Die deutsche 
Fachwerkstraße

n KORNTAL/WEISSACH
Viele große und kleine 
Freunde des „Feurigen 
Elias“ können es kaum er-
warten: Am 1. Mai  ist der 
bekannte Museumszug end-
lich wieder auf der Stroh-
gäubahn zwischen Korntal 
und Weissach unterwegs.
Mit einer beschaulichen 
Höchstgeschwindigkeit von 
40  Stundenkilometer  be-
fährt der teilweise denk-
malgeschützte Zug die 
Strohgäubahn. Für die 22 
Kilometer lange Eisen-
bahnstrecke zwischen 
Korntal und Weissach be-
nötigt er rund eine Stunde 

Fahrzeit. Abfahrt ist in 
Weissach um 9.43, 13.43 und 
16.43 Uhr, in Korntal fahren 
die Züge um 11.16, 15.16 
und 18.16 Uhr ab. Der Zug 
besteht aus historischen 
Personenwagen mit offe-
nen Plattformen und per 
Lederriemen zu öffnenden 
Fenstern. Der Aufenthalt 
auf den offenen Plattfor-
men ist eine besondere At-
traktion. Die ursprünglich 
für diesen Tag vorgesehene 
Dampflokomotive steht lei-
der nicht rechtzeitig be-
triebsfähig zur Verfügung. 
Der Verein  GES bemüht 
sich momentan um eine an-

dere historische Lokomo -
tive für den „Feurigen Eli-
as“.
Entlang der Strecke ist 
auch wieder viel geboten:
Der Schützenverein 
Schwieberdingen veran-
staltet eine 1.-Mai-Hocket-
se am Festplatz direkt am 
Bahnhof Schwieberdingen, 
am Nachmittag gibt es den 
Kaffeetreff im Hemminger 
Etterhof, und am Endpunkt 
der Strecke, in Weissach, 
gibt es eine Hocketse der 
Freiwilligen Feuerwehr im 
Feuerwehrgerätehaus  – 
Talstraße 12, nur 350 Meter  
vom Bahnhof entfernt. Für 

Abwechslung neben den 
Zugfahrten ist also ausrei-
chend gesorgt.
Eine Fahrkarte Korntal– 
Weissach  für Erwachsene 
kostet 22 Euro, für Kinder 
und Familien und auf Teil-
strecken werden vergüns-
tigte Fahrkarten angebo-
ten. Die Fahrkarten sind 
online über die Vereins-
Homepage www.ges-ev.de 
erhältlich. 
Für Spontanfahrer gibt es 
auch wieder die Möglich-
keit, Fahrkarten direkt am 
Bahnsteig bei den Schaff-
nern in ihren historischen 
Uniformen zu erwerben. 

Historische Museumszugfahrten am  Feiertag im Strohgäu: Der „Feurige Elias“ fährt 
zwischen Korntal und Weissach, teilweise direkt zur Hocketse oder zum Kaffee 

Mit dem Zügle in den Mai

INFO

Wer mehr Termine wissen 
möchte, kann auf der 
Homepage www.kul-
turbh.de nachschauen. 

Gut zu wissen 

der Vermietung und dem Ver-
kauf von privaten als auch ge-
werblichen Immobilien und 
repräsentiert dabei Fachkom-
petenz und Know-how. 

Die Zufriedenheit der Kun-
den steht für Robert Wurtz an 
erster Stelle. Diese können sich 
auf eine fachkundige Beratung 
verlassen. Außerdem gehört 
die professionelle und kosten-
lose Wertermittlung der Ob-
jekte und Wohnungen für die 
Kunden mit zum Service. Auf 
der Homepage www.wurtzim-
mobilien.de können die Kun-
den sich eine kostenfreie Wert-
einschätzung selbst erstellen.

Auch bei Tätigkeiten neben 
der Immobilienvermittlung ist 

übernommen. Der studierte 
Diplom-Betriebswirt ist seit 
dem Jahr 2009 in dem Unter-
nehmen tätig und mit seiner 
Erfahrung ein kompetenter 
Nachfolger seines Vaters. 

Robert Wurtz vereint alte 
sowie neue Werte und Arbeits-
methoden. Seit 2018 hat er die 
Geschäfte der Hausverwaltung 
übernommen und bietet in der 
Immobilienvermittlung eine 
umfassende Dienstleistung bei 

D
as Familienunterneh-
men Wurtz Immobilien 
und Hausverwaltung 

aus Leonberg ist eine feste 
Größe in der Branche. Und das 
aus gutem Grund, denn Willi 
Wurtz, der die Firma bereits 
von seinem Vater Johann über-
nahm, hat über viele Jahre sei-
ne Erfahrung als Hausverwal-
ter und Makler eingebracht. 
Inzwischen hat Sohn Robert 
Wurtz die Geschäftsführung 

Kenner der Branche
Das Familienunternehmen Wurtz Immobilien hat 
jahrelange Erfahrung.

werksunternehmen aus der 
Region bei notwendigen Reno-
vierungsarbeiten. pen

das Unternehmen ein verläss-
licher Partner. Ein Beispiel ist 
die Vermittlung seriöser Hand-

E
in massiv gebautes Haus 
zum garantierten Fest-
preis: Das Fermo-Prin-

zip war im Jahr 1965 eine revo-
lutionäre Idee. Bis dahin hatte 
man als Bauherr nur die Wahl 
zwischen Fertighäusern in 
Leichtbauweise oder konven-
tioneller Bauweise mit Archi-

tekt – und fast immer hohen 
Kostensteigerungen im Bau-
verlauf. 

Mit Fermo dagegen war der 
Bauherr auf der sicheren Seite. 
Diese ehrliche und immer an 
den Wünschen des Kunden 
orientierte Einstellung prägt 
das Unternehmen auch heute 

und wurde in der nun über 55-
jährigen Geschichte  stetig wei-
ter ausgebaut. 

Der Rundum-Service reicht 
inzwischen von der Unterstüt-
zung bei der Grundstücksbe-
schaffung und der individuel-
len architektonischen Planung 
über die komplette Hand-
werksleistung aus einer Hand 
bis zum umfassenden Kunden-

dienst, der das ganze Hausle-
ben lang zur Verfügung steht.

Fermo baut auf eigene Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen 
–  und deren langjährige Erfah-
rung. Berater, Architekten, 
Bauleiter und Handwerker sind 
fest angestellt. Zudem halten 
die derzeit rund 200 Mitarbei-
tende selbst Anteile des Unter-
nehmens. Das bedeutet nicht 
nur ein besonderes Engage-
ment für die Bauqualität und 
Kundenzufriedenheit. Die ge-
sunde Eigenkapitalausstat-
tung macht Fermo auch zu 

einem besonders stabilen 
Unternehmen in einem an-
sonsten recht schnelllebigen 
Markt. Wer eine solch langfris-
tige Investition wie einen 
Hausbau plant und mit Fermo 
baut, wird sich auch in vielen 
Jahrzehnten noch auf seinen 
Baupartner verlassen können. 

Die Qualitätsstandards des 
Unternehmens sind erlebbar:  
im firmeneigenen Musterhaus 
in Murr immer mittwochs von 
16 bis 20 Uhr und jeden ersten 
Sonntag im Monat von 14 bis 
17 Uhr –  ohne Voranmeldung. 

Darüber hinaus stehen 
Bauinteressenten rund einmal 
im Monat zusätzlich die Türen 
aktueller Kundenhäuser kurz 
vor Schlüsselübergabe zur Be-
sichtigung offen.  Wer die Gele-

genheit zu einer solchen Kun-
denhausbesichtigung nutzen 
und sich dafür anmelden will 
oder mehr das Unternehmen  
erfahren möchte, kann dies auf  
www.fermo.de tun. pen

Vertrauenssache! Ihre Experten für Immobilien und Wohnbau Sonderveröffentlichung

Solide Bauqualität, 
stabile Unternehmensform
Bei Fermo sind Mitarbeiter auch Miteigentümer.

FERMO-MASSIVHAUS AG
Gottlieb-Daimler-Str. 68
71711 Murr, Tel. 07144 262-0
info@fermo.de, www.fermo.de

Jeden Mittwoch von 16 – 20 Uhr geöffnet.
Auch jeden ersten Sonntag im Monat von 14 – 17 Uhr.
Besuchen Sie uns im Fichtenweg 21 in Murr!

Im voll möblierten FERMO-MUSTERHAUS erwartet Sie mo-
derne Architektur „live“. Machen Sie sich ein wirklich realis-
tisches Bild von anspruchsvoller Raumgestaltung, innovativer
Haustechnik und der einzigartig massiven FERMO-Qualität!

FERMO-MUSTERHAUS
VOLL ELEGANZ UND EMOTION

Ihr Ansprechpartner:
Robert Wurtz

Verkauf

Vermietung

Verwaltung
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n SINDELFINGEN 

Das  Schauwerk in Sindel-

fingen zeigt  unter dem Titel 

„Untiefen“ rund 30 Werke 

von 19 Künstlern und 

Künstlerinnen  aus der 

Sammlung Schaufler. Mit 

dem Begriff „Untiefe“ sind 

im Deutschen zwei gegen-

sätzliche Bedeutungen ver-

bunden: flache Stellen im 

Wasser, die eine Gefähr-

dung für die Schifffahrt 

darstellen, wie auch Ab-

gründe und bodenlose Tie-

fe. Diese spannende Polari-

tät greift die Ausstellung 

auf.

Hier stehen scheinbar 

seichte, verführerisch 

schöne Arbeiten solchen 

Werken gegenüber, die zeit-

kritische Inhalte und aktu-

elle Fragen behandeln. Da-

bei umfasst die Präsenta-

tion die gesamte Bandbrei-

te der Gattungen: Malerei, 

Skulptur, Zeichnung, Foto-

grafie und Installationen. 

Eines der Hauptwerke der 

Ausstellung ist Robert Lon-

gos skulpturale Installa-

tion Death Star 2018 (2018): 

ein gegossener Globus aus 

Aluminium, der mit 40 000 

polierten Patronenhülsen 

bedeckt ist.

Für Fat Car (Convertible, 

2005) hat Erwin Wurm ein 

Porsche-Cabrio mit üppi-

gen Fettwülsten gepolstert. 

Er liefert damit einen iro-

nischen Kommentar zur 

überbordenden Konsumge-

sellschaft. Mit dieser setzt 

sich auch die Künstlerin 

Sylvie Fleury auseinander. 

Sie vergrößert eine Make-

up-Palette zum objekthaf-

ten Gemälde und stellt den 

banalen Konsumartikel in 

den musealen Kontext.

Ein weiteres Highlight ist 

ein monumentales Werk 

von Anselm Kiefer, das sich 

auf das mittelhochdeut-

sche Lied „Under der lin-

den“ des Lyrikers Walther 

von der Vogelweide be-

zieht. Es erzählt von einem 

verbotenen Schäferstünd-

chen über Standesgrenzen 

hinweg.

Die Ausstellung ist bis zum 

20. August zu sehen. Außer-

dem veranstaltet das 

Schauwerk immer wieder 

Workshops.  Bei „After 

Work“ geht es um Mono -

typie: Silent Words. Printed 

Words am Donnerstag,  4. 

Mai, 17 bis 19.30 Uhr. Am 7. 

Mai findet der Schauwerk  

Kinderkunstclub (SKKC), 

von 15 bis 16.30 Uhr, statt, 

für Kinder von sechs  bis 13 

Jahre.  Die „Silver Acade-

my“ widmet sich am Mitt-

woch, 10. Mai, Collage und 

Poesie. Dasselbe Thema ist  

in der  „Blauen Stunde“ am 

Donnerstag, 11. Mai, 17 bis 

19.30 Uhr, vorgesehen. 

Alle Themen und Termine  

sind im Internet  unter 

www.schauwerk-sindelfin-

gen.de einsehbar. Die Ti-

ckets finden sich hier eben-

falls.

Das  Schauwerk in Sindelfingen präsentiert Werke aus der Sammlung Schaufler  unter anderem mit Exponaten von Anselm Kiefer oder Sylvie Fleury –

  Im Mai stehen wieder einige Workshops  für verschiedene Zielgruppen an,  zu denen man sich anmelden kann  

Ein Porsche-Cabrio mit viel Fett

Erwin Wurms „Fat Car (Convertible)“  aus dem Jahr  2005 ist eine Kritik mit Augenzwinkern an 
der Auto- und Konsumwelt. Foto:  VG Bild-Kunst, Bonn 2023/U. Rondinone
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Widder 21.03.–20.04.
Dieser Tage wird ei-
ne wichtige Ent-
scheidung akut. Hü-
ten Sie sich davor, 

anderen ins Wort zu fallen! 
Bringen Sie Ihre Meinung ru-
hig und vor allem sachlich vor.

Stier 21.04.–20.05.
Bewahren Sie einen 
kühlen Kopf in den 
kommenden Ver-
wicklungen. Lassen 

Sie sich unter keinen Umstän-
den negativ beeinlussen. Das 
könnte allzu leicht fatal enden.

Zwillinge 21.05.–21.06.
Versuchen Sie, die 
Widersprüche, auf 
die Sie in den letz-
ten Wochen gesto-

ßen sind, zu durchschauen, 
und klären Sie diese in Ruhe 
auf. Das beansprucht viel Zeit.

Krebs 22.06.–22.07.
Ziehen Sie sich in 
diesen Tagen nicht 
in sich zurück, son-
dern sagen Sie of-

fen, wenn Sie sich missver-
standen fühlen. Passivität wird 
diese Situation nicht ändern.

Löwe 23.07.–23.08.
Setzen Sie Ihre Wil-
lenskraft und Ihre 
Führungsfähigkei-
ten ein, um etwas zu 

retten, was scheinbar hoff-
nungslos verloren ist. Sie kön-
nen das Ruder herumreißen.

Jungfrau 24.08.–23.09.
Wenn Sie ein Ziel 
unbedingt erreichen 
wollen, müssen Sie 
etwas mehr daran 

arbeiten und am Ball bleiben. 
Es bringt nichts, jetzt die Zü-
gel locker zu lassen.

Waage 24.09.–23.10.
Man wird Ihre 
Skepsis in einer An-
gelegenheit durch-
schauen. Ihre Moti-

ve dafür werden ergründet. Sie 
können nichts verbergen. Fin-
den Sie sich damit ab.

Skorpion 24.10.–22.11.
Lassen Sie sich 
durch eine unvor-
hergesehene Situa-
tion nicht verunsi-

chern. Obwohl alles sorgfältig 
geplant war, kann sich manch-
mal unverhofft etwas ändern.

Schütze 23.11.–21.12.
Haben Sie den Mut, 
Ihre Angst ganz of-
fen zu zeigen. Wenn 
es nur kleine Be-

denken sind, sollten Sie diese 
erst recht anbringen. Das wird 
Ihnen Klarheit bringen.

Steinbock 22.12.–20.01.
Sie sollten diesmal 
den ersten Schritt 
zur Versöhnung tun. 
Eine Beziehung lei-

det, wenn auf Dauer immer 
nur einer nachgibt. Streben Sie 
nach Ausgewogenheit.

Wassermann 21.01.–19.02.
Momentan ist Ihr 
Leben von Verände-
rung geprägt. Fan-
gen Sie darum nicht 

an, Menschen, die anders le-
ben, zu kritisieren. Akzeptanz 
ist jetzt wirklich angesagt.

Fische 20.02.–20.03.
Ziehen Sie mit Ih-
ren Kollegen jetzt 
am selben Strang. 
Dann wird Ihre Fä-

higkeit wieder beachtet wer-
den, auch wenn Sie völlig an-
dere Vorschläge haben.

der Stadthalle Leonberg, 

unter www.leonberg -

tickets.reservix.de oder 

unter www.stadthalle-leon-

berg.leoticket.de. Jedoch 

ist die Buchung für Roll-

stuhl-/Rollator-Plätzen  und 

Begleitperson nur bei der 

Stadthalle Leonberg mög-

lich.

Der Eintritt kostet entwe-

der 30 Euro, 26 Euro  oder 

22 Euro.  Kinder unter 

sechs Jahren sind nicht  

und Kinder bis zwölf  Jahre 

nur in Begleitung er-

wünscht. Die Veranstaltung 

wird vom Weingut Dr. Bau-

mann präsentiert. fs

n LEONBERG

Singer Pur erweckt Bilder 

von der Renaissance bis 

zur Moderne mithilfe von 

Musik zum Leben. Kunst-

fans können  in dieser Aus-

stellung am 30. April,  um 18 

Uhr, in der Stadthalle 

Leonberg unter anderem 

Bilder von Vincent van 

Gogh oder Claude Monet 

mit dazu passender Musik 

neu erleben. Die Komposi-

tionen und Bilder sind teil-

weise zur selben Zeit, teil-

weise wann anders entstan-

den, passen jedoch inhalt-

lich immer zueinander. Ti-

ckets gibt es telefonisch bei 

Ein Fest für Augen und Ohren

werden. Zudem können ge-

schenkte Fahrräder, Näh-

maschinen oder Werkzeuge 

zur Spende nach Tansania 

oder in ein anderes afrika-

nisches Land abgegeben 

werden. Die Erlöse des 

Verkaufs gehen an die Lo-

kale Agenda Leonberg. fs

n LEONBERG

Vor dem Neuen Rathaus 

Leonberg auf dem Belfor-

ter Platz findet  die Fahr-

radbörse Radl am 29. April  

statt. Fahrräder können 

dort von 9 bis 11 Uhr abge-

geben werden und von 

11.15 bis 12.30 Uhr gekauft 

Fahrradbörse 

Küchen-
tester gesucht!esucht!

In der Zeit bis mindestens 29.04.2023 suchen wir im Auftrag unserer Küchen
herstellenden Unternehmen, an all unseren Standorten, für eine regionale Markt-
analyse jeweils 75 Küchentesterinnen und -tester. Als Küchentesterin und -tester
müssen Sie lediglich bis zwei Wochen nach der Lieferung Ihrer Küche einen knapp
gehaltenen Fragebogen ausfüllen.

Bitte beachten Sie: Bei diesen sensationellen Preisvorteilen müssen wir die Aktion
bis mindestens 29.04.2023 auf 75 Küchentesterinnen und -tester pro Standort
beschränken, da derartige Nachlässe im täglichen Verkauf nicht möglich sind. Für
alle Kundinnen und Kunden, die diesmal nicht zu den ausgewählten Küchentesten-
den gehören, halten wir aktuell weitere verlockende Angebote in allen unseren Ab-
teilungen bereit. Wer Lust auf neueWohnideen hat, profitiert jetzt bei uns von tollen
Aktionen, ausgezeichnetem Service und bestenMöbeln zu einmaligen Preisen.

Darüber hinaus lockt unser XXXLutz Restaurant mit frischen und kulinarischen
Köstlichkeiten. Schauen Sie mit Ihrer Familie in IhremMöbelhaus vorbei.

Die ersten 75 Küchenkäuferinnen
und -käufer erhalten ihre frei
geplante Küche zum halben Preis!

Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg.
S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, in der Ausstellung als „Bestpreis“, „Bester Preis“ und „Dauertiefpreis“
gekennzeichnete Artikel, E-Geräte, Spülen, Armaturen, Zubehör, Arbeitsplatten und Nischenrückwände sowie Gutscheinkauf. Keine weiteren Konditionen
möglich. Keine Barauszahlung. Gültig bis mindestens 29.04.2023. 1) Gültig bis mindestens 29.04.2023.

Ihre frei geplante
Küche zum

½PREIS

p

½
Nur für Küchen-
testerinnen
& -tester!

MEIN MÖBELHAUS.
MEIN ONLINE SHOP.

XXXLutz Böblingen | Otto-Lilienthal-Straße 8-16 | 71034 Böblingen-Hulb | Tel. (030) 25549252-0 | Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | boeblingen@xxxlutz.de

XXXLutz Fellbach | Edisonstraße 5 | 70734 Fellbach | Tel. (030) 25549175-0 | Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | stuttgart@xxxlutz.de

XXXLutz Ludwigsburg | Monreposstr. 51 | 71634 Ludwigsburg | Tel. (030) 25549504-0 | Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | ludwigsburg@xxxlutz.de

S)

1)7575%%
umbauAbverkauf
in Fellbach

auf gekennzeichnete
Möbelstücke

bis zu
vieles muss raus!

0800/800 9119
xxxlutz.de/termin

Jetzt Termin sichern
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„Zwar sind Streifenwagen 
in der Regel mit zwei Poli-
zeibeamten oder mehr be-
setzt. Diese Zweierbeset-
zung dient aber vorrangig 
dem Schutz der Polizeibe-
amten“, sagt Rechtsanwäl-
tin Daniela Mielchen.
Dürfen persönliche Gegen-

stände durchsucht werden?

Ohne guten Grund nicht. 
„Weder das Handy noch 
den Inhalt von Taschen, Tü-
ten oder anderen Dingen 
muss man bei einer Polizei-
kontrolle vorzeigen oder 
überprüfen lassen“, sagt 
Gerrit Reichel vom Auto-
mobilclub Verkehr (ACV).
Alles, was über die Über-

prüfung des Fahrzeugs und 
des Fahrers hinaus ver-
langt wird, ist erst einmal 
nicht rechtens. Ausnah-
men: Es ist „Gefahr in Ver-
zug“ oder es besteht ein 
„begründeter Verdacht“. 
„Das wäre aber nur der 
Fall, wenn beispielsweise 
der Wagen bei einer Straf-
tat gesehen worden wäre“, 
sagt Reichel.
Welche Papiere müssen vor-

gezeigt werden?

Zur Grundausstattung ge-
hören Führerschein und 
Fahrzeugschein. „Kann 
man diese beiden Doku-
mente nicht vorlegen, 
droht jeweils eine Geldbu-

ße in Höhe von zehn Euro“, 
sagt die Rechtsanwältin.
Den Personalausweis hin-
gegen muss man nicht vor-
zeigen, denn der muss 
nicht zwingend mitgeführt 
werden. Eine Kopie des 
Fahrzeugscheins ist nicht 
ausreichend, hier drohen 
zehn Euro Geldbuße.
Darf die Polizei in den Kof-

ferraum schauen?

Nein, auch der Kofferraum 
ist tabu. Aber die Polizei 
nutzt mitunter einen Trick: 
„Weil der Kofferraum nicht 
ohne Verdacht geöffnet 
werden muss, fragen die 
Beamten oft nach Warn-
dreieck und Verbandskas-

ten, was meistens im Kof-
ferraum aufbewahrt wird“, 
sagt Felix Müller-Baumgar-
ten. Bei der Gelegenheit 
wirft die Polizei gern auch 
einen Blick auf die ande-
ren Sachen im Kofferraum.
Was ist besser: viel reden 

oder nur die Fragen beant-

worten?

Beides kann richtig und 
falsch sein. „Wichtig bei 
Verkehrskontrollen ist es, 
ruhig und höflich zu blei-
ben, dann sind es die kont-
rollierenden Beamten in 
der Regel auch“, sagt Mül-
ler-Baumgarten.
„Witzig gemeinte Sprüche 
sollte man besser lassen, 

n STUTTGART
Wenn die Kelle kommt und 
die Polizei nach den Papie-
ren fragt, reagieren man-
che Autofahrerinnen und 
Autofahrer hektisch. Ande-
re sind eingeschüchtert, 
und manch einer redet sich 
sogar um Kopf und Kragen. 
Wir haben  Experten ge-
fragt, was bei einer Ver-
kehrskontrolle erlaubt ist 
und wie man sich am bes-
ten verhalten sollte.
Wer darf Verkehrskontrol-

len durchführen?

Hierzu ist nur die Polizei 
berechtigt. „Verkehrskont-
rollen dienen laut StVO 
der Überprüfung des Fahr-
zeugs und des Fahrzeug-
führers und müssen von 
Beamten in Uniform durch-
geführt werden“, erklärt 
Felix Müller-Baumgarten 
als Jurist und Verkehrs-
rechtsexperte beim Auto 
Club Europa (ACE).
Aber auch in Zivil hat die 
Polizei das Recht zu einer 
Kontrolle, wenn es einen 
guten Grund dafür gibt. Das 
kann Müller-Baumgarten 
zufolge beispielsweise eine 
auffällige Fahrweise sein. 
Dann handele es sich um 
eine „verdachtsabhängige 
Kontrolle“.
Muss die Polizei immer zu 

zweit sein bei einer Ver-

kehrskontrolle?

Nein, das ist ein Mythos. 
Auch allein darf eine Poli-
zeibeamtin oder ein Poli-
zeibeamter eine Kontrolle 
durchführen.

um Missverständnissen 
vorzubeugen und die ohne-
hin schon angespannte Si-
tuation einer Kontrolle 
nicht eskalieren zu las-
sen.“
Muss ich das eine Glas Bier 

erwähnen, das ich getrun-

ken habe?

Dazu gibt es keine Ver-
pflichtung. „Niemand ist 
verpflichtet, sich selbst zu 
belasten. Das Recht zu 
schweigen ist ein verfas-
sungsmäßig garantiertes 
Recht“, sagt Daniela Miel-
chen. Die Rechtsanwältin 
rät zudem dazu, sich nicht 
in ein Gespräch verwickeln 
zu lassen. „Denn was die 
Wenigsten wissen: Vor der 
Polizei muss man generell 
keine Angaben machen.“
Dürfen Urinprobe, Drogen-

test oder Blut-Alkoholtest 

verlangt werden?

Nein, auf gar keinen Fall. 
„Solche Tests sind stets 
freiwillig“, sagt Mielchen. 
Bei Verkehrskontrollen 
besteht grundsätzlich kei-
ne Mitwirkungspflicht. Nur 
wenn besondere Ver-
dachtsgründe für eine 
Straftat vorlägen, seien die 
Polizeibeamten berechtigt, 
eine Blutentnahme durch 
einen Arzt anzuordnen, 
wenn einer freiwilligen 
Entnahme zuvor nicht zu-
gestimmt wurde.
Bin ich verpflichtet, für die 

Kontrolle aus dem Auto 

auszusteigen?

Erst einmal nicht. „Man ist 
verpflichtet, auf ein ent-

sprechendes Zeichen anzu-
halten und dann den Motor 
abzustellen und die Schei-
be herunterzulassen“, sagt 
Gerrit Reichel. Aussteigen 
jedoch müsse man erst, 
wenn man dazu aufgefor-
dert werde.
Müssen die Polizeibeamten  

sich ausweisen?

Wenn Sie ihn darum bitten, 
muss sich auch ein Polizist 
ausweisen. Es besteht aber 
keine Verpflichtung, das 
Ausweisdokument bei je-
der dienstlichen Handlung 
vorzuzeigen. Auf explizite 
Nachfrage aber sind Poli-
zeibeamte verpflichtet, 
sich auszuweisen, ihren 
Namen, teilweise auch 
Dienstnummer, Amtsbe-
zeichnung und ihre Dienst-
stelle zu nennen, so der 
ACE. Gesetzliche Details 
unterscheiden sich nach 
Bundesland.
Was passiert, wenn ich die 

Stopp-Zeichen  ignoriere?

Dann kann es teuer wer-
den. Denn wenn man als 
Verkehrsteilnehmer von 
der Polizei aufgefordert 
wird, anzuhalten, muss 
man dieser Anweisung fol-
gen. Ansonsten drohen laut 
Daniela Mielchen eine 
Geldbuße von 70 Euro und 
die Eintragung von einem 
Punkt ins Fahreignungsre-
gister. 
„Dies gilt aber nur für das 
Anhalten an sich, nicht für 
die Teilnahme an irgend-
welchen Alkoholtests bei-
spielsweise. dpa

Wer von den Ordnungshütern angehalten wird, hat nicht nur Pflichten, 

sondern auch Rechte. Denn längst nicht jeder Aufforderung muss Folge geleistet werden

Polizeikontrolle – und nun?

Auch bei einer normalen Verkehrskontrolle fühlen sich manche unwohl: So verhalten sich Autofahrer richtig. Foto:  dpa-tmn

VOLVO

Ankauf aller Wohnmobile !
Jedes Alter - 0711 - 5770 0820

Kaufgesuche฀
Geländewagen

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

HYUNDAI

SONSTIGE

PKW

Kaufgesuche 
Mercedes

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Fellbach  Schaflandstr. 58 
 Tel. 07 11/213 00 500  
  
Stuttgart  Weilimdorf 
 Motorstr. 32 
 Tel. 07 11/213 00 600  

 

Karosserie +  
Lackierbetriebe 
•  Unfall-Instandsetzung alle Fabrikate  

•  Windschutzscheiben (Reparatur  
  und Ersatz)  

•  Partnerbetrieb für Versicherungen 

www.kloz.de 

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

GLC 250, Autom., Mod. 2019, 
Topausstattung, 33 890.- e, mtl. Rate
349.- ohne Anzahlung
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Wir suchen: ALKOVEN-INTEGRIERTE
TEILINTEGRIERTE-KASTENWAGEN

Wohn- & Reisemobile • jeder Zustand!
SCHWAB-CAMPER☎0711-34247363

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

RentnerAutoskauft:0711-30547911

Kaufgesuche 
Renault

An alle Camper! Seriöses Ehe-
paar sucht ein gepflegtes Wohn-
mobil oder Campingbus bis 45 000
� zum Kauf, freuen uns über jedes
Angebot. Tel. 0157-83704157

PORSCHE

Ankauf aller Wohnmobile !
Jedes Alter - 0711 - 5770 0820

Kaufgesuche 
Wohnwagen

RentnerAutoskauft:0711-30547911

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Volkswagen

Kaufgesuche 
Chrysler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Citroen

MERCEDES

Kaufgesuche 
Hyundai

WOHNMOBILE

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

VOLKSWAGEN

C180 , Benzin, Topausstattung,
e 9 890.-, mtl. Rate 179.- e o. Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

TOYOTA

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

Kaufgesuche 
Toyota

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Porsche

Ankauf aller Porsche Modelle!
wie z.B. Coupes-Cabrios-SUVs
auch ältere.... ☎ 0711-30547 911

SKODA

Kaufgesuche฀
Cabrio

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

CABRIO

RentnerAutoskauft:0711-30547911

Kaufgesuche 
Peugeot

RentnerAutoskauft:0711-30547911

ANKAUFallerCabrios&Coupes!
JederZustand!☎0711-90658170

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Kaufgesuche 
Seat

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

73734

MINI

Kaufgesuche 
Ford

Ankauf aller Wohnmobile !
Jedes Alter - 0711 - 5770 0820

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer -CABRIOS-
Reise-/Wohnmobile -Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363

info@auto-schwab-fellbach.de

Ankauf aller Wohnmobile !
Jedes Alter - 0711 - 5770 0820Kaufgesuche 

Audi

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

GELÄNDEWAGEN

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

PEUGEOT

Kaufgesuche 
Oldtimer

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Ankauf PKW's Wohnwagen, Reisemo-
bile! Max Automobile, Siechenfelderstr.
29, 73614Schorndorf☎0711/8283706

RentnerAutoskauft:0711-30547911

FORD

Kaufgesuche 
Skoda

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

ANKAUFallerCabrios&Coupes!
JederZustand!☎0711-90658170

Ankauf von gepflegten Mercedes
Limousinen-Kombis-Cabriolets-
Coupes, Sport-/ & Geländewagen
Old&Youngtimer☎0711-30547911

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer -CABRIOS-
Reise-/Wohnmobile -Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363

info@auto-schwab-fellbach.de

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Nissan

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  07146  / 2856822 (Händler)

CITROEN

WOHNWAGEN

Kaufgesuche 
Mini

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

Privat sucht Wohnmobil oder Wohn-
wagen. Wir freuen uns über jedes
Angebot☎ 0170/1050700ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !

Old-/New-/Youngtimer -CABRIOS-
Reise-/Wohnmobile -Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363

info@auto-schwab-fellbach.de

Passat Variant Highline, Automatik,
Topausstattung, 12 990.- mtl. Rate
229.- ohne Anz., Auto-Hinner GmbH,
71634 Ludwigsburg, Teinacher Str.
13, Tel. (01 71) 6 84 06 89,
www.auto-hinner.de

OPEL

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 90/2023
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb☎ 0171/8183623

OLDTIMER

T-Cross Life, 16 000 km, Automatik,
Topausstattung e 21 490.–, mtl. Rate
259.-e ohne Anzahlung.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

RentnerAutoskauft:0711-30547911

CHRYSLER

B 200, Automatik Topausstattung,
2013, e 17 890.-, mtl. Rate 289.- e
ohne Anzahlung. 
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

BMW

SEAT

Su. bill. Wohnw., 01716533036 Fa.

Wir suchen: ALKOVEN-INTEGRIERTE
TEILINTEGRIERTE-KASTENWAGEN

Wohn- & Reisemobile • jeder Zustand!
SCHWAB-CAMPER☎0711-34247363

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

RENAULT

RentnerAutoskauft:0711-30547911

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Volvo

Vermietungen 
WohnwagenAuto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363

kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

RentnerAutoskauft:0711-30547911

A160 Elegane, Automatik, 50 000 km,
Topausstattung, 11 490.- mtl. Rate
1 790.- ohne Anz. Auto-Hinner
GmbH, 71634 Ludwigsburg, Teina-
cher Str. 13, Tel. (01 71) 6 84 06 89,
www.auto-hinner.de

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Mieten 2023, Reisemobile, Kastenwagen,
Wohnwagen. Großauswahl von ca. 150 Miet-
fahrzeugen, Neuwagen + Gebrauchtwagen-
Schafhäutle Reisemobile GmbH, 74366
Kirchheim/Neckar, Ernst-Ackermann-Str. 10,
07143-891891, www.reisemobil4you.de

NISSAN

RentnerAutoskauft:0711-30547911

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

AUDI

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Opel

Kaufgesuche 
BMW
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www.ebikecenter-leonberg.de

E-Bike Center
Leonberg g

Inhaber Joachim Mayer
Berlinerstrasse 39-1 71229 Leonberg

Öffnungszeiten Mo - Fr 10 - 19 Uhr Sa 9 - 16 Uhr

UVP 4099.-

3699.-
400.- € gespart auf UVP!

UVP 4599.-

4199.-
400.- € gespart auf UVP!

UVP 2699.-

1995.-
704.- € gespart auf UVP!

UVP 3499.-

2995.-
504.- € gespart auf UVP!

8499.-

UVP 6999.-

*6499.-
500.- € gespart auf UVP!

UVP 7999.-

*7499.-
500.- € gespart auf UVP!

5199.-

4699.-

4999.-

Performance
85 NmCX

740Wh

740Wh

500Wh

Performance
85 NmCX

750Wh

Performance
85 NmCX

750Wh

60 Nm
PW-TE

500Wh

700Wh

90Nm
DRIVE

S-Mag Plus
85/90Nm

S-Mag Plus
85/90Nm

*740Wh

*740Wh
925Wh
plus 200.-

925Wh
plus 200.-

725Wh

S-Mag Pro FIT
90Nm

S-Mag Pro FIT
90Nm

EP8 85 Nm

E-Stream EVO/EVA TR1

E-Stream EVO/EVA 1

Kapoho 7973

Lycan 772 Glorious

Fullray E130 4.0

LTCX27.5"/LTCX29"

Porsche E-BikeG6.6

E-Steam EVO AM5

E-Steam EVO AM6

SonicEVOAM-SL1 Carbon

VolleOFFROADPower garantiert
Mit demEVO1 für denMann und demEVA1
fürdieFrauhatmandenultimativenFahrspaß
gebucht. Mit dem bärenstarken Brose S-Mag
Plus Motor, der auf 90Nmangehobenwerden
kann, hat man für ambitioniertes
Mountainbiken einen der bestenMotoren den
wir momentan im Sortiment haben. Die
Federgabel kann währen der Fahrt vom
Lenker aus blockiert werden, was bei
sportlicher Fahrt einiges erleichtert. Die
Shimano Deore Ausstattung komplettiert das
hochwertige Bike. Mit dem Monkey Link
Connect kann man in Windeseile ein Licht
vorne und hinten anbringen, welches über
denAkku gespeist wird.

UPHILL.DOWNHILL.WHY NOT BOTH
BereitsderbloseGedankeandieAussicht von
der Bergspitze und die anschließende Abfahrt
runter ins Tal sorgt bei dir für Schmetterlinge
im Bauch. Mit dem vollgefederten120mm
Fahrwerk ist dasEVATR1 für dieFrauunddas
EVOTR1 für denMannder perfekteAllrounder
für alle Gelegenheiten. Der bärenstarke
Brosemotor kann auch noch auf 90 Nm
angehoben werden. Das Bike kann mittels
Bluetooth mit dem Handy verbunden werden.
Neben Antriebssteuerung und Updates
können zusätzlich Radsport-, Navigation-,
Fittness-Apps und vieles mehr ganz bequem
und individuell genutzt werden.

Leichtfüßig und Dynamisch - ohne Kompromisse .
Mit nur 21,5kg ist das SL-1 eines der leichtesten E-Fully´s mit
starkem Motor und großem Akku. Vorne ein 29er und hinten
ein 27,5er Reifen , sowie einem 140mmRockShox-Fahrwerk.
Damit ist das Sonic für knallharte und anspruchsvolle
Touren bestens gerüstet.

Maximale Vielseitigkeit trifft auf maximale Reichweite
90 Nm Brose Motor, 29er Bereifung, 150mm Federweg
zusammen mit einer Shimano Deore XT 12 fach Schaltung
und 10-51-Kassette, Fox Float Performance-Fahrwerk und bis
zu 925WhAkku. Damit ist kein Weg zu weit .
und kein Berg zu hoch!

Technisch und optisch ein einziges Highlight
Zum AM5 jetzt noch ein Shimano XTR Schaltwerk und ein DT SWISS HX
Laufradsatz und was passiert dann --- TESTURTEIL: SEHR GUT ---
FOCUS E-BIKE 2023 Fazit: Mit einer soliden 1,1 geht das E-Stream
EVOAM 6 aus der Gesamtbewertung in der Kategorie E-MTB Fully´s hervor.

Porsche steigt in das Geschäft mit E-Bike ein. Das Greyp G6.6
wartet mit vielen Innovationen auf. Die MPFdrive Motoreinheit
leistet 90 Nm und besticht durch seine absolute Laufruhe. Die
Vernetzung mit einer speziellen Greyp App ermöglicht den Zugrif
auf alle Funktionen des E-Fully, auch die Motor Charakteristika kann
verändert werden. Das Bike hat vorne und hinten je eine
1080p - Videokamera installiert und kann .
mehrere Videos oder Fotos speichern.

E-MTB mit Bosch Performance CX Motor
viel Fahrspaß schon für wenig Geld.
Das LT CX ist in 27,5" und in 29"
erhältlich. Auch ein Licht ist einfach
und schnell mit dem Monkeylink-
System anzustecken.

Das Einsteiger Fully mit einem bewährten Yamaha PW Motor
130mm Federweg vorne und die 29" Reifen machen das
Fullray E130 zu einem richtigen Spaßbike. Der Yamaha
Motor hat einen kräftigen Anzug auch schon bei niedrigen
Tritt-Frequenzen und die moderate Sitzposition lässt auch
ausgedehnte Touren zu.

Das Damen Fully von KTM .
Egal ob Panoramarunde oder Feierabendausfahrt, das
MACINA LYCAN ist dein treuer Begleiter auf jeder Tour und
mit 27,5“-Bereifung die agile Alternative im KTM-Fully-
Sortiment. Mit 140mm Federweg liegt das Einsatzgebiet im
All-Mountain-Bereich. Ausgestattet mit dem BOSCH SMART
SYSTEM bist du gerüstet für die digitale Zukunft.
Unterstützung bekommst du vom .
BOSCH PERFORMANCE Line CX Motor .
und dem stärksten BOSCH .
Akku aller Zeiten mit 750Wh.

Das Herren Fully mit 160mm Federweg KTM
Egal wo, egal was – mit einem KTM Kapoho fährst du
immer richtig! Sein Bosch Antrieb und die Kinematik von
KTM arbeiten harmonisch Hand in Hand, was den
Fahrkomfort optimiert und dir in Sachen Ofroad-Gelände
und Reichweite ungeahnte Möglichkeiten eröfnet. Ein
Kapoho macht alles mit, klassisches Trail-Abenteuer,
Enduro-Action in alpinem Gelände, egal. .
Das perfekte Allround-Fully für dich und. .
alles,was du damit vorhast!

nur für kurze Zeit

Sie suchen ein E
-Bike

Buchen Sie einfach
einen Beratungste

rmin

wir nehmen uns 1 St
unde Zeit für Sie

gerne auch mit Pr
obefahrt

telefonisch oder e
infach über unser

e Homepage



 TOPFACHBERATUNG

 SOFORTMITNAHME

 ALTGERÄTEENTSORGUNG

 LIEFERUNG & MONTAGE

 FACHKUNDIGE REPARATUR

FACHBERATUNG

& BESTELLUNG AB 10 UHR:

0711 25 25 200

Aktion
gültig b

is 06.05
.2023HIGHLIGHTS

HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 

DER WOCHE

 TOPFACHBERATUNG

 SOFORTMITNAHME

 ALTGERÄTEENTSORGUNG 

 LIEFERUNG MONTAGE

 FACHKUNDIGE REPARATUR

FACHBERATUNG 

& BESTELLUNG AB 10 UHR:

0711 25 25 200

HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 

DER WOCHE
DER WOCHE

HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 




 LIEFERUNG MONTAGE

 FACHKUNDIGE REPARATUR0711 25 25 200

HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 
HIGHLIGHTS 

DER WOCHE
DER WOCHE

bisher** 799.00 €

Aktionspreis

UVP* 899.00 €

UVP* 689.00 €

UVP* 619.00 €

UVP* 1449.00 €

UVP* 799.00 € UVP* 1019.00 €

UVP* 1489.00 €

598.00 €

2299.00 €

489.00 €

639.00 € 449.00 €

398.00 €

799.00 €

669.00 €

699.00 €

NO FROST
:

Nie mehr Ab
tauen!

DER WOCHE
DER WOCHE

+GUTSCHEIN
für Waschmittel im

Wert von über 97 € 1)

2fach
Telesk

opaus
zug

45 cm
BREIT

WASCHMASCHINE
W Active 711C

GESCHIRRSPÜLER
BSUO3O23PFX

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
T9ECOWP

GEFRIERSCHRANK
GKN19G3WS2

EINBAUHERDSET CX51EK02T
(ECH7M61752 + CM623052)

STANDHERD
FSM67320GXS

WASCHTROCKNER
WN34A170

WASCHMASCHINE
WCR890WPS

EINBAUKÜHLSCHRANK
K7304F

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1600U/min
 TwinDos: automatische

Waschmitteldosierung auf
Knopfdruck

 SteamCare-Technologie:
glättet Ihre Textilien sanft
und effektiv

 Unterbaugerät in Edelstahl
 45 cm breit, 10 Maßgedecke
 Sensorprogramm: effizienter

Wasser- und Energieverbrauch
 PowerClean: speziell für Töpfe

und Pfannen
 MultiZone: separates Ober-

oder Unterkorbspülen

 Zweikreis-Zone und zuschaltbare Bräterzone
für flexibles und effizientes Kochen und Braten

 Restwärmeanzeige je Kochzone

 EasyOpen-Ventil: gewährleistet müheloses,
mehrfaches Öffnen auch nach wenigen Sekunden

 Touch-Display: intuitive Bedienung durch Berührung
 H/B/T: 187,5 x 59,5 x 63 cm

 H/B/T: 122,1 x 55,8 x 54,5 cm

 Standgerät
 Farbe: Weiß
 Gefrieren: 259 Liter
 NoFrost: Nie mehr

Abtauen!
 4-Sterne-Gefrier-

technik: effizientes
Einfrieren Ihrer
Lebensmittel

 ProFreeze: reduziert
Gefrierbrand um bis
zu 50 %

 Supergefrierfunktion:
schnelles, energie-
sparendes und
besonders schonendes
Einfrieren

 LED-Innenbeleuchtung

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Steam Hygiene mit Antivirus:

entfernt bis zu 99,9 % der Viren
und Bakterien

 Steam Refresh: beseitigt
unangenehme Gerüche und
entspannt die Fasern mit Dampf

 1–8 kg Fassungsvermögen
 ProSense-Mengenautomatik
 FiberPro-System: punkt-

genaues Trocknen
 Inverter-Motor: leiser Betrieb

und längere Lebensdauer

 Edelstahl
 Garraumvolumen:

72 Liter
 8 Betriebsarten:

Auftauen, Umluft, multi-
dimensionales Kochen,
Ober-/Unterhitze, Grill,
Heißluft, Umluftgrill,
Unterhitze

 SteamShine-Dampf-
reinigung: Mit dieser
Funktion werden Fett-
und Lebensmittelrück-
stände im Backofen
aufgeweicht, so dass
Sie sie nur noch
abwischen müssen.

 Halogenbeleuchtung
 LED-Display
 Glaskeramik-Kochfeld mit 4 Kochzonen

und Restwärmeanzeige
 H/B/T: 85 x 60 x 60 cm

 1–8 kg Waschen, 1–5 kg Trocknen
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 iQdrive: effizient, langlebig und leise
 SpeedPack L: Programme beschleu-

nigen oder in nur 60 Minuten waschen
und trocknen

 AutoDry-Technologie: für sanftes,
präzises und energiesparendes
Trocknen

 Kühlen: 180 Liter
 integriertes 4-Sterne-

Gefrierfach: 15 Liter
 SuperKühlen-Automatik:

Lebensmittel schnell
herunterkühlen

 optimale und wartungs-
freie Ausleuchtung des
Innenraums mit LED für
eine stimmungsvolle
Atmosphäre

 TouchControl-Bedien-
konzept: für eine
benutzerfreundliche
und intuitive Art der
Steuerung, die indivi-
duelle Anpassungen
ermöglicht

 Türanschlag rechts,
wechselbar

 Edelstahl
 Garraumvolumen: 71 Liter
 7 Betriebsarten
 Hydro Clean: umwelt-

schonende Reinigung
durch Dampf, so dass
einfaches Auswischen
genügt

 Schnellaufheizung: bis zu
30 % kürzere Vorheiz-
zeiten erzielen

 2-fach Teleskopschienen mit
Vario Clip-Auszug: leichtes
und sicheres Herausziehen
von Blechen und Rosten

 Elektronikuhr mit Zeitanzeige

EINBAUHERD ECH7M61752

ELEKTROKOCHFELD CM623052

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197
70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 / 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50
70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 / 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49
71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 / 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66
70839 Gerlingen
Tel: 07156 / 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

imGroßraum
STUTTGART
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www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 26.04. – 06.05.2023. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro. WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT 4.88/5.00

U-Bahn-Haltestelle „Im Degen“ (Linien U4, U9, Bus 42)

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV | 1)Beim Kauf dieses Gerätes mit TwinDos erhalten Sie 4 Kartuschen UltraPhase 1 und 3 Kartuschen UltraPhase 2 gratis (je eine Kartusche UltraPhase 1 + 2
liegen dem Gerät bei, die weiteren Kartuschen erhalten Sie beim Einlösen des beiliegenden Gutscheins). BRUHN steht mit dieser Herstelleraktion in keinem Zusammenhang.
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Wussten Sie, dass …

Stadtführungen in Leonberg
Auch im Mai ist ein vielfältiges Programm ge-
plant: Neben Stadtführungen auf schwäbisch 
können Interessierte unter anderem auch an 
Kostümführungen und einer abendlichen Fa-
ckelführung teilnehmen.

Der Mai startet mit einer „Wanderung für Neu-
bürgerinnen und Neubürger der Ukraine“. Das 
Angebot gilt aber auch für alle weitere Interes-
sierte. Brigitte Brosch und Cornelia Hermann 
vom Schwäbischen Albverein Ortsgruppe Leon-
berg nehmen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
am Sonntag, 7. Mai, 13.30 Uhr, mit auf eine ge-
mütliche Wanderung rund um Leonberg. Die ge-
plante Wanderstrecke beginnt vor dem Neuen 
Rathaus, Belforter Platz 1, und führt über den 
Stadtpark, die Gerlinger Heide, den alten Golf-
platz, den Engelberg zum Marktplatz. Die Wan-
derzeit beträgt 2,5 Stunden, die Strecke ist etwa 
sieben Kilometer lang, hat rund 150 Höhenme-
ter und ist kinderwagentauglich. Interessierte 
bringen ihr Rucksackvesper und Getränke mit. 
Gutes Schuhwerk ist erforderlich. Die Veranstal-
tung ist kostenlos.

Weinwanderung

Lokalhistorikerin Roswitha Brand führt Interes-
sierte bei einem Spaziergang durch die ältesten 
Weinanbaugebiete Leonbergs. „Natur – Genuss 
– Aktiv: Vom Brühl zur Feinau“ � ndet am Sonn-
tag, 7. Mai, 14.30 Uhr, statt. Bei dem zweistün-
digen Spaziergang, zuzüglich Einkehr, durch 
Eltinger Flur und Weinberge, erzählt Brand über 
alles Wichtige rund um das Thema Wein, aber 
auch über die gewaltige Veränderung der Land-
schaft, die mit dem Autobahnbau 1935 einher-
ging und was es mit dem ersten kommunalen 
Freibad im Kreis Böblingen auf sich hat. Zum 
Abschluss erwartet die Teilnehmenden in den 
Weinbergen ein Vesper inklusive einem Glas 
Wein. Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung 
bis Dienstag, 2. Mai, erforderlich, da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist. Tickets gibt es für 20 Euro 
am i-Punkt im Neuen Rathaus.

Johannes Kepler im Fokus

Orte, die mit Keplers Kindheit und Jugend sowie 
mit seiner Familie in Beziehung stehen, werden 
von Hans-Joachim Albinus bei seiner Führung 
„Johannes Kepler – vom Leonberger Lateinschü-
ler zum kaiserlichen Hofmathematiker“ am Sonn-
tag, 14. Mai, 11.15 Uhr, besucht. Dazu zählen 
unter anderem das Keplersche Wohnhaus, die 
ehemalige deutsche und lateinische Schule, in 
der das heutige Stadtmuseum untergebracht ist, 
und das Wohnhaus des Vogts Einhorn. Treffpunkt 
ist beim Brunnen auf dem Marktplatz. Pro Person 
kostet die Führung sechs Euro. Die Veranstaltung 
ist für Personen ab 16 Jahren geeignet.

Fackelführung in der Altstadt

Bei einer Erlebnisführung bringen Fackeln Licht 
ins Dunkel der Stadtgeschichte und an Orte in 
der Altstadt, die nach Einbruch der Dunkelheit 
normalerweise nicht zugänglich sind. Die pro-
minenteste Station des Rundgangs „Abend-
liche Fackelführung – Licht und Schatten“ ist 
der eindrucksvolle Renaissance-Pomeranzen-
garten der Herzogin Sibylla. Die Fackelführung 
von Gerd Jenner am Samstag, 13. Mai, 21 Uhr, 
kostet pro Person zwölf Euro und ist begrenzt 
auf maximal 30 Personen. Der Treffpunkt ist 

am Brunnen auf dem Marktplatz. Eine Karten-
reservierung ist notwendig. Tickets gibt es am 
i-Punkt im Neuen Rathaus.

Spaziergang über den alten Friedhof

Die ehemalige Kulturamtsleiterin Christina Os-
sowski und die ehemalige Stadtarchivarin Ber-
nadette Gramm führen Interessierte bei einem 
Spaziergang über den Alten Friedhof durch 
400 Jahre Grabkultur und Stadtgeschichte. Sie 
zeigen eine Auswahl denkmalgeschützter Grab-
mäler von der Spätrenaissance bis in die Grün-
derzeit, reich ornamentierte Gräber, Kindergrab-
mäler und Ehrengräber. Die Stadtführung „Die 
Taffel hält gedächtnis hier“ am Sonntag, 21. Mai,  
11.15 Uhr, kostet pro Person acht Euro. Der Treff-
punkt ist am Haupteingang zum Alten Friedhof, 
neben der Seestraße 11. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Veranstaltung ist für Perso-
nen über 16 Jahren geeignet.

Einblick in frühere Arbeitsstätten 

Über die Arbeitsstätten der Stadt erfahren Inter-
essierte bei der Führung „Wo hot mr en Leaberg 
gschafft?“ von Monika und Bernhard Grau am 
P� ngstmontag, 29. Mai, 14.30 Uhr. Die ehemali-
gen Arbeitsstätten, wie die Autowerkstatt an der 
Eltinger Straße und die Druckerei in der Bahn-
hofstraße, werden mit dem Fahrrad angefahren. 
Auch die Kundschaft, die erste Rolltreppe in der 
Engelbergstadt und das Viertel um das Gipswerk 
sind Thema auf der Tour. Teilnehmende hören 
dabei Geschichten und Anekdoten von Perso-
nen, die in den Betrieben gearbeitet oder in de-
ren Nachbarschaft gelebt haben. Die Tour dau-
ert etwa 2,5 Stunden, die Strecke beträgt etwa 
10 Kilometer. Eine Einkehr am Ende ist möglich. 
Der Treffpunkt ist um 14.30 Uhr im Bereich des 
Busbahnhofs am S-Bahnhof Leonberg.

Weiterführende Informationen

Führungen dauern jeweils rund eineinhalb Stun-
den und � nden, wenn nicht anders angegeben, 
sonntags um 11.15 Uhr statt. Der aktuelle Flyer 
bildet der besseren Übersicht halber zunächst 
alle Führungen bis Ende Juli ab und gibt einen 
Ausblick über die darauffolgenden Monate. Er 
liegt im i-Punkt im Rathaus, Belforter Platz 1, 
sowie in vielen Einrichtungen in der Stadt aus 
und ist auf der städtischen Webseite unter 
www.leonberg.de/stadtführungen, abrufbar.

Bei einem Spaziergang durch die Weinberge 
gibt es zum Abschluss ein Vesper sowie ein Glas 
Wein. Foto: Stadtverwaltung

Engelbergturm ab 1. Mai geöffnet

Vom höchsten Punkt Leonbergs, dem En-
gelbergturm, kann man die Aussicht auf die 
ganze Region genießen. Ab Montag, 1. Mai, 
ist das beliebte Aus� ugsziel wieder geöffnet. 
Auf die ersten 50 Besucherinnen und Be-
sucher des Tages wartet in diesem Jahr ein 
kleines Präsent.

Traditionell geht es am 1. Mai hinaus ins Grüne, 
um zu Fuß oder mit dem Fahrrad die Natur zu 
genießen. Zur Saisoneröffnung kann die Mai-
wanderung oder Radtour mit einem Aus� ug zum 
Wahrzeichen Leonbergs verbunden werden: 
Die Aussichtsplattform im fünften und obersten 
Stockwerk ist nach 123 Stufen erreicht. Von dort 
erhalten Besucherinnen und Besucher bei kla-
rer Sicht als Belohnung einen prächtigen Rund-
blick zu den Bergen um Heilbronn bis hin zum 
Schwarzwald. Die ersten 50 Gäste, die am 1. Mai 
den Aufstieg erfolgreich hinter sich gebracht ha-
ben, erhalten ein kleines Begrüßungsgeschenk 
des Stadtmarketings: Einen liebevoll illustrierten 
Bierdeckel, der von Montag, 1. Mai, bis Sonntag, 
7. Mai, in der neu eröffneten Engelberg-Gaststät-
te gegen ein Glas leckere Limonade mit frischen 
Kräutern vom Engelberg eingelöst werden kann.
Der Aussichtsturm ist vom 1. Mai bis 29. Ok-
tober an jedem Sonn- und Feiertag von 9 bis 
17 Uhr geöffnet und kann auf eigene Faust er-
kundet werden. Der Eintritt ist frei.
Eine Besichtigung des Engelbergturms ist für 
Gruppen oder Einzelpersonen auch unter der 
Woche möglich. Interessierte können sich mit 
dem Stadtmarketing der Verwaltung telefo-

nisch unter 07152 990-1408 oder per E-Mail an 
stadtmarketing@leonberg.de in Verbindung setzen.

Geschichte des Turms

Der Engelbergturm ist das Wahrzeichen der 
Stadt Leonberg und wurde im Jahr 1928 eröff-
net. Der Turm auf dem rund 480 Meter hohen 
Engelberg hat eine Höhe von knapp 35 und ei-
nen Durchmesser von etwa 8 Metern. Der heute 
leerstehende Wasserbehälter im vierten Stock-
werk umfasst 72 Kubikmeter. Das Leonberger 
Wahrzeichen behielt bis 1982 seine Funktion als 
Wasserhochbehälter.
Den Aussichtsturm hat Leonberg der Tatsache 
zu verdanken, dass im Jahr 1927 für das Golf-
platzgebiet und die damalige Forchenrainsied-
lung die Wasserversorgung gesichert werden 
sollte. Der Turm kostete 27.000 Mark, die Stadt 
übernahm 5.000 Mark.
An Ostern 1928 war er erstmals für Besuche-
rinnen und Besucher geöffnet. Der Eintrittspreis 
betrug für Erwachsene 20 Pfennig und für Kin-
der 10 Pfennig, für Vereinsgruppen pro Mitglied 
10 Pfennig und für Schulklassen pro Schüler 
5 Pfennig. Das Leonberger Tagblatt berichtete: 
„Der neu eröffnete Aussichtsturm wurde von 
648 Erwachsenen und 149 Kindern besucht. Auf 
dem Engelberg selbst ging es zu wie sonst nur 
am Kinderfest.“ Bis 1982 wurde der Engelberg-
turm als Wasserturm genutzt. Dann übernahm 
der beim Waldfriedhof gebaute Hochbehälter 
„Studentenbäumle“ mit einem Fassungsvermö-
gen von 1800 Kubikmetern seine Aufgabe.

Der Engelbergturm ist das Wahrzeichen Leonbergs. Foto: Achim Mende

Gemeinderat beschließt Radverkehrsplanung 
in Römer- und Glemseckstraße

In seiner Sitzung Anfang April stimmte der 
Gemeinderat mehrheitlich den Beschluss-
vorschlägen der Stadtverwaltung zu, die Pla-
nung anzugehen, um die Römer- und Glems-
eckstraße radverkehrstauglich umzubauen.

Mit dem Gemeinderatsbeschluss vom 4. April 
zur Radverkehrsplanung in der Römerstraße 
wird die Verwaltung beauftragt, die Planung 
auf Grundlage der Variante 5 der untersuchten 
Möglichkeiten fortzuführen. Es sind nur wenige 

bauliche Anpassungen notwendig, um die Rö-
merstraße zwischen Obi-Kreisel und Gebers-
heimer Straße fahrradtauglicher zu machen. 
Nach dem Umbau ist sowohl die Sicherheit für 
Radfahrende als auch die Leistungsfähigkeit für 
den Autoverkehr gewährleistet. Die mehrheitlich 
beschlossene Variante bedeutet den geringsten 
� nanziellen Aufwand.
Konkret heißt das: Der nördliche Geh- und Rad-
weg wird in diesem Bereich zu einem Gehweg 
mit zwei Metern Breite zurückgebaut. Auf die 

Fahrbahn kommt ein Fahrradschutzstreifen. 
In der Gegenrichtung bleibt der gemeinsame 
Geh- und Radweg. An der Kreuzung zur Ge-
bersheimer Straße entsteht ein Schutzstreifen, 
der Radfahrenden das Linksabbiegen in die 
Gebersheimer Straße erleichtert. Der ursprüng-
liche Vorschlag der Verwaltung, die Variante 4 
mit beidseitig großzügig angelegten Radfahr-
streifen, wurde aufgrund der deutlich höheren 
Kosten nicht mehrheitlich mitgetragen.

Schutzstreifen in der Glemseckstraße

Auch die Glemseckstraße soll umgeplant wer-
den. Zwischen der Leonberger und der Berliner 
Straße entstehen auf beiden Seiten Radfahr-
streifen mit einer Breite von 1,85 Metern. Zwei 
Fahrstreifen werden erhalten. Da auch die Bord-
steinkanten erhalten bleiben, sind größtenteils 
nur Markierungsarbeiten nötig. An der Kreuzung 
Glemseckstraße/Leonberger Straße wird geprüft, 
ob die angrenzenden Parkplätze erhalten werden 
können, wenn sich Fahrrad und Auto den Fahr-
streifen teilen. Mindestens wird der Rechtsab-
biegefahrstreifen aber verkürzt, damit zwei Park-
plätze an dieser Stelle erhalten bleiben. Diese 
beschlossene Variante überzeugt vor allem in 
Bezug auf die Sicherheit für Radfahrende.

Kosten

Für den Umbau der Glemseckstraße fallen 
zunächst Planungskosten in Höhe von etwa 
50.000 Euro an. Die Baukostenschätzung liegt 
bei etwa 700.000 Euro. Für die Römerstraße 
sind insgesamt etwa eine Million Euro für Pla-
nung und Bau angesetzt. Im Zuge der weiteren 
Planung werden nun Förderanträge beim Ver-
kehrsministerium Baden-Württemberg gestellt. 
Das Referat für innovative Mobilität geht davon 
aus, dass etwa die Hälfte der Kosten durch För-
dergelder getragen werden können.

Im markierten Bereich wird die Römerstraße für Fahrradfahrerinnen und -fahrer umgebaut. Karte: 
LeoMaps

Leonberger Theatertage gehen in die zweite Runde 
Im vergangenen Jahr erstmals organisiert, 
präsentiert das Amt für Kultur und Sport 
vom 4. bis 14. Mai die zweiten Leonberger 
Theatertage mit mehr als zehn Gastspielen 
im Theater im Spitalhof. Neben zwei Lan-
desbühnen und freien Ensembles aus dem 
süddeutschen Raum stehen diesmal auch 
Junioren des Ballett Chemnitz auf der Büh-
ne. Außerdem präsentieren mit dem Jugend-
spielclub, dem inklusiven Theater „alledabei“ 
und „Theater Quintabasta“ Leonberger Ama-
teure ihr Können.

Manche Stücke sind bereits ausverkauft. Für 
folgende Stücke gibt es noch Karten im städ-
tischen i-Punkt, der Stadthalle Leonberg, on-
line bei Reservix.de sowie bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen:

Donnerstag, 4. Mai, 10.30 Uhr: Angstmän  
Eine Produktion der Landesbühne Tübingen 
rund ums Angsthaben für Kinder ab acht Jah-
ren. Die Vormittagsvorstellung wendet sich in 
erster Linie an Schulklassen. 

Samstag, 6. Mai, 10.30 Uhr:  
Der kleine gelbe Hund
Das Familienstück des Theater Pforzheim ist ge-
eignet für Kinder ab vier Jahren. Im Mittelpunkt 
des Erzähltheater-Figurenstücks steht ein kleiner 
gelber Hund, der die Malerin Mona und ihr ge-
wohntes Leben ganz schön auf den Kopf stellt. 

Samstag, 6. und Dienstag, 9. Mai, jeweils 
19.30 Uhr: Corpus Delicti
Was wäre, wenn ein ungesundes Leben strafbar 
wäre? Juli Zeh stellte diese Frage in ihrem Zu-
kunftsroman Corpus Delicti bereits vor der Pan-
demie. Nach der Pandemie befasst sich nun der 
Leonberger Jugendspielclub mit dem Thema 
einer Gesundheitsdiktatur. Der Roman ist aktuell 
Abiturstoff in Baden-Württemberg. Das Stück 
wendet sich an Jugendliche und Erwachsene. 

Sonntag, 7. Mai, 18.30 Uhr: Indien 
Tiefstes Österreich und einsame Männer, die 
über die letzten und die ersten Dinge, das Wie-
ner Schnitzel und ihre Ängste philosophieren, 
liefern den Stoff, der auch schon als Roadmo-

vie ver� lmt wurde. Ein Stück aus der Feder der 
österreichischen Kabarettisten Josef Hader und 
Alfred Dorfer.

Dienstag, 9. Mai, 9.30 Uhr, sowie 11.00 Uhr: 
Eins, Zwei, Drei, Tier
Das Kinderstück mit einfachen Reimen, entwi-
ckelt vom Theater Mär nach dem gleichnamigen 
Buch von Nadja Budde, wird mit Handpuppen 
für Kinder ab zwei Jahren erzählt. 

Donnerstag, 11. Mai, 19.30 Uhr: „HoME“ 
Freunde des Zeitgenössischen Tanzes kommen 
hier auf ihre Kosten. Das Tanzstück von Yaron 
Shamir, der 2021 mit seinem Open Air Tanzthea-
ter „Mr. Krake“ zwei Mal die Leonberger Altstadt 
besucht hat, befasst sich in seinem aktuellen 
Stück „HoME“ mit der Suche nach „Heimat“. 
Gemeinsam mit jungen Tänzerinnen und Tän-
zern des Ballett Chemnitz erforscht er die eige-
nen Vorstellungen zum Thema Heimat. 

Freitag, 12. Mai, 19.30 Uhr: Judas  
Sein Name steht für Verrat schlechthin. „Judas“ 
ist das Solostück des Landestheaters Tübingen 
und erzählt die Version der Geschichte aus der 
Sicht des Judas fast 2000 Jahre später. Diese 
Veranstaltung � ndet in der Evangelischen Stadt-
kirche Leonberg statt.

Samstag, 13. Mai, 10.30 Uhr:  
Ali Baba und die vierzig Räuber
Das Märchen aus Tausend und einer Nacht wird 
als Puppen-Erzähltheaterstück für Familien und 
Kinder ab fünf Jahren auf die Bühne gebracht.

Samstag, 13. Mai, 19.30 Uhr:  
Die Diener zweier Herren 
Das Ensemble Quintabasta rund um Schulde-
kan Andreas Hinz besteht aus fünf Theaterpä-
dagoginnen und -pädagogen, die mit Goldonis 
Klassiker der Commedia dell‘Arte spielen und 
dabei allerlei Liebesgeschichten und Statusfra-
gen unter sich zu klären haben. 

Sonntag, 14. und 21. Mai, jeweils 18.30 Uhr: 
Golden Eye
Den Schlusspunkt der Theatertage setzt „alleda-
bei“, das inklusive Theater Leonberg, mit seinem 
neuesten Stück „Golden Eye“, das die Fernseh-
welt und ihre Reality-Shows aufs Korn nimmt. Im 
Mittelpunkt steht eine vollkommen verarmte Kö-
nigsfamilie und eine schöne Prinzessin, die durch 
eine reiche Heirat alles retten soll. 

Karten für die junge Bühne kosten sowohl im 
Vorverkauf, als auch an der Tageskasse 5 Euro 
für Kinder und 9 Euro für Erwachsene. Für die 
Abendstücke kosten die Karten im Vorverkauf 
zwischen 9 und 18 Euro, ermäßigt zwischen 
5 und 10 Euro und an der Abendkasse zwischen 
16 und 22 Euro, ermäßigt zwischen 5 und 10 Euro. 
Ermäßigungen gelten für Schülerinnen und 
Schüler, Studierende und Menschen mit Be-
hinderung. Kartenreservierungen für Kindergär-
ten und Schulen sind beim Amt für Kultur unter 
07152 990-1402 möglich.

Ausführliche Informationen zu den Leonber-
ger Theatertagen sind auf der Sonderseite 
www.leonberg.de/Theatertage zu � nden. 

Das Landestheater Tübingen führt bei den Thea-
tertagen „Judas“ auf. Foto: Nasser Hashemi



Orgelkonzert mit Sophie Leonore Schenk und Tim Krüger
Die Orgelkonzertreihe „Musik in Leonberg“ 
wird fortgeführt. Am Mittwoch, 10. Mai,  
19.30 Uhr, spielen Sophie Leonore Schenk 
und Tim Krüger in der katholischen Kirche St.  
Johannes der Täufer. Auf dem Programm 
stehen unter anderem Werke von Johann 
Sebastian Bach, Percy William Whitlock und 
Hugo Distler.

Sophie Leonore Schenk und Tim Krüger, die 
beide an der Hochschule für Darstellende Kunst 
und Musik Stuttgart studieren, präsentieren Va-
riationstechniken und ihre formbildende Kraft in 
Musik unterschiedlicher Zeitepochen und Natio-
nalstile. Sie spielen Werke von Johann Sebas-
tian Bach, Percy William Whitlock, Max Reger, 
Jehan Ariste Alain, Hugo Distler und James 
Healey Willan.

Über Sophie Leonore Schenk
Sophie Leonore Schenk, 2004 geboren, begann 
im Alter von sechs Jahren mit dem Klavier- und 
im Alter von acht Jahren mit dem Orgelspiel. Ab 
2018 besuchte sie als Jungstudentin das „Musik-
gymnasium Schloss Belvedere – Hochbegabten-
zentrum der Hochschule für Musik Franz Liszt“ 
in Weimar. Dort erhielt sie neben einer breit ge-
fächerten musikalischen Ausbildung Unterricht 
im Orgelliteraturspiel bei Prof. Michael Kapsner 
sowie Hans Christian Martin. 2019 wechselte 

sie auf das Evangelische Seminar Blaubeuren, 
wo sie dieses Jahr ihr Abitur macht. Ebenfalls  
seit 2019 ist sie Jungstudentin (Orgelliteratur-
spiel) an der Hochschule für Musik und darstel-
lende Kunst Stuttgart bei Prof. Ludger Lohmann.

Über Tim Krüger
Tim Krüger, 1999 in Reutlingen geboren, studiert 
an der Stuttgarter Musikhochschule Orgel und 
Evangelische Kirchenmusik. Seine Lehrer sind 
Ludger Lohmann und Jürgen Essl. Verschiede-
nen Orchestern und Ensembles im Bereich der 
Historischen Aufführungspraxis ist er als Gene-
ralbassspieler verbunden. Neben Alter Musik gilt 

sein besonderes Interesse romantischen Orgel-
werken des deutsch- und englischsprachigen 
Kulturraums. 2016 bis 2021 wirkte Tim Krüger 
als Assistenzorganist an der Marienkirche Reut-
lingen und ist seitdem Organist der Emmauskir-
che in Stuttgart-Riedenberg.

Über die Mühleisenorgel
Musikerinnen und Musiker aus dem In- und 
Ausland schätzen die sinfonische Orgel der 
katholischen Kirche in der Stohrerstraße. Das 
Instrument wurde 2007 von der Werkstätte für 
Orgelbau Mühleisen in Leonberg errichtet und 
ist dem Klangideal der französischen Orgelro-
mantik nachempfunden, das der berühmte Or-
gelbauer Aristide Cavaillé-Coll im engen Kontakt 
mit den damaligen Organisten entwickelt und 
verwirklicht hat. Mit 50 Registern, 3.086 Pfeifen 
und den besonderen Spiel- und Registrierhilfen 
bietet diese Orgel viele Klangfarben und breit-
gefächerte dynamische Abstufungen.
Der Eintritt zu den Orgelkonzerten ist frei. Spen-
den sind willkommen, um auch weiterhin her-
ausragende Organistinnen und Organisten prä-
sentieren zu können.
Die Konzertreihe, organisiert vom Verein Freun-
de der Kirchenmusik in Zusammenarbeit mit 
dem Amt für Kultur und Sport und der Firma 
Mühleisen, ist mittlerweile etabliert und ein Ga-
rant für herausragende Konzerte.

Sophie Leonore Schenk und Tim Krüger spielen 
an der Leonberger Mühleisenorgel. Foto: Sophie 
Leonore Schenk/Tim Krüger

Vorgezogener  
Redaktionsschluss

Aufgrund des Feiertages am Montag, 1. Mai, 
muss der Redaktionsschluss für das Amts-
blatt von Mittwoch, 3. Mai, vorgezogen 
werden. Themen, Termine und Texte können 
bis spätestens Mittwoch, 26. April, 12 Uhr, 
unter amtsblatt@leonberg.de eingereicht 
werden.

Standesamt  
geschlossen

Das Standesamt hat am Dienstag, 2. Mai, 
ganztägig aufgrund einer Schulung beim 
Landratsamt geschlossen.

Anmeldungen zur  
Interkom noch möglich
Für die interkommunale Ausbildungsbörse im 
Nördlichen Landkreis Böblingen können sich 
interessierte Unternehmen noch anmelden. Die 
Börse indet am Donnerstag, 5. Oktober, in Ren-
ningen statt.
Es wird ein vielfältiges Ausbildungs- und Stu-
dienangebot präsentiert. Interessierte wenden 
sich an die Organisatorin Evin Sevinc unter  
sevinc@vfj-bb.de. Weitere Informationen sind 
erhältlich unter www.interkom-azubiboerse.de.

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE
Ärztlicher Notfalldienst 
Ärztlicher Notfalldienst im Klinikverbund Süd-
west, Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Stra-
ße 50. Geöffnet montags, dienstags und don-
nerstags, von 18 bis 22 Uhr, mittwochs von 14 bis 
22 Uhr, freitags von 16 bis 22 Uhr sowie an den 
Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr.

Zentrale und kostenfreie Telefonnummer für 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst, inklusive 
dem kinderärztlichen Notfalldienst und dem au-
genärztlichen Notdienst an den Wochenenden 
sowie Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten: 116 117. Weitere Informationen 
unter www.notfallpraxis-leonberg.de.

Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der  
folgenden Telefonnummer zu erfragen:   
0711 7877722.

Apotheken 
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und dauert 
24 Stunden, sofern nicht ein früheres Ende an-
gegeben ist.
Mittwoch, 26. April: Apotheke am Rathausplatz 
Hirschlanden, Rathausplatz 4, Telefon: 07156 
6101 und Würmtal-Apotheke Merklingen, Kirch-
platz 5, Telefon: 07033 4666690
Donnerstag, 27. April: Stern-Apotheke Leon-
berg, Brennerstraße 31, Telefon: 07152 41768
Freitag, 28. April: Apotheke am Marktplatz Weil 
der Stadt, Marktplatz 3, Telefon: 07033 9680 
und Strohgäu-Apotheke Münchingen, Haupt-
straße 2, Telefon: 07150 5300
Samstag, 29. April: Schiller-Apotheke Leon-
berg, Liegnitzer Straße 14, Telefon: 07152 42001
Sonntag, 30. April: Sonnen-Apotheke Rutes-
heim, Pforzheimer Straße 4, Telefon: 07152 52134
Montag, 1. Mai: Obere Apotheke Magstadt, 
Maichinger Straße 21, Telefon: 07159 41157 und 
Stadt-Apotheke Ditzingen, Marktstraße 16, Tele-
fon: 07156 6238
Dienstag, 2. Mai: Schütz‘sche Apotheke Ren-
ningen, Jahnstraße 39, Telefon: 07159 2367
Mittwoch, 3. Mai: Schiller-Apotheke Leonberg, 
Liegnitzer Straße 14, Telefon: 07152 42001

Notfalldienst für   
kleine Haustiere
Nach Beschluss der Vertreterversammlung der 
Tierärztekammer Baden-Württemberg darf nur 
noch die Telefonnummer der diensthabenden 
Praxis veröffentlicht werden.

Samstag, 29. April und Sonntag, 30. April:  
07159 18180

Tierrettung Böblingen
24 Stunden verfügbarer Notdienst zur Erstversor-
gung von verletzten oder in Not geratenen Haus- 
und Wildtieren. Notfallnummer: 07132 8599719.

Netze BW GmbH
Telefon: 0800 3629-477 (Stromstörungen)  
Telefon: 0800 3629-447 (Gasstörungen)  
Telefon: 0800 3629-900 (Informationen)

Baubetriebshof
Im Baubetriebshof Leonberg in der Au sind in 
Notfällen folgende Abteilungen unter der Ruf-
nummer 07152 990-3501 rufbereit: 

Stadtwerke bei Wasserrohrbrüchen,   
Abt. Elektrik nur für öffentliche Anlagen,   
Abt. Straßenbau bei gefährlichen Straßen-
schäden und Beschädigungen.

Bestattungsunternehmen
an Sonn- und Feiertagen  
und während der Nachtzeit:

Anita Märtin, Telefon: 07152 90 30 95  
Albert Sauter, Telefon: 07152 25247 oder 25352  
Michael Berthold, Telefon: 07152 354266  
Bestattungshaus Haller, Telefon: 07152 3325737  
Kick & Groshaupt Bestattungen GmbH, 
Telefon: 07152 7644966

QUARTIERE IN LEONBERG
Im Quartier können sich 
Bürgerinnen und Bürger 
begegnen und gemein-
sam die Zukunft gestalten. 
Denn: Ein gutes Leben 
im gewohnten Umfeld 
braucht eine Gemeinschaft 
vor Ort. Diese kann sich 
dort entwickeln, wo Ge-
legenheiten geboten sind, 
bei denen sich Menschen 
begegnen, sich füreinan-

der einsetzen und gemeinsam ihr Zusammenle-
ben gestalten können.
Die Treffen im Quartier Leonberg-Mitte sind 
selbstorganisiert und für alle Interessierten of-
fen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Anre-
gungen und Fragen beantwortet die Quartiers-
koordinatorin Sandra Eisenhauer, zuständig für 
Leonberg-Mitte, unter 0160 99155876.

www.leonberg.de/quartiersimpulse
www.zeit-fuer-menschen.de
Facebook: Nachbarschaft Quartiere Leonberg
Instagram: Nachbarschaft.Leonberg

Ein Newsletter mit aktuellen Informationen kann 
unter leonberg@quartier.online abonniert werden.

Neues Angebot:  
Quartier Leo-Mitte isst

Die neue Veranstaltungsreihe „Quartier Leo-Mit-
te isst“ für Bürgerinnen und Bürger jeden Alters 
wird auch im Mai angeboten. Am Samstag,  
13. Mai, von 10 bis 14 Uhr, heißt es wieder im 
und um das Bürgerzentrum: Zusammensein, 
sich kennenlernen und gemeinsam essen.
Freiwillig Engagierte geben Einblicke in die 
Quartiersarbeit und erzählen von den Möglich-
keiten im Quartier Leonberg-Mitte. Zudem kön-
nen kostengünstig Muttertagsgeschenke, wie 
etwa Handarbeiten, gekauft werden. Kinder 
gestalten in einer Bastelaktion mit unterschied-
lichen Drucktechniken Bilder und Karten. Zum 
Abschluss gibt es eine warme Mahlzeit. Essen 
und Getränke sind kostenfrei. Über eine Spende 
freut sich das Team der Quartiersarbeit.

Veranstaltungen im Mai

Donnerstag, 4., 11. und 25. Mai, 16 Uhr: Offener 
Bouletreff im Reiterstadion (Fichtestraße). Kugeln 
sind vorhanden, Kenntnisse sind nicht erforderlich.

Freitag, 5., 12., 19. und 26. Mai, 10 Uhr: Geh-
Spräche im Stadtpark (Treffpunkt: Eingang 

Stadthalle). Eine Runde spazieren gehen und 
dabei plaudern.

Dienstag, 9. Mai, 15 Uhr: Offener Quartierstreff im 
Bürgerzentrum Stadtmitte (Raum 1). Alle sind ein-
geladen vorbeizuschauen, einen Kaffee zu trinken 
und mit Nachbarinnen und Nachbarn zu plaudern.

Dienstag, 2., 9., 16., 23. und 30. Mai, 16 Uhr: 
Fit im Freien im Stadtpark (Treffpunkt: Eingang 
Stadthalle). Bewegung an der frischen Luft und 
Kennenlernen von Nachbarinnen und Nachbarn. 
Sportkleidung ist nicht erforderlich.

Dienstag, 23. Mai, 14.30 Uhr: Teamtreffen 
Quartier Leo-Mitte im Bürgerzentrum Stadt-
mitte (Raum 1). Alle, die Ideen haben und sich 
einbringen wollen Nachbarschaft lebendiger zu 
gestalten, sind herzlich eingeladen.

Quartier Höingen

Aktuell wird auch in Höingen die Quartiersarbeit 
unterstützt. Die Quartierskoordinatorin Astrid 
Widmann hat ihr Büro im Samariterstift Höin-
gen und ist unter 0151 42453959 zu erreichen. 
Die Vorbereitungen für das Knopfbandfest im 
Juni laufen auf Hochtouren. Vereine, Verbände 
und Gruppen, die bei dem Fest noch mitwirken 
wollen, dürfen sich gerne melden.

SENIORINNEN UND SENIOREN
Beratung und Information für Seniorinnen 
und Senioren – Vorsorge und Leben im Alter 
Sozialer Dienst Stadt Leonberg. Die Beratung 
indet nach vorheriger Terminvergabe statt.  
Kontakt: Timo Bopp, Telefon: 07152 990-2424.

Der Stadtseniorenrat Leonberg e.V. vertritt 
die Interessen der Seniorinnen und Senio-
ren. Seine Aufgabe ist es, auf Missstände hin-
zuweisen und Vorschläge für Veränderungen, 
insbesondere für die ältere Generation, zu ma-
chen, um eine gute Lebensqualität für alle zu 
erreichen. Der Stadtseniorenrat bietet einmal 
im Monat ein telefonisches Gesprächsange-
bot an. Der nächste Termin ist am Dienstag,  
2. Mai, von 10 bis 11 Uhr. Ansprechpartne-
rin ist die Vorsitzende Margot Nittner, Telefon: 

0173 6513837 oder Frau Schröckhass, Telefon: 
0162 4147616. Weitere Informationen sind unter  
www.stadtseniorenrat-leonberg.de erhältlich.

Computer Club Leonberg  
Hilfe für Seniorinnen und Senioren beim Umgang 
mit den neuen Medien. Das nächste Treffen in-
det am Freitag, 28. April, von 13.30 bis 15.30 Uhr, 
im Bürgerzentrum Stadtmitte, statt. Um telefoni-
sche Anmeldung bei Herrn Köppel unter 07152 
949866 oder bei Herrn Geiger unter 07152 44406 
wird gebeten. Weitere Informationen sind auch 
unter www.ccleonberg.de erhältlich.

Altentreff Blosenberg  
Am Donnerstag, 4. Mai, ab 14.30 Uhr, indet das 
nächste Treffen zum Thema „Kreativer Nachmit-

tag mit den BUND- und NaBu-Kindern und Frau 
Eleonore Schick von Elobana“ in der Schleier-
macherstraße 41 im Kirchenraum statt. Kontakt: 
Frau Grau, Telefon: 07152 24420

ESH-Treff  
Am Donnerstag, 4. Mai, von 14.30 bis 17 Uhr, 
stellt Pfarrer i.R. Dr. Franz Brendle unter dem 
Titel „Auferstehung der Toten und ewiges Le-
ben?“ die Frage: Steht am Ende des Lebens 
das Nichts oder gibt es immer wieder neue Wi-
dergeburten? Beim ESH-Treff (im Edith-Stein-
Haus, Gerlinger Straße 71) handelt es sich um 
einen offenen Gesprächskreis für Menschen in 
der dritten Lebensphase. Weitere Informatio-
nen sind erhältlich unter 07152 71102 oder per  
E-Mail an ESH-Treff@online.de.

SPRECHSTUNDEN  
DER FRAKTIONEN

SPD-Fraktion
Dienstag, 2. Mai, ab 18 Uhr
Rathaus, Belforter Platz 1

Anmeldung bei Ottmar Pitzenmaier unter: 
07152 46404

Sperrungen  
in Leonberg

Fahrbahnverengung in der  
Neuen Ramtelstraße
In der Neuen Ramtelstraße kommt es seit 
Dienstag, 18. April, bis voraussichtlich Frei-
tag, 19. Mai, zu Verkehrseinschränkungen. 
Die Durchfahrt von der Breitwiesenstraße in 
die Neue Ramtelstraße auf Höhe der Haus-
nummer 3 ist nicht möglich. Auch der Fuß-
gängerweg ist an dieser Stelle gesperrt.

Da in der Neuen Ramtelstraße neue Wasser- und 
Abwasserleitungen gelegt werden, ist die Fahr-
bahn stellenweise verengt. Auf Höhe der Neuen 
Ramtelstraße 3 kann nicht in die Breitwiesen-
straße ein- und ausgefahren werden. Auch der 
Fußgängerweg ist an dieser Stelle gesperrt. 
Fußgängerinnen und Fußgänger können den 
Gehweg auf der anderen Straßenseite nutzen.
Aufgrund der Baumaßnahme entfällt die Hal-
testelle Leonberger Dreieck in Fahrtrichtung 
Glemseck. Eine Ersatzhaltestelle wurde gegen-
über des Kinos Traumpalast eingerichtet.

Verkehrsnachrichten online abrufbar
Alle aktuellen Verkehrsnachrichten rund um 
Leonberg sind jederzeit online zu inden unter 
www.leonberg.de/verkehrsnachrichten.

Fahrradbörse vor dem 
Neuen Rathaus

Die Gruppe RadL der Lokalen Agenda orga-
nisiert am Samstag, 29. April, eine Fahrrad-
börse auf dem Belforter Platz vor dem Neuen 
Rathaus. Ausgediente Räder können zwischen  
9 und 11 Uhr zum Verkauf abgegeben wer-
den. Anschließend werden sie zwischen 11.15 
und 12.30 Uhr verkauft. Außerdem werden ge-
schenkte Fahrräder, Nähmaschinen und Werk-
zeuge angenommen, die nach Tansania oder ein 
anderes afrikanisches Land weitergegeben wer-
den. Der Erlös der Radl-Börse ist für die Lokale 
Agenda bestimmt. Weitere Informationen erteilt 
Reinhard Siegfarth unter 07152 72916 oder per  
E-Mail unter sprecher@radleonberg.de.
 RadL ist innerhalb der Lokalen Agenda Leonberg 
die Gruppe zur Stärkung des Radverkehrs im Le-
onberger Alltag. „Alle wichtigen Punkte in Leon-
berg sollen mit dem Fahrrad sicher und schnell 
erreichbar sein“ ist das zentrale Ziel der etwa 
zehn regelmäßig aktiv Mitwirkenden. Die Grup-
pe ist bereits 1996 als gemeinsame Initiative der 
Leonberger Umweltgruppierungen BUND (Bund 
für Umwelt und Naturschutz Deutschland), ADFC 
(Allgemeiner Deutscher Fahrradclub) und NABU 
(Naturschutzbund) gegründet worden.

STANDESAMT

Eheschließungen
20. April: Benedikt Schrein und Jasmin Mohamed
21. April: Manuel Blum und Silka Hartmann

Sterbefälle
30. März: Egon König
13. April: Ilse Schweizer
15. April: Klaus Peter Müller
17. April: Josef Hübner

Zur Veröffentlichung von Geburten liegen derzeit 
keine Einverständniserklärungen vor.

VERANSTALTUNGEN
Sport

Jeden Dienstag und Donnerstag, 18.30 Uhr: 
Walking. Treffpunkt: Gebersheim, „Hohle Eiche“. 
Veranstalter: Alpen- und Skiclub Leonberg

Vereine
Freitag, 5. Mai, von 14.30 bis 19.30 Uhr: Blut-
spendeaktion. Termin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine. Ort: Strohgäuhalle, 
Sonnenstraße. Veranstalter: Deutsches Rotes 
Kreuz

Musiknacht  
an neun Orten

Die Musiknacht kommt wieder nach Leonberg: 
Am Samstag, 6. Mai, verwandelt sich die Stadt 
in eine klingende Partymeile. In neun Locations 
sorgen ausgesuchte Bands für jede Menge Mu-
sik und Stimmung für Jung und Alt. 
Wer mit dabei sein möchte, kann sich jetzt sein 
Eintrittsarmband sichern. Der Vorverkauf läuft 
bereits. Wie immer gilt: Einmal bezahlen – über-
all dabei sein.
Mehr und mehr Nachtschwärmer sichern 
sich schon jetzt die Eintrittsbändchen für die  
13. Leonberger Musiknacht. Die Träger können 
eintauchen in eine Partynacht voller Musik und 
netter Begegnungen. Die Gastronomen bie-
ten dem Publikum mit den Künstlerinnen und 
Künstlern wie schon in der Vergangenheit ein 
vielfältiges Programm. Los geht es ab 21 Uhr, 
der Einlass beginnt um 20 Uhr.
Das Eintrittsarmband gibt es im Vorverkauf für 
12 Euro in allen teilnehmenden Lokalen, bei der 
Leonberger Kreiszeitung und bei Wolsdorff To-
bacco im Leo-Center. Kurzentschlossene und 
Nachzügler können das Armband auch am Ver-
anstaltungsabend für 15 Euro an den Abend-
kassen der Gastronomien erwerben, sofern die 
Tickets nicht im Vorverkauf vergriffen sind.
Die Musiknacht in Leonberg indet an vielen 
unterschiedlichen Orten statt: Im Adler mit 
einem Imbiss-Wagen, La Nova Pizzeria, Glas-
house Bar & Lounge, Irish Pup Murphy´s Law, 
Republik Rockbar, Arda´s Grand Cru Wein-
bar, Domizil & Gewölbekeller Bistro, Bossa  
Brasil Bistro & Lounge sowie Unteres Tor.

BÜRGERZENTRUM STADTMITTE

Bürgerschaftliches Engagement
Ansprechperson: Susanne Halfar  
Telefon: 07152 990-4977  
E-Mail: s.halfar@leonberg.de  
www.leonberg.de/Bürger-aktiv

FreiwilligenAgentur Leonberg
Neuköllner Straße 5, 71229 Leonberg   
Telefon: 07152 30 99 26 oder 07152 990-4977   
E-Mail: freiwilligenagentur@leonberg.de  
www.leonberg.de/fal

Sprechstunde der FAL  
Werden Sie aktiv für sich und andere – enga-
gieren sie sich im Ehrenamt  
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis  
18 Uhr indet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine 
Sprechstunde der FAL statt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich.  
Am Montag, 8. Mai, von 14 bis 16 Uhr, indet im 
Bürgerzentrum Stadtmitte eine „offene“ Sprech-
stunde statt. Eine Anmeldung ist an diesem Ter-
min nicht erforderlich.

Lokale Agenda Leonberg
Geschäftsstelle im Bürgerzentrum Stadtmitte 
Neuköllner Straße 5, Leonberg  
Susanne Halfar, Telefon: 07152 3099-77 oder 
07152 990-4977  
www.leonberg.de/Bürger aktiv

Kostenlose Beratung des Energiekreises  
Am Freitag, 28. April, von 17.30 bis 19 Uhr, in-
det im Bürgerzentrum Stadtmitte eine kostenlo-
se Erstberatung in Energiefragen statt. Mitarbei-
ter des Energiekreises geben hier Informationen 
über alternative Energie, Heizung, Dämmung, 
Fördermöglichkeiten und Anderes.   
Der Energiekreis trifft sich am Freitag, 28. April, 
um 19 Uhr, im Bürgerzentrum Stadtmitte zur 
monatlichen Besprechung. Interessierte Gäste 
sind willkommen.   
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung per 
E-Mail an ruediger.beising@t-online.de erforderlich.

Gruppen und Sprechstunden
Das Bürgerzentrum Stadtmitte ist am Montag,  
1. Mai, geschlossen.

Dienstag, 2. Mai  
10 bis 12 Uhr: Arbeiten mit Holz

Mittwoch, 3. Mai  
9.15 bis 10.15 Uhr: Gymnastik Gruppe A  
10.30 bis 11.30 Uhr: Gymnastik Gruppe B  
14.30 bis 17 Uhr: Arbeiten mit Speckstein  
14.30 bis 17.15 Uhr: Bridge  
15 bis 16.30 Uhr: Cercle Français Leonberg  
16 bis 18 Uhr: FreiwilligenAgentur (Anmeldung 
bei Frau Halfar, Telefon: 07152 990 4977)  
19 bis 21 Uhr: Frauenselbsthilfe Krebs Landes-
verband Baden-Württemberg/Bayern e.V.  
19.30 bis 21.30 Uhr: Bridge

Donnerstag, 4. Mai  
9.30 bis 11 Uhr: Geselliger Tanz  
13 bis 17 Uhr: Schach  
13 bis 17 Uhr: Skat  
14 bis 17 Uhr: Sprechstunde INSEL e. V. (nach 
Vereinbarung unter 07152 3378610)  
ab 19.45 Uhr: Griechischer Tanz

Freitag, 5. Mai  
13.30 bis 15.30: Computer Club Leonberg (An-
meldung bei Herrn Köppel, Telefon: 07152 
949866 oder Herrn Geiger, Telefon: 07152 44406) 

Samstag, 6. Mai  
10 bis 12 Uhr: Vater-Kind-Treff  
ab 18 Uhr: Kosovarischer Kulturverein Leonberg 
e.V. „Albanische Tanzgruppe“

Stammtisch Glemstaler TauschRing  
Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen zum 
Stammtisch in Leonberg am Dienstag, 2. Mai, ab 
19 Uhr, im Bürgerzentrum Stadtmitte. Tauschge-
schäfte werden angebahnt, neue und langjähri-
ge Tauschring-Mitglieder lernen sich kennen, 
Tausch-Ideen entstehen. Gäste sind willkom-
men und bekommen ihre Fragen beantwor-
tet. Weitere Informationen sind erhältlich unter  
kontakt@glemstaler.de oder www.glemstaler.de.

Sprechstunde der IBB-Stelle  
Die nächste Sprechstunde indet am Freitag, 
5. Mai, ab 10 Uhr, statt. Die IBB ist eine Bera-
tungs-, Informations- und Beschwerdestelle 
für psychisch erkrankte Menschen und deren 
Angehöriger im Landkreis Böblingen. Die Mit-
arbeiterinnen der IBB-Stelle sind Anlaufstelle 

für Fragen aller Art, die Menschen in seelischen 
Notlagen beschäftigen. Sie arbeiten ehrenamt-
lich, haben ein offenes Ohr, kennen viele Hilfs-
möglichkeiten und können bei Schwierigkeiten 
vermitteln. Die Gespräche mit Ihnen sind selbst-
verständlich vertraulich. Weitere Informationen 
sind unter 07031 663-2929 oder per E-Mail an 
ibb-stelle@lrabb.de erhältlich.

Schuldnerberatung der AWO  
Die nächste Schuldnerberatung der AWO wird am 
Montag, 8. Mai, von 18 bis 19.30 Uhr, angeboten. 
Die Beratung indet nach vorheriger telefonischer 
Terminvergabe unter 07152 25287 statt.

Quartierstreff für die Nachbarschaft  
Am Dienstag, 9. Mai, sind Interessierte einge-
laden im Bürgerzentrum vorbeizuschauen. Die 
Initiative „Lebendige Nachbarschaft“ lädt um  
15 Uhr zum offenen Quartierstreff ein um Nach-
barinnen und Nachbarn aus Leonberg-Mitte 
kennenzulernen. Gemeinsam einen Kaffee trin-
ken, ins Gespräch kommen und ein paar schöne 
Momente im Alltag erleben. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Die Angstselbsthilfegruppe Sprungbrett trifft 
sich immer 14-tägig in den ungeraden Wochen 
im Bürgerzentrum Stadtmitte. Am Mittwoch,  
10. Mai, trifft sich die Selbsthilfegruppe ab 
19.30 Uhr im Foyer. An diesem zentralen Ort in 
der Stadt Leonberg bietet die Selbsthilfegruppe 
„Sprungbrett“ allen Menschen, die unter Angst-
störungen und Panikattacken leiden, Gelegen-
heit, sich mit Betroffenen auszutauschen und zu 
treffen. Um vorherige Anmeldung bei Günther 
Philippi unter 07231 462438 wird gebeten. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Plegestützpunkt   
im Bürgerzentrum Stadtmitte
Der Plegestützpunkt am Standort Leonberg 
bietet allen Bürgerinnen und Bürgern in Leon-
berg, Renningen, Rutesheim, Weil der Stadt und 
Weissach, Beratung und Unterstützung rund um 
die Plege, unter anderem zu folgenden Themen: 
Ansprechpartner sind Annemarie Kreß und Dag-
mar Birbalta, Telefon: 07031 663-1184 oder 07031 
663-1182, E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de.

Amtsblatt der Stadt LeonbergMittwoch, 26. April 2023 52. Jahrgang / Nummer 16



Gemeinderat tagt
Sitzungstermin: Mittwoch, 3. Mai, 19 Uhr  
Ort: Rathaus, großer Sitzungssaal,   
Belforter Platz 1, 71229 Leonberg

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Bekanntgaben
3.  Vorschlagsliste zur Schöffenwahl
4.  Finanzbericht zum 31.03.2023
5.   Änderung der „Satzung über die Erhebung 

von Gebühren für die Erstattung von Gut-
achten durch den Gutachterausschuss“

6.   Änderung der „Satzung zur Regelung des 
Kostenersatzes für Leistungen der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Leonberg (Feu-
erwehrkostenersatzsatzung)“

7.   Anpassung der Entgeltordnung Zentral-
werkstätten Feuerwehr

8.   TAKKI und TAKKI Plus – Erhöhung der lau-
fenden Geldleistungen in der Kindertages-
plege

9.   Grundschule Warmbronn – Sanierung am 
bestehenden Standort oder Neubau am 
Alternativstandort  
– Beschluss über das weitere Vorgehen

9.1  Grundschule Warmbronn – Sanierung am 
bestehenden Standort oder Neubau am 
Alternativstandort  
–  Beschluss über das weitere Vorgehen  

Beschlussvorschlag aus dem Ortschafts-
rat Warmbronn vom 17.04.2023

10.   Anschlussunterbringung neue Ramtelstra-
ße – Vergabe der Planungsleistung nach 
Abschluss des VGV-Verfahrens

11.   Digitalisierung Schulen – Präsentations-
technik und strukturierte Verkabelung

12.   Schulsozialarbeit an Leonberger Halbtags-
Grundschulen

13.   Albert-Schweitzer-Gymnasium – Anbau Aufzug 
Genehmigung der Gesamtmaßnahme

14.  Gerhart-Hauptmann-Realschule – Umbau 
Technikraum  
Genehmigung der Gesamtmaßnahme

15.   Vergabe der Unterhaltsreinigungsleistun-
gen mit Schließdienst, Großputz, Sonder-
reinigungen und Hausmeisterleistungen in 
kommunalen Objekten der Stadtverwal-
tung Leonberg

16.   Ostertag – Realschule – Sanierung Ge-
bäudesetzung – Vergabe des Gewerks 
Spezialtiefbauarbeiten (Nachgründung mit 
Segmentpfählen)

17.   Erweiterung Kinderhaus Kunterbunt um 3 
weitere Gruppen – Vergabe des Gewerks 
Landschaftsgärtnerische Arbeiten

18.   Beschaffung eines Anhängers (Enforcement 
Trailer) für die semistationäre Geschwindig-
keitsüberwachung, Beschaffungsbeschluss

19.   Neubeschaffung von 2 Schüttgutsilos und 
eines Soleerzeugers für den Winterdienst

20.   15. Flächennutzungsplanänderung im Be-
reich „Sondergebiet Neue Ramtelstraße

 –  Inklusionseinrichtungen“ in Leonberg-
Ramtel (Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 
3 BauGB)

 –  Behandlung der Stellungnahmen aus den 
Beteiligungen der Öffentlichkeit und der 
Behörden

 – Wirksamkeitsbeschluss
21.  Bebauungsplan „Sondergebiet Neue Ram-

telstraße – Inklusionseinrichtungen“ mit 
Satzung über örtliche Bauvorschriften, 
Planbereich 05.02-4 in Leonberg-Ramtel

 –  Behandlung der Stellungnahmen aus den 
Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörde

 – Zustimmung redaktioneller Änderungen
 – Satzungsbeschluss Bebauungsplan
22.  Anfragen
23. Verschiedenes

STELLENAUSSCHREIBUNG

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Stadt der Zukunft mitgestalten als

Sachbearbeiter (m/w/d)  
für den Bereich Forderungs­

management mit einem  
Beschäftigungsumfang  

von 75 % bis 100 %
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
Der Arbeitseinsatz erfolgt nach Abstimmung mit 
der Abteilungsleitung.

Was können Sie bewegen?
• Mahnung öffentlich-rechtlicher und privat-

rechtlicher Forderungen
• Bearbeitung und Durchsetzung öffentlich-

rechtlicher und privatrechtlicher Forderungen

• Erstellung von Amtshilfeersuchen und Voll-
streckungsaufträgen

• Prüfung und Durchführung von verschiede-
nen Pfändungsmöglichkeiten

• Bearbeitung von außergerichtlichen Schul-
denbereinigungsverfahren und Insolvenzver-
fahren

• Plege, Klärung und Überwachung der Ge-
schäftspartnerkonten

Was sollten Sie mitbringen?
• eine abgeschlossene Ausbildung als Verwal-

tungsfachangestellter (m/w/d), im mittleren 
nichttechnischen Verwaltungsdienst oder 
eine vergleichbare Qualiikation im Fachbe-
reich Forderungsmanagement

• Berufserfahrung im Forderungsmanagement 
in der öffentlichen Verwaltung und den Berei-
chen Zwangsversteigerung, Insolvenzen bzw. 

Forderungsbeitreibung
• Kenntnisse im Einsatz von SAP, Avviso und 

OWi21 sind von Vorteil
• gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift
• Eigeninitiative, Verhandlungsgeschick
• Durchsetzungsvermögen, Belastbarkeit
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit
• Freude am Umgang mit Menschen und die 

Fähigkeit schwierige Gesprächssituationen 
kompetent und sicher zu meistern

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und 

abwechslungsreiche Tätigkeit
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-

lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten
• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im 

Rahmen der Entgeltumwandlung
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Cafeteria
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer 

Vergütung entsprechend der persönlichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 8 TVöD

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen 
gerne die Leiterin des Kämmereiamtes, Frau 
Gräter, Telefon: 07152 990-2100.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei 
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal 
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal.

Die Stadt der Zukunft mitgestalten als

Sachbearbeiter (m/w/d)  
für Projektsteuerung für die 

städtischen Kindertages­
einrichtungen in Teilzeit (70 %)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt. Die Einstel-
lung erfolgt befristet für die Dauer einer Mutter-
schutzvertretung mit anschließender Elternzeit.

Was können Sie bewegen?
• Beantragung/Akquise von Fördermitteln, Pro-

jekten und Projektbegleitung (Bundesprogram-
me Sprach-Kitas und Fachkräfteoffensive, 

Landesprogramme KOLIBRI und Weiterent-
wicklung und Unterstützung inklusiver Kitas, 
Einführung digitale Lernplattform E-Learning)

• Personalgewinnung für die städtischen Kin-
dertageseinrichtungen/Werbekampagne

• Anträge und Änderungen bei Betriebserlaubnissen

Was sollten Sie mitbringen?
• ein abgeschlossenes Studium (Bachelor bzw. 

Master of Arts) in Sozialer Arbeit, Sozialpädago-
gik, Kindheitspädagogik, Elementarpädagogik

• Berufserfahrung im Bereich Kindertagesein-
richtungen

• selbständiges und sorgfältiges Arbeiten
• Einfühlungsvermögen, Überzeugungskraft 

und sicheres Auftreten bei Gesprächen

• Freude am Umgang mit Menschen
• Teamfähigkeit und Engagement

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und 

abwechslungsreiche Tätigkeit
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-

lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten
• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im 

Rahmen der Entgeltumwandlung
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Cafeteria
• ein befristetes Arbeitsverhältnis für eine Mut-

terschutzvertretung mit anschließender El-

ternzeit mit einer Vergütung entsprechend der 
persönlichen Voraussetzungen bis Entgelt-
gruppe 11 TVöD

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen 
gerne die Leiterin der Abteilung Städtische Kin-
dertageseinrichtungen, Frau Keilbach, Telefon: 
07152 990-2470.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei 
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal 
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal bis 
zum 14. Mai 2023.

Die Stadt der Zukunft mitgestalten als

Stadtplaner (m/w/d) 
mit einem Beschäftigungs­
umfang von 50% bis 100%

zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Stadtpla-
nungsamt.

Was können Sie bewegen?
• Vorbereitung, Erstellung und Begleitung von 

vorbereitenden und verbindlichen Bauleit-
plänen unter dem Aspekt nachhaltiger Sied-
lungsentwicklung, hoher stadträumlicher 
Qualität und Rechtssicherheit

• Fortschreibung Flächennutzungsplan
• Erarbeitung von städtebaulichen Entwürfen 

und Konzepten zu Fragen der Stadtplanung 
und Stadtgestaltung

• planungsrechtliche Beurteilung von Bauvor-
haben

• Betreuung und Beratung von Bauherren, In-
vestoren und Bürgern bei städtebaulichen 
Einzelprojekten

• Durchführung von Sanierungs- und Stadtum-
baumaßnahmen

• Vertretung der Themen Raumordnung und 
Regionalplanung

• Kommunikation und Bürgerbeteiligung

Was sollten Sie mitbringen?
• ein abgeschlossenes Hochschulstudium der 

Fachrichtung Stadtplanung, Raum- und Um-
weltplanung oder Architektur mit Kenntnissen 
aus den o.g. Themenfeldern oder vergleich-
bare Qualiikationen

• fundierte Kenntnisse der einschlägigen Vor-
schriften im Bau- und Planungsrecht

• beruliche Erfahrungen im Aufgabenbereich
• motiviertes selbstständiges, zielgerichtetes 

und interdisziplinäres Arbeiten
• EDV-Kenntnisse (AutoCAD, LANDCAD, MS-Ofice)
• Durchsetzungsvermögen und Einsatzbereitschaft

• Teamfähigkeit und ein hohes Maß an Flexi-
bilität

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, abwechslungsreiche und 

verantwortungsvolle Aufgabe in einem enga-
gierten, interdisziplinären Team

• familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• ein topmodernes Arbeitsumfeld in unserem 

Rathausneubau
• sehr gute Möglichkeiten zur Fort- und Weiter-

bildung
• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im 

Rahmen der Entgeltumwandlung
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Cafeteria
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer 

Vergütung entsprechend der persönlichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 11 TVöD

• die betriebliche Altersversorgung des öffent-
lichen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Warum Leonberg?
Zwischen der pulsierenden Großstadt Stutt-
gart und dem Tor zum Schwarzwald hat sich 
Leonberg seinen eigenen Charme bewahrt. 
Vom fachwerkumrandeten Marktplatz bis zum 
modernen Einkaufscenter bieten sich alle Ein-
kaufsmöglichkeiten, dazu eine hervorragende 
Verkehrsanbindung und die vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten – all das macht unsere Stadt zu 
einem lebens- und liebenswerten Domizil.

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen 
gerne Frau Sabine Lorenz, Abteilungsleitung 
Stadt- und Bauleitplanung, Telefon: 07152 990-
3430, E-Mail: s.lorenz@leonberg.de.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei 
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal 
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal bis 
zum 15. Mai 2023.

Die Stadt der Zukunft mitgestalten als

Geoinformatiker (m/w/d)  
in Vollzeit

zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Stadtpla-
nungsamt.

Was können Sie bewegen?
• Fachliche/technische Betreuung und Koor-

dination der eingeführten Desktoplösungen 
insbesondere für das Baum-, Grünlächen-, 
Kanal- und Wasserleitungskataster sowie für 
die städtische Topograie

• Anpassung und Erweiterung dieser Fachap-
plikationen und Entwicklung neuer Anwen-
dungen in Abstimmung mit den beteiligten 
Fachämtern und den Stadtwerken

• Anwenderschulungen
• Unterstützung der Anwender und städtischen 

Auftragnehmer bei der Erfassung von GIS-
Daten im technischen Bereich

• Ausschreibung und Vergabe von Datenerfas-
sungsprojekten von der Vermessung bis zur 

Datenfortführung
• Datenbeschaffung und -integration
• Datenbereitstellung für in- und externe An-

wender
• Vertretung bei der Administration der brow-

sergestützten Erfassungs- und Auskunfts-
werkzeuge des geograischen Informations-
systems im Intranet und Internet und des 
3D-Stadtmodells

• Vergabe/Betreuung von Katastervermes-
sungs- und Ingenieurvermessungsaufträgen

Was sollten Sie mitbringen?
• abgeschlossenes Studium (Bachelor/Master) 

der Vermessung und Geoinformatik mit dem 
Schwerpunkt Geoinformatik oder abgeschlos-
sene Laufbahnbefähigung für den gehobenen 
vermessungstechnischen Verwaltungsdienst

• ausgeprägte Kenntnisse und erste praktische 
Erfahrungen mit Geoinformationssystemen 
(idealerweise mit Software aus dem Auto-
desk-Umfeld)

• gute Kenntnisse und erste Erfahrungen mit re-

lationalen Datenbankmanagementsystemen 
und Datenmodellierung

• strategisches Denken, Eigeninitiative und 
selbständige Arbeitsweise sowie Verständnis 
für Abläufe in einer Kommunalverwaltung

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und 

abwechslungsreiche Tätigkeit
• ein topmodernes Arbeitsumfeld in unserem 

Rathausneubau
• familienfreundliche Gleitzeitregelungen sowie 

die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-

lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten
• einen attraktiven ÖPNV-Fahrkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im 

Rahmen der Entgeltumwandlung
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Cafeteria
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer 

Vergütung entsprechend der persönlichen Vor-
aussetzungen bis Entgeltgruppe 11 TVöD bzw. 

in Besoldungsgruppe A 11g LBesGBW (vor-
behaltlich einer endgültigen Stellenbewertung)

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ih-
nen gerne Herr Bürgermeister Brenner, Telefon: 
07152 990-3000, E-Mail: k.brenner@leonberg.de 
oder Herr Martin Johner, Telefon: 07152 990-
3407, E-Mail: m.johner@leonberg.de.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei 
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal 
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal bis 
zum 8. Mai 2023.

LEON BERG 
G R O S S E K R E I S S T A D T

Die Stadt der Zukunft mitgestalten als

Bautechniker (m/w/d)  
mit dem Schwerpunkt  

Tiefbau in Vollzeit
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Abtei-
lung Stadtentwässerung unseres Tiefbauamtes

Was können Sie bewegen?
• Unterhalt und Plege des Kanalinformations-

systems einschließlich Datenplege mittels 
Spezialsoftware für Wasserwirtschaft

• Erteilung von Kanalauskünften
• Durchführung von Kanalsanierungs- und Neu-

baumaßnahmen zur Herstellung von Hausan-
schlüssen und Kanälen

• Organisation der Kanalreinigung einschließlich 
der Leerung von Straßeneinläufen, Schächten, 
Schlammeimern und Ablaufrinnen, inklusive 
Erstellung der Jahresausschreibung

• Organisation der Rattenbekämpfung, inklusi-
ve Erstellung der Jahresausschreibung

• Erstellen von Spülplänen für den städtischen 
Spülwagen

• Durchführung und Auswertung der Kanalins-
pektion (TV-Untersuchung)

• Bearbeitung von Anfragen zum städtischen 
Altlastenkataster

Was sollten Sie mitbringen?
• eine abgeschlossene Ausbildung zum Bau-

techniker (m/w/d) mit dem Schwerpunkt Tief-
bau oder eine vergleichbare Qualiikation

• Berufserfahrung im genannten Aufgabenbe-
reich ist von Vorteil

• gute EDV-Kenntnisse, insbesondere in der 
Erstellung und Plege von Datenbankanwen-
dungen

• zuverlässiges, selbstständiges und verant-
wortungsvolles Arbeiten

• sicheres und verbindliches Auftreten

• Führerschein der Klasse B

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und 

abwechslungsreiche Tätigkeit
• familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• ein topmodernes Arbeitsumfeld in unserem 

Rathausneubau
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-

lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten
• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im 

Rahmen der Entgeltumwandlung
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Ca-

feteria
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer 

Vergütung entsprechend der persönlichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 9a TVöD

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Warum Leonberg?
Zwischen der pulsierenden Großstadt Stutt-
gart und dem Tor zum Schwarzwald hat sich 
Leonberg seinen eigenen Charme bewahrt. 
Vom fachwerkumrandeten Marktplatz bis zum 
modernen Einkaufscenter bieten sich alle Ein-
kaufsmöglichkeiten, dazu eine hervorragende 
Verkehrsanbindung und die vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten – all das macht unsere Stadt zu 
einem lebens- und liebenswerten Domizil.

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen 
gerne der Leiter der Abteilung Stadtentwässe-
rung, Herr Reiter, Telefon: 07152 990-3303.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei 
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal 
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal bis 
zum 14. Mai 2023.

Für unser Team der zentralen Buchhaltung in 
der Stadtkasse suchen wir ab sofort einen

Buchhaltungssachbearbeiter 
(m/w/d) in Vollzeit

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Prüfung, Erfassung und Verbuchung von Aus-

gabe- und Einnahmebelegen (Auszahlungs-
anordnungen, Annahmeanordnungen, Soll-
abgänge, Sollzugänge, Umbuchungen und 
Innere Verrechnungen)

Ihr Proil:
• eine abgeschlossene Ausbildung im mittle-

ren nichttechnischen Verwaltungsdienst, als 
Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) oder als 
Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

• Kenntnisse in SAP sowie Kenntnisse hinsicht-
lich der Grundlagen der kommunalen Doppik 
sind von Vorteil

• selbstständiges Arbeiten
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusst-

sein
• Durchsetzungsvermögen

• Teamfähigkeit

Die Stelle ist auch für Berufsanfänger (m/w/d) 
geeignet.

Wir bieten
• eine interessante, verantwortungsvolle Tätig-

keit
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterent-

wicklung durch gute Fortbildungsmöglich-
keiten

• ein topmodernes Arbeitsumfeld in unserem 
Rathausneubau

• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im 

Rahmen der Entgeltumwandlung
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Ca-

feteria
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer 

Vergütung entsprechend der persönlichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 6 TVöD

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen 
gerne Leiterin des Kämmereiamts, Frau Gräter, 
Telefon: 07152 990-2100.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freu-
en wir uns über Ihre Online-Bewerbung auf un-
serem Bewerbungsportal unter www.leonberg.
de/bewerbungsportal bis zum 5. Mai 2023.

Hinweise zum Datenschutz inden Sie auf unse-
rer Homepage unter „Datenschutzerklärung“.

Die Stadt der Zukunft mitgestalten als

Architekt/Bauingenieur 
(m/w/d) in Voll­ oder Teilzeit

zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unser Rech-
nungsprüfungsamt für die technische Prüfung 
der städtischen Baumaßnahmen

Was können Sie bewegen?
• eigenverantwortliche Prüfung von Baumaß-

nahmen (Bauunterhaltung sowie Neu- und 
Erweiterungsbauten) in den Bereichen Hoch- 
und Tiefbau hinsichtlich Planung, Ausschrei-
bung, Vergabe, Bauausführung und -abrech-
nung (sowohl städtische Baumaßnahmen 
als auch Baumaßnahmen der Eigenbetriebe 
Stadtwerke und Stadthalle)

• eigenständige Erstellung von Prüfberichten 
und Überwachung der Beseitigung der fest-
gestellten Mängel

• Vertragsprüfungen für Ingenieur- und Pla-
nungsleistungen einschließlich der Prüfung 
der Honorarrechnungen

Die Städte Böblingen und Leonberg führen die Auf-
gaben der Rechnungsprüfung im Rahmen einer 
kommunalen Zusammenarbeit gemeinsam durch. 
Grundsätzlich wird Ihr Dienstort in Leonberg sein. 
Flexibilität und die Bereitschaft, bei Bedarf auch in 
Böblingen vor Ort zu sein, werden erwartet.

Was sollten Sie mitbringen?
• ein abgeschlossenes Studium (Diplom, Ba-

chelor oder Master) der Fachrichtung Archi-
tektur oder Bauingenieurwesen oder ein ver-
gleichbarer Studienabschluss

• fundierte Fachkenntnisse im Vertrags- und 
Vergaberecht sowie im Honorarrecht

• Berufserfahrung in der Planung, Realisierung 
und Abrechnung von Baumaßnahmen und 
Preiskalkulation

• eigenverantwortliches und strukturiertes Arbeiten
• sicheres und verbindliches Auftreten, Ver-

handlungsgeschick sowie Koordinations- und 
Durchsetzungsfähigkeit

• gute EDV-Kenntnisse
• Bereitschaft, selbständig Themen aufzugrei-

fen und zu analysieren

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und 

abwechslungsreiche Tätigkeit
• familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-

lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten
• ein topmodernes Arbeitsumfeld in unserem 

Rathausneubau
• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im 

Rahmen der Entgeltumwandlung
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Cafeteria
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer 

Vergütung entsprechend der persönlichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 11 TVöD

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Warum Leonberg?
Zwischen der pulsierenden Großstadt Stutt-
gart und dem Tor zum Schwarzwald hat sich 

Leonberg seinen eigenen Charme bewahrt. 
Vom fachwerkumrandeten Marktplatz bis zum 
modernen Einkaufscenter bieten sich alle Ein-
kaufsmöglichkeiten, dazu eine hervorragende 
Verkehrsanbindung und die vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten – all das macht unsere Stadt zu 
einem lebens- und liebenswerten Domizil.

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen 
gerne Frau Neumann, Leiterin des Rechnungs-
prüfungsamtes, Telefon: 07031 669-1301 oder 
07152 990-1300, oder Herr Philippin, Rech-
nungsprüfungsamt, Telefon: 07152 990-1301

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei 
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal 
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal bis 
zum 28. Mai 2023.

Stellplätze  
zu vermieten

Die Stadt Leonberg vermietet ab dem 1. Mai zwei 
Tiefgaragenstellplätze (Doppelparker) im Gebäu-
de Eltinger Fußweg 8 in Leonberg. Der Mietpreis 
beträgt pro Stellplatz 50 Euro im Monat.
Interessierte können sich bei Fragen und zur 
Vereinbarung eines Besichtigungstermins an 
Uschi Schröder vom Gebäudemanagement 
der Stadt Leonberg unter 07152 990-3222 
wenden.

Parkplätze  
zu vermieten

Die Stadtwerke Leonberg vermieten ab so-
fort mehrere geschotterte Parkplätze in der 
Glems eckstraße, zwischen TÜV und LIDL. Der 
Mietpreis beträgt 45 Euro pro Monat. Interes-
sierte können sich mit vollständigem Namen 
und Telefonnummer per E-Mail an parkhaus@
leonberg.de wenden.
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Aus dem Gemeinderat
Erneuerbare Ener-
gie in Leonberg – 
Erzeugung und Mo-
bilität

Sie sind endgültig 
abgeschaltet, unser 
Strom kommt nicht 
mehr aus den Kern-
kraftwerken. Wir 
haben trotzdem aus-
reichend elektrische 
Energie, fast die Hälfe 
davon kommt inzwi-

schen als erneuerbare Energie ins Netz. Dieser 
Ökostrom wird ein wenig teurer auf dem Markt 
gehandelt, obwohl die Erzeugung deutlich billi-
ger ist. Die geringen Mehrkosten dienen unserer 

Umwelt, viele Bürger kaufen daher den Öko-
strom, nur nicht die Stadt Leonberg! Manche 
Räte bezweifeln, dass der Ökostrom tatsächlich 
„öko“ sei. Immerhin hat sich der Gemeinde-
rat dazu durchringen können, die geschätzten 
Mehrkosten für den sauberen Strom von ca. 
35.000 Euro für lokale Klimaschutzmaßnahmen 
zu verwenden.
Wir, die Fraktion Bündnis90 / Die Grünen, hatten 
für den Haushalt 2023 bereits mehrere Anträge 
gestellt, um den Einwohnern von Leonberg den 
Umstieg auf klimaneutrale Mobilität zu erleich-
tern. Unter anderem wurde beantragt, Zuschüs-
se für die Installation von Photovoltaikanlagen 
auf Privatdächer in Verbindung mit Dämmmaß-
nahmen zu gewähren und Zuschüsse zur An-
schaffung eines elektrischen Lastenfahrrads 
auszuzahlen. Leider alles abgelehnt, was sogar 

bei örtlichen Händlern Erstaunen hervorrief. An-
dere Gemeinden in unserer Umgebung sind hier 
bürgernäher und unterstützen solche Förder-
maßnahmen.
Schaut man heute auf die Automessen der letz-
ten Tage, steht das Elektroauto klar als Schwer-
punkt im Vordergrund. Beratungs� rmen wie 
McKinsey unterstellen, dass in Zukunft nur noch 
voll elektrisch betriebene Fahrzeuge zugelassen 
werden. Kleinere kompakte Fahrzeuge sind ide-
al für alle Verbindungen innerhalb der Gemeinde 
und des Umlands, Reichweiten von über 300 
km sind kein Problem. Das Problem ist jedoch 
das Laden an öffentlichen Ladesäulen. Leon-
berg steht hier nicht gut da, die wenigen im Jahr 
2020 beschlossenen Ladepunkte lassen immer 
noch auf sich warten. Da auch hier der techni-
sche Fortschritt rasant ist, werden leider keine 

modernen Schnellladepunkte errichtet.
Unsere Fraktion hat daher einen Antrag einge-
bracht, der die „eingesparten“ Gelder für den 
Ökostrom für weitere öffentliche Ladepunkte 
verwenden soll. Bei der Auswahl der Standorte 
ist es uns wichtig, die Gebiete zu versorgen, in 
denen eine dichtere Bebauung vorhanden ist, 
wie das Haldengebiet, an der Seestraße und 
Siedlungen an der Strohgäuhalle. Wir orientieren 
uns auch an den Ergebnissen der Online-Befra-
gung des Landratsamts zur Erstellung des kreis-
weiten Ladeinfrastrukturkonzeptes. Wir wissen 
von vielen Mitbürgern, dass sie sich gerne ein 
Elektroauto anschaffen möchten, zumal diese 
mit der staatlichen Förderung zum gleichen Preis 
zu haben sind, aber keine ausreichende Lade-
möglichkeit haben. Die Fahrt nach Rutesheim 
zum EnBW-Ladepark ist nicht der beste Weg. 

Auch die Installation 
in den Tiefgaragen 
von Wohnanlagen ist 
eine komplexe und 
teure Angelegenheit.
Die Stadtverwaltung 
wird gebeten, für 
die Mobilitätswende 
auch in Leonberg ausreichende Ladepunkte 
erstellen zu lassen, wobei auch vorausschau-
ende Schubladenpläne für bundesweite För-
derprogramme, die im Windhundverfahren ver-
geben werden, zu erstellen wären. Dabei hoffen 
wir auch auf eine rasche Umsetzung- dass es 
schneller geht, hat Tesla in Leonberg gezeigt, 
die haben keine drei Jahre gebraucht!

Prof. Ronald Ziegler

Stadtpark heute 
und morgen

Der Leonberger 
Stadtpark mit seinem 
aus einer alten Gips-
grube entstandenen 
See erfreut sich bei 
den Bürgern nach 
wie vor großer Be-
liebtheit. Dies nicht 
zuletzt deshalb, weil 
er während der Co-
rona Pandemie vielen 

Einwohnern der Kernstadt ein lohnendes Ziel für 
tägliche Spaziergänge bot, um sich im Rahmen 

der geltenden Regeln zu bewegen und zu ent-
spannen.
Ferner bietet der See mehreren ortsansässigen 
Vereinen und sonstigen Interessengruppen viel-
fältige Möglichkeiten, ihren jeweiligen Hobbys 
nachzugehen. Ob zum Angeln, Modellbootfah-
ren, Fotogra� eren, Beobachten der vielfältigen 
Tier- und P� anzenwelt oder einfach nur zum 
Entspannen, hat der Parksee viel zu bieten.
Doch leider ist dieses Stück innerstädtische Na-
tur stark bedroht und dies gleich aus mehreren 
Richtungen: Zum einen sorgt eine Beschädi-
gung der den Wasserstand regulierenden Vor-
� uter dafür, dass der Wasserstand immer wieder 
plötzlich stark absinkt, da bei der durch Pumpen 
gesteuerten Zirkulation Wasser in den defekten 

Vor� uterbecken versickert und nicht wieder vom 
„Sprudlerberg“ zurück in den See gelangt.
Zum anderen ist der See aber auch durch die 
ständige Ablagerung von Sediment gefährdet 
und es droht sie Verlandung in verschiedenen 
Bereichen.
Nicht zuletzt ist es aber auch die viel zu große 
Zahl an Graugänsen und sonstigen Wasservö-
geln, und insbesondere deren starke Fütterung 
mit Brot, die zu einer erheblichen Belastung der 
Wasserqualität führt. Insbesondere in den wär-
meren Monaten sinkt der Sauerstoffgehalt des 
Wassers oftmals in einen kritisch niedrigen Be-
reich. Wird dann auch noch die Wasserzufuhr 
durch die defekten Vor� uter unterbrochen, droht 
der See umzukippen, was zu einem Sterben 

zahlreicher Tiere und P� anzen führen würde.
Der Anglerfreunde Leonberg e.V. hat der Stadt 
Leonberg schon seit vielen Jahren mit Bildern, 
Ortsbegehungen und der Übersendung von 
chemischen Wasseranalysen eine Sanierung 
des Parksees ans Herz gelegt und mehrfach auf 
die Dringlichkeit hingewiesen. Es reicht eben 
nicht aus, nur Parkanlagen zu errichten, sondern 
man muss sie auch erhalten. Hoffentlich haben 
wir nicht bald, neben neuen Jugendeinrichtun-
gen, Begegnungsstätten und einem stadtpark-
nahen Wohngebiet in der Berliner Straße eine 
stinkende Kloake im Zentrum des geliebten 
Stadtparks.
Aber auch abgesehen von diesem Projekt kann 
jeder einzelne Besucher des Stadtparks zu 

dessen Erhal-
tung beitragen, 
zum Beispiel 
dadurch, dass 
Müll ordnungs-
gemäß in den 
zur Verfügung 
stehenden Mülleimern entsorgt oder wieder mit 
nach Hause genommen wird. Ferner würde es 
dem Parksee sehr guttun, das Füttern der En-
ten und Gänse zu unterlassen, da das oft ver-
fütterte Brot für die Tiere nicht gesund ist und 
zu einer erhöhten Belastung des Wassers mit 
Schadstoffen führt.

Dr. Matthias Grassmann

Grundschule Warm-
bronn – ein Dauer-
thema

Die Grundschule in 
Warmbronn ist seit 
1962 am aktuellen 
Standort oberhalb 
des Ortes. Gebaut als 
Warmbronn 800 Ein-
wohner hatte, erwei-
tert 1987, da waren es 
schon um die 4.000. 
Seit Jahren ist klar, 

dass die Grundschule zumindest saniert wer-
den muss, inzwischen ist z.B. der Zustand in der 
Jungentoilette ziemlich kritisch.
Die Dringlichkeit eines Neubaus wurde größer, 
die Ganztagesgrundschule zeichnete sich ab; 
das war mit dem Bestandsgebäude de� nitiv 
nicht umsetzbar.
Idealerweise würde die neue Grundschule am 
selben Ort stehen, außerhalb, in sehr schöner 
grüner Lage, gefühlt mitten im Wald. Genera-
tionen von Schulkindern hatten den Weg durch 
den Ort hoch auf den Berg genommen, so dass 
nicht wirklich eine Standortdiskussion aufkam.

Was allerdings diskutiert wurde, war die Varian-
te der Sanierung mit erforderlicher Erweiterung. 
Das aktuelle Gebäude hat recht große Klassen-
zimmer, die Verkehrs� ächen sind großzügig 
geplant. Allerdings erschienen die mit einer 
Sanierung verbundenen Unwägbarkeiten recht 
unkalkulierbar: wie sieht die Substanz hinter der 
Ober� äche aus? Lassen sich mit einem Kern 
aus den Sechzigern die Anforderungen an die 
aktuellen Energiestandards erfüllen?
Nach intensiven Diskussionen wurde beschlos-
sen, eine neue Schule am bisherigen Standort 
zu bauen. Pläne wurden entwickelt, das Thema 
Interimsschule wurde diskutiert, der Einbau einer 
Mensa beleuchtet, und letztlich ein Büro mit den 
entsprechenden Planungen beauftragt. Die neue 
Schule sollte spätestens 2024 in Betrieb gehen.
Doch dann erlitt das Bauvorhaben das Debakel 
Waldabstand. Beim Neubau der Schule am sel-
ben Standort, „mitten im Wald“, würden nicht 
mehr die Maßstäbe von 1962/1987 angelegt, 
sondern die von heute. Und diese besagten: 
mindestens 30 Meter Abstand zu den nächsten 
Bäumen. Somit waren die Planungen obsolet.
Es ging ein Schwarzer-Peter-Spiel zwischen der 
Stadtverwaltung und dem Planungsbüro los, 
wer denn diese Problematik übersehen hat. Es 

schien keine schnellen Lösungsmöglichkeiten 
zu geben: Bäume fällen verbot sich von selbst, 
eine Waldumwandlung hin zu einer weniger 
strengen Variante schien aussichtslos, kompli-
ziert, zeitraubend.
Die Verwaltung machte sich erneut ans Werk, 
analysierte Baufenstervarianten, diskutierte mit 
der Forstverwaltung. Es wurden Varianten aufge-
legt, z.B. nah am Jugendhaus oder sogar an sei-
ner Stelle; es wurde diskutiert, ob man die für die 
Ganztagesbetreuung erforderliche Küche nicht in 
die Staigwaldhalle einbauen könnte (da gab es ja 
bereits eine) oder eine Nutzung mit anderen Ein-
richtungen im Umfeld möglich wäre. Die Staig-
waldhalle ist allerdings selbst ein Sanierungsfall.
Da kam die Idee einer waldabstandskompatib-
len Sanierung in Verbindung mit einem Erwei-
terungsbau wieder hoch, so dass im Sommer 
2022 die Verwaltung eine Übersicht über Kosten 
und Bauzeiten sowohl für Sanierung mit Erwei-
terung als auch für einen Neubau vorlegte. Die 
Entscheidung � el Richtung Neubau, zwar teurer 
aber fast zwei Jahre früher fertig und mit we-
niger Unsicherheiten behaftet. Die Verwaltung 
wurde vom Rat beauftragt, die Planung für eine 
Neubauvariante unter Einhaltung des Waldab-
standes voranzutreiben, damit man u.a. Aspek-

te wie die Auswirkungen einer Interimsschule 
auf den Sport- und Veranstaltungsbetrieb in der 
Staigwaldhalle untersuchen könnte.
Umso überraschter war man, als die Stadt An-
fang 2023 mit einer komplett neuen Idee kam: 
man könnte doch die nahegelegene Tennishal-
le verlegen und an diesem Platz die Schule er-
richten; eine Interimslösung sei über� üssig, das 
Thema Wald am neuen Standort direkt bei den 
Tennisplätzen kein Problem. Darüber hinaus 
könnte man dann den freiwerdenden Platz der al-
ten Schule für weitere KiTa-Angebote nutzen. Alle 
Probleme würden sich praktisch in Luft au� ösen.
Dazu gab es dann doch ein paar Ungereimthei-
ten, insbesondere war nicht klar, ob der Tennisver-
ein die Hallenverlegung würde stemmen können, 
selbst mit Hilfe der Stadt. Der Gemeinderat be-
schloss dann mit großer Mehrheit das weitere Vor-
gehen davon abhängig zu machen, dass die ent-
sprechenden Informationen nachgeliefert würden. 
Die Ortschaftsräte von Warmbronn organisierten 
derweil einen runden Tisch mit allen Beteiligten 
(Stadt, betroffene Vereine, Schulleitung, Eltern).
Dieser Termin fand Ende März statt und sogar 
OB Cohn nahm sich dafür Zeit und brachte sich 
in diese Diskussion mit ein. Weniger erfreulich 
war, dass er die Verlegung der Tennishalle als 

rechtlich nicht zulässig erkannte. Er begrüßte 
Informationen zu einer weniger strengen Ausle-
gung des Waldabstandes und überraschte mit 
der Option, neben dem bestehenden Kindergar-
ten nahe der Ortsmitte Grundstücke zu erwer-
ben und die Grundschule in den Ort zu holen.
Nun werden diese Varianten geprüft: Sanierung 
mit Erweiterung, Neubau nahe dem jetzigen 
Standort unter Berücksichtigung neuer Op-
tionen beim Waldabstand sowie ein Neubau im 
Ort – sollte es möglich sein, die entsprechenden 
Grundstücke zu kaufen.
Ärgerlich ist, dass inzwischen viele Jahre ver-
gangen sind, dass bei gewissenhafter Planung 
die Schule vermutlich schon längst stehen 
könnte und dass immer wieder neue Optionen 
präsentiert werden, aber keine von diesen sich 
bislang umsetzen ließ. Der Zeitdruck ist dadurch 
nur größer geworden. Die Fraktion wird darauf 
achten, dass die Qualität dennoch stimmt.

Dr. Andreas Wierse

Am 22.04.23 fand im 
Alten Rathaus Eltin-
gen die diesjährige 
Hauptversammlung 
des SPD Ortsver-
eins Leonberg statt. 
Unter anderem be-
richtete unser Frakti-
onsvorsitzender über 
aktuelle Entwicklun-
gen in der Leonber-
ger Kommunalpolitik 
in den ersten Mona-
ten des laufenden 

Jahres. Einige Passagen aus dieser Rede kön-
nen Sie hier nachlesen:
Der weit verbreitete Eindruck täuscht weiterhin 
– trotz all der Krisen. Leonberg verdient gut! Die 
Steuerkraft der Stadt steigt seit Jahren konti-
nuierlich an (geplant 2023: 86 Mio. Euro). Warum 
reicht dann das Geld vorne und hinten nicht? 
Ganz einfach, die Ausgaben steigen schneller, 
größtenteils eben Ausgaben, die nicht zu ver-
meiden sind:
Da sind zum einen die vielen neuen Kitas (6 
sind im Bau oder in Planung!) – für die wir üb-
rigens kaum nennenswerte Fördermittel vom 
Land bekommen, und die ja mit Personal aus-

gestattet werden müssen. Und das ist heiß um-
kämpft.
Ähnliches gilt für die Anschlussunterbringung 
von Ge� üchteten. Mit großem – auch per-
sonellem – Aufwand versucht die Verwaltung 
Mieträumlichkeiten zu akquirieren oder Contai-
nerlösungen umzusetzen. Mit einem signi� kan-
ten Rückgang der Zugangszahlen ist nicht zu 
rechnen. Leider auch nicht mit einer nennens-
werten Hilfestellung seitens Bund und Land. Ein 
Armutszeugnis!
Gut – dass da der jüngst vorgelegte Energiebe-
richt ganz konkrete Ansätze zur Einsparung lau-
fender Kosten liefert. Umso besser, wenn ökologi-
sche Verbesserungen auch ökonomische Effekte 
mit sich bringen. So sind z.B. im Haushaltsplan 
2023 Mittel für die Ausstattung aller Schulen mit 
digitalen Thermostatköpfen an den Heizkörpern 
vorgesehen, womit bis zu 25% Heizkosten ge-
spart werden können. Die SPD-Fraktion hatte dies 
übrigens bereits für den Haushalt 2021 gefordert.
Auch drängen wir seit längerem vehement da-
rauf für die Strohgäuhalle, die Staigwaldhalle
und die ORS Sporthalle Sanierungskonzepte
zu erstellen. Seitens der Verwaltung ist dies erst 
für die Jahre 24-26ff geplant, dabei zeigt sich, 
dass die Wärmeverbrauchskennwerte teils mehr 
als doppelt so hoch sind als bei sanierten Hal-

len. Darüber hinaus erfüllen diese Räumlichkei-
ten als Sport – und Veranstaltungsstätten wei-
tere wichtige soziale Aufgaben. Diese in einem 
adäquaten guten Zustand zu erhalten ist eine 
absolute Notwendigkeit!
Ja und dann gibt es eine ganz besondere städ-
tische Einrichtung mit einem ganz besonders 
hohen Energieverbrauch – die Bäderbetriebe.
Angesichts steigender Energiepreise hat die 
SPD-Fraktion diverse Vorschläge gemacht, wo 
man sparen könnte. Etwa, eine aufrollbare Wär-
meisolierabdeckung für das Schwimmerbecken 
zu installieren, um ein Abkühlen über Nacht zu 
verhindern oder Maßnahmen zu ergreifen um, 
wie in anderen Bädern üblich, das ausschwei-
fende Duschen mit warmem Wasser zu begren-
zen. All das will man nicht umsetzen. Auch unser 
Wunsch, der Energiemanager der Stadt möge 
sich mit seiner Expertise speziell um die Bäder 
kümmern, wurde abschlägig beschieden. Die 
Bäder gehören zu den Stadtwerken, nicht zur 
Kernverwaltung. Bereichsübergreifende Zusam-
menarbeit: ebenfalls Fehlanzeige!
Hoffentlich fällt uns das Thema nicht auf die 
Füße – sprich: hoffentlich steigt das De� zit der 
Bäder nicht in bislang unerreichte Höhen. Denn 
– nahezu alle Kommunen mit vergleichbar at-
traktiven Bädern haben die Eintrittspreise nen-

nenswert erhöht. Leonberg (noch?) nicht!
Natürlich ist es auch immer eine Abwägung: wo 
saniert man (noch) – wo baut man neu.
Relativ klar ist es beim etwas großspurig „Bil-
dungscampus Ezach“ genannten Bauprojekt: 
Zwei in die Jahre gekommene, viel zu kleine 
KiTa‘s müssen durch einen größeren Neubau er-
setzt werden, dazu eine fehlende Mensa für die 
Grundschule, um die verp� ichtende Ganztages-
betreuung umzusetzen. Und – eine jahrelange 
Forderung der SPD – Fraktion: die überfällige 
Sporthalle für die Sophie-Scholl-Schule! Für den 
Sportunterricht weiterhin in die Mörike-Schule 
zu gehen, ist weder zumutbar, noch kapazitäts-
mäßig dort in Zukunft realisierbar.
Und es wird auch immer eine Abwägung sein – 
wieviel investiert man trotz knapper Kassenlage 
in die „Stadt für Morgen“.
Für einigen Wirbel haben die ersten Vorplanun-
gen des Büros SchüßlerPlan, die Anfang April im 
Gemeinderat vorgestellt wurden. Während der 
Bereich vor dem künftigen Bosch Areal (nörd-
liche Poststraße), wo alle Verkehrsteilnehmer 
gleichberechtigt unterwegs sein sollen, weniger 
kontrovers diskutiert wird, gehen die Meinungen 
fraktionsübergreifend zur Gestaltung der Rö-
merstraße weit auseinander. Es gibt hierzu viele 
gute Vorschläge, daher ist es bedauerlich, die 

Diskussion – wie in der öf-
fentlichen Wahrnehmung 
– auf die Positionierung 
der Bushaltebuchten zu 
reduzieren. Dies wird der 
Thematik sicher nicht ge-
recht. Allerdings erwarten 
wir von kreativen Planern 
für die zentrale Einzelhandelsachse Leonbergs 
schon p� f� gere Lösungen, als Pkws hinter hal-
tenden Bussen auszubremsen.
Die SPD-Fraktion begrüßt es sehr, dass der 
jahrelange Stillstand beim Bau von Radwe-
gen endlich beendet wird. Noch mehr würden 
wir uns freuen, wenn auch die Verbindung nach 
Ditzingen endlich voran ginge oder der Radweg 
Richtung Glemseck/Mahdental vom Land end-
lich saniert würde. Bei aller Begeisterung gilt 
aber auch hier: Alles mit Maß und Ziel. Nicht 
an jeder Hauptstraße muss ein Radweg entlang 
gehen, nicht jeder öffentliche Parkplatz muss 
deswegen entfallen, wir müssen auch Rücksicht 
auf den Zugang zum örtlichen Einzelhandel neh-
men. Kurzum: auch hier gilt – wie bei allen ande-
ren knappen Ressourcen – wir benötigen klare 
Priorisierungen.

Ottmar P� tzenmaier

Stadt im Wandel

Leonberg bewegt 
sich. Viele werden 
sich fragen, wohin die 
Reise in die Zukunft 
der Stadt geht. Es 
sind unzählige Fak-
toren, viele Wünsche, 
unterschiedliche An-
schauungen, offene 
Fragen, Unsicherhei-
ten und Befürchtun-
gen und jeder Bürger 

hat seinen eigenen individuellen Standpunkt, 
Bedürfnisse und Wunschvorstellungen. Im Blick 
sollten wir ganzheitlich das Gemeinwohl behal-
ten. Es wird alles auf einen Kompromiss auslau-
fen, der im Großen und Ganzen eine Stärkung 
der Lebensqualität, der Befriedigung notwendi-
ger Bedürfnisse und dem Wohl der Stadt dien-
lich ist. Mobilität in Städten ist ein wichtiger As-
pekt der städtischen Infrastruktur, der von vielen 
Faktoren beein� usst wird. Darunter neben dem 
ÖPNV und individuellen Straßenverkehr auch 
der Radverkehr, der Fußgängerverkehr alles un-
ter der Berücksichtigung der demographischen 
Entwicklung der Stadtbevölkerung. Eine gut ge-
plante und effektive Infrastruktur für den Rad- 
und Fußgängerverkehr kann dazu beitragen, 
die Abhängigkeit vom Auto zu verringern und 

die Lebensqualität zu verbessern. Einkaufs-
möglichkeiten sind und bleiben ein wichtiger 
Faktor, der dazu beitragen wird, dass Menschen 
weniger auf das Auto angewiesen sind, insbe-
sondere wenn sie in der Nähe ihrer Wohnun-
gen sind oder mit kurzen, schnellen, günstigen 
und zuverlässigen Verkehrsmitteln erreichbar 
sind. Eine hohe Lebensqualität geht auch mit 
einer � nanziellen Stabilität des Gemeinwesens 
einher, da eine gute Infrastruktur und ein le-
bendiges Geschäftsumfeld dazu beitragen, In-
vestitionen und Wachstum anzuziehen. Diese 
genannten Aspekte sind wichtige Faktoren für 
die Entwicklung und Verbesserung des städti-
schen Lebens. Einige mögliche Überlegungen 
zu jeder dieser Themen sind die Förderung und 
Entwicklung des innerstädtischen Handels. Der 
innerstädtische Handel ist ein bedeutender Be-
standteil der städtischen Wirtschaft. Um die 
Attraktivität des innerstädtischen Handels zu 
erhöhen, müssen verschiedene Maßnahmen 
ergriffen werden. Dazu gehört beispielsweise 
die Schaffung von Fußgängerzonen und Fahr-
radwegen, um den Verkehr zu beruhigen und 
das Einkaufserlebnis angenehmer zu gestalten. 
Auch die Schaffung von öffentlich zugänglichen 
Parkplätzen und eine verbesserte Anbindung an 
den öffentlichen Nahverkehr tragen dazu bei, 
die Erreichbarkeit des innerstädtischen Handels 
zu verbessern. Die Schaffung von guter Aufent-
haltsqualität in der Stadt, die die Attraktivität er-

höhen und die Lebensqualität verbessern sind 
gravierende Bausteine. Insbesondere Grün� ä-
chen, Brunnen und Wasserspiele, die als Orte 
der Entspannung und Erholung dienen gehören 
dazu. Notwendig sind Sitzgelegenheiten, Spiel-
plätze, Ruhezonen und Fahrradparkplätze. Die 
Bürger in Leonberg benötigen für eine hohe 
Lebensqualität unbedingt die Grundversorgung 
mit Fachärzten und medizinischen Einrichtun-
gen. Eine gute Gesundheitsversorgung ist nicht 
nur ein wichtiger Faktor für die Lebensqualität 
in der Stadt, sondern für die Daseinsfürsorge. 
Eine Grundversorgung mit Fachärzten und me-
dizinischen Einrichtungen trägt dazu bei, die 
Gesundheitsversorgung zu verbessern und die 
Fallzahlen von Notaufnahmen in Krankenhäu-
sern zu reduzieren. Auch die Aufrechterhaltung 
von Apotheken und Gesundheitszentren sind 
Bestandteile, die Gesundheitsversorgung in 
der Stadt zu verbessern. Die Diskussion um 
den Bestand des Krankenhauses ist bereits in 
aller Munde. Das Krankenhaus ist eine wich-
tige Einrichtung der städtischen Infrastruktur. 
Ein Krankenhaus bietet eine breite Palette von 
medizinischen Dienstleistungen und trägt dazu 
bei, dass die Einwohner der Stadt eine gute 
medizinische Versorgung erhalten. Eine erfolg-
reiche Stadtentwicklung trägt dazu bei, das 
Bruttosozialprodukt und die städtischen Finan-
zen zu steigern. Dazu werden beispielsweise 
Investitionen in die Infrastruktur und die Schaf-

fung von Arbeitsplätzen beitragen. Leonberg ist 
aufgrund seiner geographischen Lage im „Ber-
mudadreieck“ Böblingen – Stuttgart – Ludwigs-
burg direkt an der Autobahn mit Zug- und S-
Bahnanbindung sowie gut getakteten ÖPNV ein 
Anreizen für Unternehmen sich in der Stadt an-
zusiedeln. Neue Gewerbe tragen dazu bei, die 
Wirtschaftsleistung und die Finanzen der Stadt 
zu stärken. Mit einzelnen Maßnahmen werden 
bereits heute neue Energieformen genutzt. Es 
ist eine großartige Überlegung, alternative Ener-
gien auf kommunaler Ebene zu nutzen und auf 
eine annähernd autarke Energiestadt hinzu-
arbeiten. Durch die Nutzung von erneuerbaren 
Energien, insbesondere Solarenergie, vielleicht 
auch Windenergie auf der Gemarkung und die 
Prüfung von Möglichkeiten der Geothermie 
kann nicht nur den CO2-Ausstoß der Stadt re-
duziert werden, sondern auch langfristig dem 
Gemeinwesen Geld sparen. Es ist besonders 
vordringlich, die kommunalen Gebäude energe-
tisch aufzubereiten, um nicht nur die Klimaneu-
tralität in der Stadt zu erreichen, sondern auch 
den enormen Verbrauch an Energie zu reduzie-
ren. Dies muss durch die Installation von ener-
gieef� zienten Geräten, die Verbesserung der 
Isolierung und die Nutzung erneuerbarer Ener-
gien erreicht werden. Ein weiterer bedeutender 
Aspekt in Leonberg ist Wohnraum. Wohnraum 
ist begrenzt. Bezahlbarer Wohnraum wird im-
mer rarer. Sozialer Wohnungsbau ist ein wichti-

ger Gesichtspunkt, 
da er dazu bei-
trägt, Wohnraum 
für einkommens-
schwache Fami-
lien zu schaffen 
und gleichzeitig 
die Nachhaltigkeit der Stadt zu fördern. Hier-
bei sollte darauf geachtet werden, dass die 
Gebäude energetisch ef� zient sind und dass 
die Bewohner Zugang zu umweltfreundlichen 
Transportmöglichkeiten haben. Innenstadtver-
dichtung muss konsequent verfolgt werden, 
denn dies trägt dazu bei, die Nachhaltigkeit der 
Stadt zu fördern, indem sie den öffentlichen 
Verkehr und den Zugang zu Arbeitsplätzen und 
Dienstleistungen erleichtert. Es ist wichtig, dass 
bei der Verdichtung der Stadt auch darauf ge-
achtet wird, dass genügend Grün� ächen er-
halten bleiben und dass die Lebensqualität der 
Bewohner nicht beeinträchtigt wird. Insgesamt 
kann die Kombination aus der Nutzung erneuer-
barer Energien, der energetischen Aufbereitung 
von Gebäuden, sozialem Wohnungsbau und In-
nenstadtverdichtung dazu beitragen, eine nach-
haltige und klimaneutrale Stadt zu schaffen, in 
der die Bedürfnisse der Bewohner im Einklang 
mit den ökologischen Anforderungen stehen. 
Leonberg bewegt sich.

Kurt Kindermann
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Mikroklima bringt 
Freizeit

Liebe Leonbergerin-
nen, liebe Leonberger,

Warum viel Schotter 
für Schotter aus-
geben, wenn man 
den Vorgarten auch 
rauchen kann? Den-
ken sich womöglich 
manche Anhänger 
der Ampelkoalition 

in Berlin. Ganz so pragmatisch soll unser An-

satz zur Verbesserung des Mikroklimas in der 
Stadt nicht sein. Sowieso mag jeder seinen Gar-
ten individuell gestalten und wir sind die letzten, 
die sich anmaßen Ihnen Vorschriften zu machen. 
Als Reihenhäusler habe ich allerdings die ganze 
Vielfalt möglicher Gartengestaltung direkt vor 
Augen und mache mir so meine Gedanken. Na-
türlich nicht die Arbeit. Die macht meine Frau.
Beim Blick in die eine Richtung sehe ich fast Na-
gelscherle-geplegte Liebe zum Detail, jedes Blatt 
wird sorgsam von der Rasenläche entfernt und in 
der Biotonne beigesetzt. Die andere Richtung zeigt 
hoch wuchernde Grassteppe. Und bei uns wird 
manche insektenfreundliche Blütenmischung, die 
trendig an Supermarktkassen verschenkt wird, in 

die Erde gekippt. Allerlei Merkwürdiges erwächst 
daraus. Letztes Jahr in der Mitte ein zum Himmel 
strebender langer Stängel, aus dessen Spitze sich 
dann doch noch eine kleine Blüte geöffnet hat. Der 
unpassend wirkende Halm ist sicher eine Heraus-
forderung für den Vollgestalter, dessen Schnitt-
hand beim Anblick des Störenfrieds wohl nervös 
mit der Nagelschere zuckt.
Wir haben es ignoriert und wurden mit dem An-
blick einer fetten, darauf hin und her wippenden 
Hummel belohnt. Einfach mal wachsen lassen 
bringt der Natur Lebensräume. Sorgt für ein 
verbessertes Mikroklima. Und auch wichtig: Zeit. 
All das passiert von alleine. Derweil hocken wir 
auf der Terrasse, beobachten das emsige Treiben 

um uns, und genießen ein Glas Wein. Die Stadt 
für Morgen mit zwei neu gestalteten Straßen-
zügen ist sicher wichtig. Das Stadtklima ist aber 
überall. Auf dem Balkon mit Topfplanzen, im 
Stadtpark, im eigenen Garten. Umdenken bringt 
Genusszeit! Derweil ist die Stadt außerhalb des 
gern genannten Stadt für Morgen Projekts nicht 
auf der Höhe der Zeit. Steinöfen vor dem Rat-
haus und im noch nicht begonnenen Postareal. 
Auch aus der Bürgerschaft wird weiterer Asphalt 
gefordert. Die renaturierte alte AB-Trasse möge 
Umgehungsstraße werden. Kaum für Leonber-
ger, sondern als Autobahnumgehung. Offenbar 
waren die Vollbegeisterten nie dort.
Bei all den Frühlingsgefühlen habe ich ganz 

vergessen an der 
Stadt rumzume-
ckern. Ob irgend-
wann irgendje-
mand den MTB 
Trail in Kooperation mit dem Kreis angehen 
wird? Ob wir jemals eine neue Skaterbahn se-
hen? Ob wir die Grundschule Warmbronn und 
die Spitalschule auf die Reihe kriegen? Wer 
weiß. Wenn wir alle mehr Zeit haben, weil die Na-
tur unser Mikroklima für uns gestaltet, können wir 
darüber nachdenken.

Bleiben Sie offen!
Ihre S:ALZ-Gruppe

Verantwortlich im Sinne des Presserechts für den Inhalt der Beiträge der Fraktionen, Gruppierungen und Einzelpersonen in der Rubrik „Aus dem Gemeinderat“  
sind die jeweiligen Fraktionen, Gruppierungen und Einzelpersonen selbst.

Bebauungsplan „Gemeindezentrum Steige – 4. Änderung“  
mit Satzung über örtliche Bauvorschriften, Planbereich 07-02-9/4, in Leonberg-Gebersheim

– Satzungsbeschluss, In-Kraft-Treten des Bebauungsplans – 
Der Gemeinderat der Stadt Leonberg hat am 
7.3.2023 in öffentlicher Sitzung den Satzungs-
beschluss zum Bebauungsplan „Gemeinde-
zentrum Steige – 4. Änderung“ (Stand vom 
12.1.2023) mit Satzung über örtliche Bauvor-

schriften in Leonberg-Gebersheim gem. § 74 
Landesbauordnung (LBO) und gem. § 10 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) gefasst. 
Lage des Geltungsbereichs siehe nachfolgen-
der Übersichtsplan. Der Bebauungsplan wurde 

im Verfahren für Bebauungspläne der Innenent-
wicklung gem. §13a BauGB aufgestellt.
Maßgebend ist der Bebauungsplan mit Satzung 
über die örtlichen Bauvorschriften vom 12.01.2023. 
Es gilt die Begründung vom 12.01.2023

Das Original des Bebauungsplans mit Satzung 
über die örtlichen Bauvorschriften und sei-
ne Begründung mit den Zielen, Zwecken und 
wesentlichen Auswirkungen des Bebauungs-
plans werden im ServiceBüroBauen Bauverwal-
tungs- und Bauordnungsamt, Belforter Platz 1,  
71229 Leonberg während der Öffnungszeiten 
zu Einsicht für Jedermann bereitgehalten. Die 
Unterlagen können auch im Geoportal Leo-
Maps der Stadt Leonberg unter https://leomaps. 
leonberg.de/index.php?workspace=ab.bpl und 
unter https://www.leonberg.de/Wirtschaft-Bauen/ 
Stadtplanung/Bauleitplanung/Bauleitpläne ab-
gerufen werden.
Auskünfte nach § 10 Abs. 3 Satz 2 BauGB über 
den Inhalt des Bebauungsplans und Beratung 
zu Bauvorhaben werden im ServiceBüroBauen 
Bauverwaltungs- und Bauordnungsamt, Belfor-
ter Platz 1, 71229 Leonberg während der Öff-
nungszeiten erteilt.
Auf die im Bebauungsplan Bezug genommenen 
Gesetze, Verordnungen, Erlasse, Gutachten, 
DIN Vorschriften, insbesondere DIN 18920 und 
sonstige außerstaatliche Regelwerke werden zu 
jedermanns Einsicht während der Dienststun-
den bei der Stadtverwaltung Leonberg, Belforter 
Platz 1, 71229 Leonberg bereitgehalten. Aus-
kunft erteilt das Stadtplanungsamt.

Gesetzliche Wirksamkeitsvoraussetzungen:
Unbeachtlich werden gem. § 215 BauGB:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis  

3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs und

4. beachtliche Fehler nach § 214 Abs. 2a 
BauGB, 

wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 BauGB über die Geltendmachung von Planer-
satzansprüchen durch Antrag an den Entschä-

digungsplichtigen (vgl. § 43 BauGB) im Fall der 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile wird hingewiesen. Gemäß § 44 Abs. 
4 BauGB erlischt der Entschädigungsanspruch, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ab-
lauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 Abs. 
3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile eingetreten sind, die Fälligkeit herbeige-
führt wird. Hierfür bedarf es eines Antrags an 
den Entschädigungsplichtigen. 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der Gemeindeordnung erlassener Ver-
fahrens- und Formvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der 
Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch und unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung bei der Stadt Leonberg gel-
tend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist 
verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann 
eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später 
geltend machen, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung verletzt worden sind oder

2. der Oberbürgermeister in dem Beschluss 
nach § 43 Gemeindeordnung wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder

3. vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
oder eine dritte Person die Verfahrensverlet-
zung gerügt hat.

Die Verletzungen sind schriftlich gegenüber der 
Stadt Leonberg, Belforter Platz 1, 71229 Leon-
berg geltend zu machen.

Der Bebauungsplan und die Satzung über die 
örtlichen Bauvorschriften treten mit dieser Be-
kanntmachung im Amtsblatt der Stadt Leonberg 
in Kraft.

Hinweise
Die Dienstzeiten der Stadtverwaltung Leonberg 
an Werktagen sind Montag bis Mittwoch, von 
8.30 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8.30 Uhr bis  
18 Uhr und Freitag von 8.30 Uhr bis 12 Uhr. 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Übersichtsplan: Kartengrundlage Auszug: ALKIS (Stand 05/2022) © LGL Baden-Württemberg

VOLKSHOCHSCHULE LEONBERG
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 30 99 30, Fax 30 99 10, www.vhs.leonberg.de

Vorträge

Zhineng Qigong – Medizinisches Qigong  
Vortrag mit Ping Dietrich-Shi am Fr, 28. April, 
19.30 Uhr, vhs, Raum E 2, kostenfrei (Anmel-
dung erforderlich, Kurs-Nr. 284531LV)

Eindrucksvolles Südamerika (Multivisionsshow) 
Vortrag mit Karl-Heinz Unterberger am Di,  
2. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro 
(Kurs-Nr. 120431LV)

Mobil bezahlen – wie geht das?  
Vortrag mit Oliver Buttler am Mo, 8. Mai, vhs, 
Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr. 160431LV)

Das Böse – die Kehrseite der Freiheit?  
Vortrag mit Nila Schlenker M. A. am Di, 9. Mai, 
19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr. 
183031LV)

Kanarische Inseln  
Vortrag mit Dr. Harald Borger am Mi, 10. Mai, 
19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr. 
120531LV)

Energiesparen mit Solarwärme  
Vortrag mit Dipl.-Ing. Andreas Köhler am Mo,  
15. Mai, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro 
(Kurs-Nr. 160531LV)

Patientenverfügung  
Vortrag mit Petra Vetter am Mi, 17. Mai, 19 Uhr, 
vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr. 146331LV)

Schenkungen zu Lebzeiten an Abkömmlinge 
Vortrag mit Uwe Hartmann am Mi, 24. Mai, 
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr. 
146431LV)

Fürst Rainier III. zum 100sten: Eine Visite in 
Monaco  
Vortrag mit Holger Starzmann M.A. am Mi,  
14. Juni, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro 
(Kurs-Nr. 140431LV)

Nachbarrecht  
Vortrag mit Eveline Fischer am Mi, 5. Juli, 19 Uhr, 
vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr. 146531LV)

Neue Geschichten aus Stuttgarts Geschich-
te: Kirchengeschichten  
Vortrag mit Bernhard Leibelt am Mi, 12. Juli, 19 Uhr, 
vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr. 140631LV)

Zu den Vorträgen ist grundsätzlich eine 
Anmeldung unter der angegebenen Kurs-
nummer erwünscht. Restkarten sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Exkursionen
Wo Daimler das Auto erfand: Automobilhisto-
rischer Rundgang in Bad Cannstatt  
101931LE (So, 30. April)
Frauengeschichten – Stadtspaziergang in 
Stuttgart  
102131LE (Fr, 5. Mai)
Streuobstwiesen am Wegesrand erleben  
110331AE (So, 4. Juni)
Perlen des Nordschwarzwald: Freudenstadt 
– Alpirsbach – Schiltach  
103931LF (Sa, 24. Juni; Busexkursion mit Hol-
ger Starzmann)
Lichterfahrt auf dem nächtlichen Tübinger 
Neckar (Mit dem Stocherkahn unterwegs)  
104131LE (Fr, 30. Juni); weitere Termine: 
104631LE (Fr, 14. Juli) oder 104831LE (Fr, 21. Juli)

Fremdsprachen
Russisch A 2 Anfänger/-innen   
mit guten Vorkenntnissen  
582231L (10x seit Do, 20. April, Einstieg noch 
möglich)
Englisch A 1/ A 2 Englisch für die Reise  
500431LO (Sa, 13. Mai)

Kultur und Kreativität
Handlettering:   
Trendige Kunstwerke aus Schriftbildern  
240431L (Sa, 13. Mai)
Ukulele (für Anfänger/-innen mit Vorkenntnissen) 
226231L (So, 14. Mai)

Fotograie
Fotograieren ohne weiteres Licht – Available 
Light  
247431L (Sa, 29. April und Do, 4. Mai)
Fotograieren mit der Spiegelrelex (SLR) 
oder Systemkamera (DSLM)  
247231L (3x ab Do, 15. Juni)

Neue Medien
Basiskurs Smartphone/Tablet (Android) – 
Modul 1  
620331LS (Di, 2. Mai)
Eltern-Kind-Workshop – Faszination Medien 
181031L (Sa, 6. Mai)
Praxiskurs Smartphone/Tablet (Android) – 
Modul 2  
620531LS (Di, 16. Mai)

Workshop Smartphone/Tablet (Android) – 
Modul 3  
620731LS (Di, 23. Mai)

Beruf & EDV

Serienbriefe mit Word erstellen  
645331L (Mo, 8. Mai)

PC im alltäglichen Einsatz  
623431LS (3x ab Di, 9. Mai)

Stressmanagement (online)  
602331L (Fr und Sa, 12./13. Mai)

Excel kompakt am Wochenende – Modul 2  
648431L (Sa und So, 13./14. Mai)

Hackern keine Chance geben  
625231L (Sa, 13. Mai)

Excel – Arbeiten mit großen Datenmengen  
648631L (Di, 16. Mai)

Smart, sympathisch und stark – Killerphra-
sen charmant kontern  
600331L (Sa, 27. Mai)

Ausfüllbare Formulare in Word erstellen  
645431L (Mo, 12. Juni)

Psychologie/ Persönlichkeit

Wenn der Wecker nicht mehr klingelt: Die be-
sonderen Herausforderungen des Lebens im 
Ruhestand  
180431L (Fr, 12. Mai)

Natur & Technik

GPS-Tourenplanung mit Garmin BaseCamp  
122931L (Mi, 3. Mai)

Die Kommunikation und das Verhalten unse-
rer Hunde  
122731L (Mi, 3. Mai)

Junge VHS

Oriental-Pop Dance für Mädchen (9 bis 13 Jahre)  
846631LK (So, 7. Mai)

Kleine Zauberschule  
804631LK (Sa und So, 6./7. Mai)

Köpfe mit Charakter – als Comic oder Zeich-
nung (ab 9 Jahre)  
820631LK (Sa, 13. Mai)

Kinderakademie – Was krabbelt, summt und 
brummt denn da? Unsere heimischen Insek-
tenwelt  
800331LK (Sa, 13. Mai)

Kinderakademie – Wie wild war der Wilde 
Westen?  
800431LK (Sa, 24. Juni, 10.30 bis 11.30 Uhr, 
kostenfrei, Anmeldung erforderlich)
Erstelle Deine Bewerbungsmappe – Tipps 
und Tricks  
865831LK (Fr, 26. Mai)

Gesundheit, Bewegung und  
Entspannung
Hochsensibilität  
180331L (4x ab Fr, 28. April)
Latino Linedance  
361131L (Sa, 6. Mai)

Linedance für Anfänger/-innen mit leichten 
Vorkenntnissen  
360631L (8x ab So, 7. Mai)

Zhineng Qigong – Medizinisches Qigong  
284631L (Sa, 20. Mai)

Männergesundheit WEB-Kurs (online)  
281031LO (Di, 23. Mai)

Hatha Yoga und Bewusstsein im Stadtpark  
285231L (6x ab Di, 13. Juni)

Yin Yoga mit ätherischen Ölen  
288131LO (4x ab Do, 15. Juni)

Entspannungszeit für mich  
289531LO (4x ab Do, 15. Juni)

Kursleiterinnen und Kursleiter gesucht
Honorarlehrkräfte für Deutsch als Fremd-
sprache und Integrationskurse gesucht
Die VHS Leonberg bietet ein breit gefächertes 
Angebot an Sprachkursen für Zugewanderte 
an. Für die Durchführung von Deutsch- und 
Integrationskursen suchen wir engagierte Ho-
norarlehrkräfte für Deutsch als Fremdsprache

Voraussetzungen:
• Kenntnisse der Fremdsprachendidaktik, 

ggf. auch im Bereich Alphabetisierung in der 
Zweitsprache

• Erfahrung im Fremdsprachenunterricht
• Sprachkompetenz in Deutsch auf mutter-

sprachlichem Niveau
• BAMF-Zulassung ist von Vorteil

Der Antrag auf die BAMF-Zulassung kann über 
die VHS Leonberg erfolgen, soweit die nötigen 
Voraussetzungen vorliegen.
Kurzbewerbungen per E-Mail an Frau Sharkhuu 
unter o.sharkhuu@leonberg.de

Für Kurse und Workshops für das kommende Se-
mester II/2023 (ab 25. September) sucht die Volks-
hochschule Leonberg noch Kursleitende für:

Leonberg:
• zwei Kurse Gymnastik und/oder Pilates 

(Mi, 8 bis 10.15 Uhr)
• zwei Kurse Gesundheitsgymnastik für Se-

nioren/innen (Di, 9 bis 11.10 Uhr)
• einen Kurs Fitnessgymnastik für Männer 

(Di, 18.50 bis 19.50 Uhr)
• zwei Kurse Bauch, Beine, Po (Do, 18.50 bis 

21 Uhr).

Renningen/Malmsheim:
• zwei bis drei Kurse Fitness/Gymnastik oder 

Tanz (Di, 17 bis 20.10 Uhr)
• einen Kurs Fitness – Mix oder Zumba (Do, 

18.40 bis 19.40 Uhr)
• zwei Kurse Ganzkörpertraining (Mi, 18.10 bis 

20.20 Uhr)

Rutesheim:
• zwei Kurse Funktionelles Fitnesstraining 

oder Tanz (Do, 19 bis 21.10 Uhr)
• zwei Kurse BBP oder Tanz (Mo,18 bis 20 Uhr)

Weil der Stadt/Merklingen/Schafhausen:
• zwei Kurse Aquait (Fr, 18.15 bis 20 Uhr)
• zwei Kurse Gymnastik/Fitness (Mo, 17 bis 

19 Uhr)
• drei Kurse Gymnastik und Pilates (Do, 8 bis 

11.50 Uhr)
• zwei Kurse Beckenbodentraining / Pilates (Mo, 

18.30 bis 19.30 Uhr; Mi, 19.30 bis 20.30 Uhr)
• einen Kurs Funktionelles Fitnesstraining 

(Mi, 17.45 bis 19.45 Uhr)

Weiterhin werden auch für neue Angebote Kurslei-
tende in Leonberg und den Außenstellen (beson-
ders in Weissach und Renningen) für die Bereiche 
„Gymnastik/Fitness“, „Tanz“, „Junge VHS“, „Ge-
meinsam aktiv“ (Semesterkurse und Workshops) 
gesucht. Soweit Sie über eine entsprechende Aus-
bildung mit Lizenz und pädagogisches Geschick 
verfügen, wenden Sie sich bitte an die zuständige 
Fachbereichsleitung, Cornelia Kriegler, telefonisch 
unter 07152 3099-45 oder per E-Mail an c.kriegler@ 
leonberg.de oder direkt an die Volkshochschule 
Leonberg unter vhs@leonberg.de.
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Schwingtüren sind beson-
ders komfortabel, da sie 
beim Durchgehen in beide 
Richtungen öffnen und 
schließen. Diese Lösung 
empfiehlt sich besonders, 
wenn man auf dem Weg zur 
Terrasse oder in die Küche 
häufig keine Hand frei hat. 
„Zusätzlich schließen Pen-
deltüren mit Hilfe kleiner 
im Profil eingearbeiteter 
Magnete automatisch und 
bieten sich bei häufig ge-
nutzten Durchgängen wie 
der Terrasse besonders 
an“, hebt Lange hervor. Al-
ternativ kann an der Bal-
kon- oder Fenstertür auch 
ein Dreh- oder Schieberah-
men angebracht werden, in 
dem sich die Tür stets in 
eine Richtung öffnen lässt. 
Rollos verschwinden auch 
mal in der Kassette 
Eine andere Variante ist 
das bewährte Insekten-
schutz-Rollo, die es auch 
mit elektrischer Bedienung 
gibt. 
 Welche Programme für 
welche Immobilie und wel-
ches Projekt passen kön-
nen, zeigt schnell und zu-
verlässig der kostenlose 
Förderassistent vom Ver-
band Fenster + Fassade 
(VFF).
Weitere Informationen  
unter fenster-können-
mehr.de. red

Insekten- und Allergikerschutz: Spann- und Drehrahmen schützen vor Quälgeistern – Ein Fliegenschutz mit Rahmen ist nur so 

gut wie das Gewebe, aus dem es besteht. Daher sollte man beim Insektenschutz nicht an der falschen Stelle sparen. 

So bleiben Spinnen, Fliegen

 und Pollen draußen

versorgung und ist nahezu 
unsichtbar. Das bedeutet 
aber auch: Ein Fliegen-
schutz mit Rahmen ist nur 
so gut wie das Gewebe, aus 
dem es besteht. Daher soll-
te man beim Insekten-
schutz nicht an der fal-
schen Stelle sparen. 
Pendel- oder Schwingtüren 
öffnen in beide Richtungen 
Viele Insekten suchen sich 
über die Balkon- oder 
Fenstertür den Weg ins In-
nere. Gerade hier bieten 
sich flexible Lösungen an. 
Sogenannte Pendel- oder 

schen Rahmen rasch mit 
den entsprechenden Hal-
tern am Fenster vonstatten 
gehen kann”, empfiehlt da-
her Fensterexperte Lange 
und ergänzt: „Übrigens las-
sen sich die Spannrahmen 
nach längerer Nutzung 
auch problemlos reinigen, 
so durch vorsichtiges Säu-
bern mit dem Staubsauger-
Aufsatz für Polster.“ 
In entsprechender Qualität 
ist das Gewebe der Spann-
rahmen extrem fein, bietet 
hohen Luftdurchlass für 
konstant gute Frischluft-

die bequem im Fensterrah-
men angebracht werden. 
Die Spannrahmen sind 
montagefertig für übliche 
Fenstergrößen im Fach-
handel oder auch in indivi-
duellen Maßanfertigungen 
für jedes erdenkliche 
Fenstermaß erhältlich. 
Solche Spannrahmen eig-
nen sich besonders für 
Drehkipp-Fenster, da sie 
von innen ganz einfach ein- 
und wieder ausgehängt 
werden können. „Achten 
Sie darauf, dass der Ein- 
und Ausbau der prakti-

 Insektenschutz-Schiebetür mit Griffleiste. Foto: z/Neher Systeme

Insekten benötigen wir für 
unser Ökosystem unbe-
dingt. Doch in den eigenen 
vier Wänden brauchen wir 
sie nicht – ebenso wenig 
wie Blütenstaub, der unse-
re Atemwege reizt. Wie 
man Haus und Wohnung 
vor Tieren und Pollen be-
wahren, weiß Frank Lange, 
Geschäftsführer des Ver-
bandes Fenster + Fassade 
(VFF). 

Mit den allmählich wieder 
steigenden Temperaturen 
zieht es uns nach draußen, 
sei es zum Pflanzen, zum 
Grillen oder einfach nur 
zum Entspannen. 
Gleichzeitig gilt es, das 
eigene Heim vor unliebsa-
men Gästen aus der Natur 
zu schützen. Fenster und 
Türen immer geschlossen 
zu halten, ist aber kaum 
möglich und auch nicht nö-
tig: Denn für den Insekten- 
und Pollenschutz stehen at-
traktive Lösungen zur Ver-
fügung, sei es für den Neu-
bau oder für die Nachrüs-
tung in Türen und Fens-
tern. 
Ein bewährtes und sehr ef-
fizientes Mittel, um Mücke, 
Fliege und Co. den Weg 
nach drinnen zu versper-
ren, sind Spannrahmen, 

Effektiver Schutz

TIPP

Mini-Paradies
Kleine Gärten gut nutzen

  Das Häuschen ist gefun-
den, aber der Garten ist 
nur klein? Das muss kein 
Nachteil sein. Zunächst 
einmal macht ein kleiner 
Garten weniger Arbeit. 
Und mit ein wenig Ge-
schick wächst auf kleins-
tem Raum trotzdem ein 
grünes Paradies heran. 
Bevor es ans Graben, 
Pflanzen und Säen geht, 
ist die Frage zu beant-
worten: Wozu soll der 
Garten dienen? Sollen 
Obst, Gemüse, Beeren 
und Kräuter angeschafft 
werden, weil die Selbst-
versorgung im Vorder-
grund steht? Gehören 

Kinder zur Familie, die 
vor allem Platz zum Spie-
len brauchen? Oder will 
man sich einfach eine 
kleine Naturoase zum 
Relaxen schaffen? Meist 
kommt bei den Überle-
gungen ein Mix aus allem 
heraus – nur die Schwer-
punkte werden unter-
schiedlich gesetzt. Be-
zahlt werden kann das 
Ganze übrigens mit Geld 
aus einem Bausparver-
trag. Die Neuanlage 
eines Gartens gilt als 
wohnwirtschaftlicher 
Zweck, wie man unter 
www.bausparkassen.de 
nachlesen kann. 
Bei der Auswahl der 
Pflanzen kann man ge-
zielt nach solchen su-
chen, die in die Höhe 
wachsen – am Rankgitter 
oder an der Hauswand. 
Das sorgt zusätzlich für 
ein angenehmes Mikro-
klima. Spalierobst 
braucht weniger Platz als 
Obstbäume, und man 
kann trotzdem Äpfel, Kir-
schen oder Kiwi ernten.  
Die Terrasse kann man 
mit schmalen Hochbee-
ten begrenzen. be.p

Auch in einem kleinen Gar-
ten finden Schmetterlinge, 
Bienen und andere Nützlin-
ge Nahrung.

Foto: z/Agentur LMZ

WÖCHENTLICH NEUE IMMOBILIEN

bannasch.de/immobilien-kaufen

Möbl. 1 1/2 Zimmer Appartement,
im Bungalow, sep. Eingang, in Gerlin-
gen 490,-☎ 07156/22721

ETW 

VERKÄUFE

3-Zi.-Wohnung

2-Zi.-Wohnung

2-Zi.-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

HÄUSER 

KAUFGESUCHE

Ich suche für mich und meine Toch-
ter (15J) eine 3 Zimmer Wohnung in
Leonberg. Warm bis ca 950€. Ich habe
einen unbefristeten Arbeitsvertrag in
einemHotel inLeonberg.☎01783478370

Leo-Warmbronn 2,5-Zi.-DG-Whg.,
54 m2, ab 07.2023 zu vermieten, EK,
Fensterbad, WZ, SZ, EZ, Balkon, Kel-
ler + WM, Miete 760,- €, NK (ohne
Strom) 160,-, Garage 60,- €, Kaution 3
MM. ✉ unter ZZ205713 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039
Stuttgart oder chiffre@swm-net-
work.de

1–2-Familienhäuser

Fellbach-Schmiden, 2-Zi-Whg., 50
m2, Erstbezug, Fußboden-Hzg., EBK,
möbliert, Balkon, Abstellraum, Wasch-
küche, Fahrrad-StPl., TG, Aufzug, ab
sofort. WM 1100,-€, NK 200,-€ + 3MM
Kt. Tel. 0711 - 5203609, 0160-8506621

EIGENTUMSWOHNUNGEN  

KAUFGESUCHE

WIR SUCHEN FÜR:WIR SUCHEN FÜR:

Immobilien Service Bärbel Bahr |  71088 Holzgerlingen
Max Eyth-Str. 30  |  Tel.: 07031 4918-500  |  www.baerbel-bahr.de

Weitere zahlungskräftige Käufer finden Sie unter: baerbel-bahr.de/kaeufer-finden

• Schreiner, gemütliche 2-Zimmer-Whg. in ruhiger Lage bis 200.000 €

• Medizinsche Fachangestellte, helle 2-3 Zimmer-Wohnung  bis 280.000 €

• Koch & Einzelhandelskauffrau, gemütliche 3-4 Zi.-Whg. bis 340.000 €

• Lehrerpaar, 3-4-Zimmer-Wohnung in zentraler Lage bis 400.000 €

• Daimler-Ingenieur mit Familie, EFH in ruhiger Lage  bis 850.000 €

• Selbstständiger Apotheker mit Familie, großzügiges EFH bis 900.000 €

S-Zuffenhausen, schöne, sonnige 3-
ZW, 1 Stock, ca. 70m², Blk., EBK,
HMS, Nähe Porsche, 800,- + NK 150,-
✉ Zuffenhausen.stuttgart@web.de

Rentnerehepaar su. dringend wg.
Eigenbedarfskündigung nach 24 J.
Mietdauer eine 21/2- 3-Zi.-Whg., 60
bis 70 m2, Blk./Terr., Keller, Pkw-Stpl.,
EG o. höher m. Aufzug, NR, k.Ht., in
Warmbronn, Leonberg o. Renningen
bis 5 km Umkreis.
☎ 015203139279 oder 07152 927231

MIETGESUCHE

VERMIETUNGEN

Betriebswirt sucht schönes Haus
zum Kauf. Tel. 01573-8370418.

HÄUSER 

VERKÄUFE

IMMOBILIENGESUCHE

2-Zi. - Wohnung Leonberg Warm-
bronn, 56m², Mehrfamilienhaus, EG,
Balkon s/w Ausrichtung, Markise,
sep.Waschküche, Fahrradraum, TG-Platz,
Natursteinboden Flur, hochw. Vinyl in
Zimmern, HMS, frei ab 01.06.2023.
600€ kalt, 60€ TG, Nebenkosten ca
120€, Kaution 2 Monatsmieten. Ge-
pflegte Einbauküche kann vom Vor-
mieter übernommen werden ✉ unter
ZZ205724 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

3-Zi.-Whg. dringend gesucht von al-
leinst., ruh. und gepflegter 57-jähriger
Rentnerin mit gutem Einkommen, oh-
ne HT. Ca. 60 m2, mit Balkon, bis 950,-
E€ warm inkl. Garage od. Stellpl., in
Rutesh., Leonb., Höfingen, Gebersh.
o. Renningen. Ich freue mich auf Ange-
bote an bk-wohnungssuche@web.de

2-Zi.-Wohnung

4-Zi.-Wohnung

Es wird eine 4-Zi.-Whg. im Herzen
von Leonberg verkauft. Die Wohnung
hat 88 m2 und ist vollständig renoviert.
Der Kaufpreis liegt bei 430.000,--€.
Bei Interesse bitte unter der Handy-
nummer 01 76 - 21 92 33 48 melden.

GRUNDSTÜCKE 

KAUFGESUCHE

Tiefgaragen in Leonberg -Ezach zu
verkaufen. Garage mit Tor 17.000 €
Stellplatz 15.000 € 01575/8782920

3-Zi.-Wohnung

ETW

KAUFGESUCHE

REH Kornwestheim
Wohn- + Nutzfläche 161 m²
kwh.reihenhaus@gmail.com

Kaufe 2 ZW von Privat in
Leonberg und Umgebung, Tel.
015730687149

GARAGEN / STELLPL. 
VERKÄUFE

Apothekerin, 64 J., feste Anstellung,
sucht zum 01.07. moderne Wohnung
bis 65 m2, m. Stellpl. + Balkon, WM bis
950,-€,✉ beate.klebinger@t-online.de

3-Zi.-Whg. in Leonberg Ramtel,
62,55 m2, 5.OG mit Aufzug, Keller, Bal-
kon mit schönem Blick über Leon-
berg, ohne Maklerkosten, Preis:
220000,- €, Kontakt: 0172 -7879233

Kapitalanleger sucht 2-3-Zi.-Whg. zu
Kaufen. Tel. 01575/ 1098679

1-Zi.-Wohnung

2-Zi.-Wohnung

Liebe Eigentümer/-innen, liebe Erbengemeinschaften!
Ihr Immobilienberater Falko Markmann ist nur einen Anruf 
von Ihnen entfernt. Ich kümmere mich um den 
bestmöglichen Verkauf Ihrer Immobilie - auch in 
angespannten Zeiten. Gerne nehme ich mir auch die Zeit 
für eine kostenlose Bewertung vorab. Ich habe 
ein offenes Ohr für Sie mit 29 Jahren Erfahrung! 
* Beratung * Bewertung * Verkauf * 
0151/50 75 78 37 od. f.markmann@garant-immo.de

GARANT Immobilien                   07141 / 97 458-11 www.garant-immo.de

Unternehmer, 70+, sucht SIE für ge-
legentliche Treffen (Sex), Alter egal. ✉
unter ZZ205684 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

LAUFHAUS
BEIM FLUGHAFEN-NEUE LANDESMESSE

S I E L M I N G E R S T R . 6 5 ( A . D . B 2 7 )
70771 LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

LAUFHAUS
BEIM FLUGHAFEN-NEUE LANDESMESSE

www.stuttgart-laufhaus.de
Info: 0711-6159758

www.stuttgart-laufhaus.de
Info: 0711-6159758

MO - SO 10.00 - 4.00 h OPEN

www.stuttgart-laufhaus.de
Info: 0711-6159758

LAUFHAUS
BEIM FLUGHAFEN-NEUE LANDESMESSE
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WIR HABEN DIE LOKALPOLITIK IM FOKUS

Lokal&Nah

www.swm-network.de

DÄÄDSCH DU MI MEEGA,  
EM FALL DASS I DI MEEGA DÄÄD? 

 © Hartmut Ronge, „Unnützes Wissen:  
Schwaben“, erschienen im Silberburg-Verlag

Lokal&Nah

www.swm-network.de

Er sucht Sie

www.swm-network.de

Lokal&Nah

Nackte Rentnerin (67) 01520-
570 57 29 n.T.

Bekanntschaften

www.swm-network.de

Lokal&Nah

Help ! Sind Sie es auch leid, sich mit
langweiligen Menschen zu unterhal-
ten ? Leute ohne Phantasie und
Kreativität und ohne jeden Geistes-
blitz ? Dann freue ich mich sehr auf
den Kontakt zu IHNEN ! Sind Sie ca.
40, mit Witz, Charme und Chic, ein-
fach zauberhaft feminin … das wäre
großartig !! Ein „Problem“: Ich bin
nach einem unglücklichen Bruch
meines Fußgelenks noch nicht ganz
fit. Ertragen Sie das ?? Dann freue ich
mich sehr auf Ihre E-mail, Ihren Brief.
Kontakt ✉ unter ZZ205687 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039 Stutt-
gart oder chiffre@swm-network.de

Sie sucht Ihn

Dagmar, 75 J., bin eine hübsche, ru-
hige Witwe, mit viel Herzlichkeit, gute
Köchin, Hausfrau und Naturliebhabe-
rin – wohne hier ganz allein, mir fehlt
e. sympathischer Mann, mit dem ich
zusammen sein kann, wir könnten
getrennt oder auch zusammenwoh-
nen, würde Sie sehr gerne mal mit
meinem Auto besuchen. Ich warte auf
Ihren Anruf pv Tel. 0170 – 7950816
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IMMOBILIEN & WOHNEN



Suche CNC-Maschinen sowie
Betriebs- undMaschinenpark-
auflösungen aller Art. Tel. (0711)
55342658 od. (0176) 55454505

Dame sucht Pelze, Nähmaschinen,
Porzellan, Puppen, Tischdecken,
Abendrobe, Trachten, Teppiche, Zinn,
Militaria, Schallplatten, Gemälde, Mö-
bel, seriöse Zahlung vor Ort, von voll-
ständig geimpft, Mo-So v. 8-21 Uhr.
Tel. (07 11) 12 57 99 08

Bares für Rares aus Omas Zeiten.
Kaufe Möbel, Bilder, Teppiche, Porzel-
lan, Gläser, Lampen, Uhren, Schmuck,
Münzen, Musikinstrumente. Bezahlung
in bar und fair. Herr Weis freut sich auf
ihren Anruf. Telefon 0157/ 38618915

Suche HIFI-/Stereoanlage, Boxen,
Verstärker, etc. Gerne hochwertige,
auch ältere Geräte und HighEnd.
Tel. 01 77-3 18 65 66

Entrümpelungen/
Umzüge

Entrümpelungen mit eigenen LKW.
Tel. 01 52-26 33 96 00

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Renovierungen, Tapezieren, Boden
verlegen☎ 0162 / 9075353

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

Dein Deutschland-Ticket.

Passt zu deinem Leben.

dein-deutschland-ticket.de

> VVS-Gebiet + Nahverkehr
in ganz Deutschland

> Ein Ticket für alle Fahrten
> Supergünstig
> Einfach online, auch
per VVS-App

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen.
inkl. Transport. Tel. 0711-12168119

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

KAUFGESUCHE

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Privater Sammler sucht Uhren
Tel . 01736889040

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Bayrischer Wald und Nordsee, 
Ferienwohnungen. Tel. 07138-920347

www.fewo-baumgaertner.de

REISEN

SucheModelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung, auch Einzelstücke und unvoll-
ständig! Tel. 0173-1705692

SucheMärklin H0. Telefon
☎ 0711 / 81 29 38, www.uli-shop.de

Wir transportieren für Sie Ihre Mö-
bel, pers. Gegenstände und helfen bei
kleinen Umzügen. Tel. 0176-41262716

Gartenarbeiten

Übrigens: Uns gibt es auch online!

www.leonberger-kreiszeitung.de

Interessantes, Regionales, Kulturelles, Sportliches 

und Aktuelles aus dem Altkreis Leonberg finden 

Sie auch bequem von daheim oder unterwegs auf 

 

www.leonberger-kreiszeitung.de 
 

Fehlen eigentlich nur noch Sie!

www.leonberger-kreiszeitung.de

● Über 250 Böden direkt zum Mitnehmen
● 1.400 m2 Verkaufsfläche
● Kompetente Fachberatung
● Kostenlose Muster-Mitnahme
● Kostenloser Verleih von Laminat-
schneidern und Anhängern

Unser Preis:

€/m2 22.99

Unser Preis:

€/m2 36.99

BoDomo Rigid-Vinyl (5222)
Dekor Andlau
● Top Einstiegsqualität
● Feuchtraumgeeignet
● Integrierte Dämmung
● Schnell und sauber zu verlegen
● Stärke 4,5 / NK 31 / 10 Jahre Garantie

BoDomo Rigid-Vinyl (10650)
Dekor Stone light grey
● Authentische Betonoptik
● Integrierte Korkdämmung
● Feuchtraumeignung
● Pflegeleicht
● 5 mm Stärke / NK 32

24.99einschließlichDämmun
g und

Fußleist
e

Neueröffnungspreis
nur €/m2

Munster
(5223)

Stone beige
(10649)

Unser Preis:

€/m2 44.99

Hamilton coffee
(5232)

BoDomo Rigid-Vinyl (5231)
Dekor Hamilton honey
● Topseller in Langdielenformat
● Authentische Haptik und Optik
● Hochwertige int. Korkdämmung
● Sehr pflegeleicht
● Stärke 6 mm / NK 32
● 20 Jahre Garantie

19.9919.einschli
eßlich

Dämmun
g und

Fußleist
e

Neueröffnungspreis
nur €/m2

39.99einschließlichDämmun
g und

Fußleist
e

Neueröffnungspreis
nur €/m2

Eiche Klassik natur
(8021)

BoDomo Laminat (8022)
Dekor Eiche Klassik grau
● Handwerkerqualität
● Einfach und schnell zu verlegen
● Stabiles Klicksystem
● Stärke 8 mm / NK 32
● 15 Jahre Garantie

Unser
Verkaufs-
preis, €/m214.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 19.73

12.9912.einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Neueröffnungspreis
nur €/m2

Sea Breeze Oak (8463)

Laminat
Dekor Sea Breeze Oak (8463)
und Tornado Oak (K395)
● Fugenlose Optik
● Authentischer Holzlook
● Robust und langlebig
● Leicht zu verlegen
● 20 Jahre Garantie
● 8 mm Stärke / NK 31

Unser
Verkaufs-
preis, €/m216.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 21.73

9.99einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Neueröffnungspreis
nur €/m2

www.laminatdepot.de
Bodenbeläge SK Süd GmbH

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de
Soziales Engagement

Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.30 - 19 Uhr

74321 Bietigheim
Kirchheimer Str. 4 · Tel. 07142-9936291

18x in Deutschland -
jetzt auch in

Direkt neben

Nur solange der Vorrat reicht.
Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen.

60
47

Laminat · Rigid-Vinyl · Parkett · Bioboden

● Riesige Auswahl
● Großartige Beratung
● Kleine Preise

Hamilton milk
(5230)

NEU in Bietigheim



Marktplatz 3 . 71229 Leonberg . Tel. 0 71 52 / 40 16 16 6
kontakt@der-fachanwalt-leonberg.de . www.der-fachanwalt-leonberg.de

Wann: Mittwoch, 9. Januar 2019, 16.30 Uhr 

Wo: Stadthalle Leonberg (Römerstr. 110, 71229 Leonberg), 

Saal 1. Eintritt ist frei!

montag, 6. mai 2019, 16.30 uhrWann: Montag, 4.4.22, 16.30 Uhr
Wo: Stadthalle Leonberg (Römerstr. 110, 71229 Leonberg),
Saal 1. Eintritt ist frei!

DER FACHANWALT AM MARKT

Armin Bendlin
Fachanwalt für Familienrecht

Fachanwalt für Erbrecht

Mediator

RECHTZEITIG UND  
RICHTIG VORSORGEN

durch Testament, Übergabevertrag und Vollmacht

sIcHeRHeIT füR dAs  
AlTeR uNd dIe fAmIlIe
Vorsorgen durch Testament, Übergabevertrag und Vollmacht

SICHERHEIT IM ALTER UND 
FÜR DIE FAMILIE – 

durch Testament, Übergabevertrag und Vollmacht

SICHERHEIT IM ALTER UND FÜR DIE FAMILIE – 
Vorsorgen durch Testament, Übergabevertrag und Vollmacht
Wann: Mittwoch, 9. Januar 2019, 16.30 Uhr 

Wo: Stadthalle Leonberg (Römerstr. 110, 71229 Leonberg), 

Saal 1. Eintritt ist frei!

montag, 6. mai 2019, 16.30 uhrWann: Montag, 4.4.22, 16.30 Uhr
Wo: Stadthalle Leonberg (Römerstr. 110, 71229 Leonberg),
Saal 1. Eintritt ist frei!

VORTRAGSREIHE ERBRECHT IN LEONBERG – 
VERERBEN UND VORSORGE

Wann: Dienstag, 02.05.2023, 18:00 Uhr
Wo: Stadthalle Leonberg, (Römerstr. 110, 71229 Leonberg), 
Seminarraum 1. Eintritt ist frei!

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 07156/4371932
oder 0176-31032419

Lust auf Neues!
Klasse – wir haben da etwas für Sie!

Wir suchen tatkräftige Unterstützung (m/w/d) für unser Team
in Leonberg – an 3 bis 4 Vormittagen (12 - 16 Std./Woche)

Ihre Aufgaben:

 Unterstützung des Backoffice-Teams und auch der Bereichsleitung

 Planung und Organisation von Schulungen in enger Abstimmung mit
Kunden, Trainern und Seminarhäusern

Unsere Anforderungen:

 Abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen oder Medien-Bereich

 Mehrjährige Erfahrung in einer Assistenzfunktion

 Sehr gute MS-Office-Kenntnisse – insbesondere PowerPoint und Word

 Kommunikationsstark, selbständige und lösungsorientierte Arbeitsweise

 Zuverlässigkeit, Teamgeist, Hands-On-Mentalität, Organisationstalent

Unsere Offerte:

 Ein förderndes – aber auch forderndes Team

 Modernes Büro, gut erreichbar mit öffentlichen Verkehrsmitteln

 Fundierte Einarbeitung und immer wieder etwas Neues

 Benefits, die nicht jedes Unternehmen bietet

 Außerdem erwartet Sie ein attraktives Entgelt

Alles weitere im persönlichen Gespräch.

Lust auf Neues?
Klasse, wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an
karriere@imaka.de und darauf, Sie kennenzulernen.

Suche Putzstelle in Leonberg
Tel. 0151 - 46 95 40 01

Haushaltshilfe gesucht, Leonberg, 8
Std. / Woche, nur mit Anmeldung
(Minijob) oder auf Rechnung, Tel.
07152/9085721

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege, (Nebenjob)
☎ 0172/8811862

Aktiver Ruheständler, 72 Jahre, ge-
pflegt, kontaktfreudig, sicheres Auf-
treten, freies reden, mobil, zeitlich fle-
xibel, sucht Betätigung im kaufm.
oder Event Bereich Beratung, Betreu-
ung, Vertrieb, Veranstaltungen, Füh-
rungen in Unternehmen, Einsatz nach
Absprache, auch Fahrdienste vor-
stellbar, Region LEO, BB, PF, ✉ unter
ZZ205714 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Erf. Maler su. Arbeit , Fassaden,
Malerarbeiten, Verputzen, Lackieren u.
mehr. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Neben-
job).☎ 0178/7813143

STELLENANGEBOTE

Erf. Gärtner su. Gartenarbeit, Terrasse
(Platten u. Holz) Hofeinfahrt, Parkpl.,
Gehweg, Mauerarb., Hecke u. Baum
schneiden, Zaunarbeiten. Kompl. Ge-
staltung. Nebenbeschäftigung.
Tel. 0157/34883364

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig.
☎ 0151/20503311

WIR SUCHEN:

Schreinergeselle m/w/d

Lackierer m/w/d

Lkw-Fahrer m/w/d

• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Freundliches, kreatives Team
• Abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Entlohnung

Wir bieten:

Lauffer GmbH
Pietätsartikel
Margarete-Steiff-Straße 16
71277 Rutesheim
0 71 52 / 76 63 0-0
info@lauffer-saerge.de
www.lauffer-saerge.de

Fliesenleger / Maler mit Erfahrung
sucht Renovierungsarbeiten (Fliesen,
Malen, Laminat, Parkett, Silikon und
Trockenbau uvm.) ☎ 07152/6100300
od. 0176 / 53 79 65 71

STELLENGESUCHE

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.☎ 0163/8320921

Suche Stelle als Hausmeister.
☎ 01 72 / 7 47 38 55

2Maler (Renovierungen), tapezieren,
Laminat, Fliesen, suchen Nebenbe-
schäftigung. Tel. 01 57 - 55 44 14 42

Erfahrener Gärtner u. Landschafts-

bauer sucht Arbeit, Gartenpflege,
Terrassen, Neu-Rasen, Pflastersteine,
HolzterrassenStellplätze, Zäune, Mau-
ern.Tel. (01 78) 8 74 13 71

71272 Renningen · Industriestraße 32
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de
Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr

Home & Body Fashion GmbH&Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

OUTLET-CENTER
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Unser Herz brennt für Ihren Sauna-Genuss.
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Weitere Infos zum Verkauf: www.wassmer-spargel-erdbeeren.de

SPARGEL & ERDBEEREN

Unsere Weine si
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den Ständen erh
ältlich!

Kartenzahlung möglic
h

VERKAUFSSTÄNDE Montag-Samstag

raße

Frisch vomFeld
aus eigener Ernte!

Hemmingen: Falknerstraße
Höfingen: Liebigstraße 3
Leonberg: Glemseckstraße 40
Leonberg: Wasserbachstraße / K1101
Renningen: Benzstraße 5 /

bei Intersport Krauss

nerstraßFalknerstraßeFalkenstraße 1
VERKAUFSSTÄNDE Montag-Samstag

Hemmingen: Falkenstraße 1 

Höfingen: Liebigstraße 3 

Leonberg: Glemseckstraße 40 

Leonberg: Wasserbachstraße / K1101 

Renningen: Benzstraße 5 / bei Woolworth

IN SCHORNDORF GIBT ES ARABISCH BESCHRIFTETE GULLYDECKEL. 

Lokal&Nah

www.swm-network.de
 © Hartmut Ronge, „Unnützes Wissen:  

Schwaben“, erschienen im Silberburg-Verlag

WIR SIND RELEVANT 
FÜR WELTVERÄNDERER 

Quelle: ZMG Zeitungsqualitäten 2021

Lokal&Nah

www.swm-network.de

WIR VERSTEHEN UNS ALS  
REGIONALES SPRACHROHR

Lokal&Nah

www.swm-network.de Quelle: ZMG Zeitungsqualitäten 2021

lokal = ideal + beste Wahl

www.leonberger-kreiszeitung.de/stellen

Mit wenigen Klicks 

zum neuen Job!

Über 

250 Stellen 

im Altkreis
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